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Unsere heutige Mtttagausgabe Nr . 196
umfaßt 12 Seiten : die Abendausgabe Nr . 197 um¬
faßt 12 Seiten mit Unterhaltungsblatt Nr. 35 ; zu»
sammen

DaS Unterhaltungsblatt enthält :
„Ein Rundgang durch die Internat . Ausstellung für Buchgewerbe und
Graphik Leipzig 1914 .

" (Jllustr .) — ,^Zu den Feindseligkeiten zwischen
Amerika und Mexiko.

" (Jllustr .) — „Großadmiral Hans v . Köster.
"

(Mit Bild .) — „Fü . unsere Frauen ." Modeplauderei von Meta v.
Dallgow . (Jllustr .) — „Allerlei .

"

v. Jagow und Liman v. Sanders .
: : Karlsruhe, 29. April . Der Streitfall über das Konstan -

tinopeler Korpskommando des deutschen Generals Liman von
Sanders war das erste Sturmzeichen jener abermaligen Ent¬
fremdung zwischen Deutschland und Rußland, mit der sich unser
Jahr 1914 eingeleitet hat. Man mag verschiedener Meinung
darüber sein, ob es wirklich im deutschen Interesse lag, einen
deutschen Offizier auf einen so verantwortungsvollen Posten zu
stellen , ob eine türkische Vertrauenskundgebungfür die im Bal¬
kankriege so vielfach angegriffene deutsche militärische Erziehung
gerade in dieser Form erteilt werden mußte . Rußland aber
besitzt auf alle Fälle kein Einspruchsrecht gegen deutsch -türkische
Abmachungen über diesen Gegenstand . Und doch hat es, wie
Staatssekretär v. Jagow am 28 . April im Haushaltsausschuss «
des Reichstages ausgesagt hat, nicht bloß auf dem Umwege über
seine und die pariserische Presse deutschfeindlichsten Charakters
gegen die Abmachungen gehetzt, sondern auch einen unmittel¬
baren starken Druck auf die Pforte geübt, die Ernennung rück¬
gängig zu machen. Rach ungefähr Monatsfrist ist dann sein
dringender Wunsch erfüllt, Liman von seinem Kommando an¬
geblich freiwillig zurückgetreten, „auf seinen besonderen
Wunsch ". Bei dieser Zeitfolge hält es denn doch schwer , mit dem
Herrn Staatssekretär an zufällige Zusammenhänge zu glauben.

Der Fall ist vielmehr wert, von der Vollversammlung des
Reichstages noch einmal mit ganz besonderer Sorgfalt behan¬
delt zu werden . Vielleicht war die Vorbereitung einer solchen
gründlichen Auseinandersetzung auch der Zweck bei den Mit¬
teilungen von Jagows . Deutlicher konnte er nicht gut sagen,
daß unser Verhältnis zu Rußland vieles zu wünschen übrig
läßt . Nachdrücklicher zu reden, liegt nicht in seiner Art.

Der Reichskanzler hatte es abgelehnt, einer Einladung der
Kommission zu vertraulicher Zwiesprache zu folgen . Mit Recht,
wie uns scheint. Die Dinge sind jetzt so weit gediehen , daß ein«
öffentliche Erörterung nottut. Den Russen muß der deutsche
Standpunkt einmal in einer Auseinandersetzung klar gemacht
werden , die gehauen und gestochen ist . Sie müssen über die
Grenzen der deutschen Nachgiebigkeit aufgeklärt werden . Mag
sein , daß der oberste Reichsbeamtc sich in vertraulicher Sitzung
vor dem Ausschüsse freier ausgesprochen haben würde , als ei
«s in der Vollversammlung darf. Aber die große Oeffentlichkeii
will auch etwas hören . Und wenn er nun zweimal zu sprechen
gehabt hätte : welchen schlechten Resonanzboden gab da ein

Her gute Warne.
Roman von Georg Engel.

(Copyright 1913 by Grethlein & Co. G. m. b. H . Leipzig .)
(52. Fortsetzung.) Nachdruck verboten .

Holstein wandte sich kurz und ging mit starken Schritten zurück.
Da legte sich eine Hand auf seine Schulter, ein weicher

Frauenarm hängte sich in den seinen .
„Halt," rief Holstein , im höchsten Grade überrascht, „das

dürste wohl eine Täuschung sein," und er wollte den schwarzen
Schleier erforschen, aber eine ihm wohlbekannte Stimme flü¬
sterte dringend :

„Komm von diesen Häusern fort und mehr auf den Wall ;
ich folge dir schon seit einer halben Stunde."

„Sylvia ? " stieß er hervor und teilnahmsvoll setzte er hin -
SU : „Und in diesem Wetter, mein Kn;d ?"

Sie schmiegte sich inniger an ihn , und ihm war cs, als wenn
ste ein Frösteln überwinde.

„Ja , in diesem Wetter," sagte sie eigentümlich , „mußte ich
dreinem wilden Kapitän nicht abbitten? "

„Abbitten?" wiederholte Holstein , indem ihm eine Ahnung
Aufstieg, aber er machte zugleich seine Hand von der des Mäd¬
chens frei.

Einen Augenblick schwiegen beide dann aber fühlte sich der
Kapitän plötzlich umschlungen , ihre Augen sahen dicht in die
keinen, und er fühlte die Wärme ihres Mundes, als sie leiden¬
schaftlich fragte:

„Also du zürnst mir , weil ich vorsichtig war und unser Ge¬
heimnis nicht von meinem Vater durchschauen lassen wollte?
Weißt du aber auch, was mein Los wäre, wenn er es unversöhnt
erführe ?"

Sie streckte wild ihren Arm aus ; „dort drüben in dem adeli -

Haus , dessen 28 führende Männer (in der Budgetkommission
pflegt die Elite der Abgeordneten ihren Platz zu finden ) zum
zweitenmale in einem verwässerten Aufgusse vernahmen , was
ihnen unverdünnt schon einmal dargeboten war.

Neues von der Kagdadbahn .
I \ Karlsruhe , 29 . April . Der Alldeutsche Verband veranstaltete

gestern abend im Saal 3 bei Schrempp einen Alldeutschen Abend mit
einem Vortrag des Herrn Direktors Dr . Robert Helbing aus Lahr
über das Thema : „Neues von der Bagoadbahn "

. Nachdem der Vor-
sttzende Herr Dr . Fellmeth die Erschienenen mit fteundlichen Worten
begrüßt hatte , ergriff Herr Direktor Helbing das Wort zu seinen
äußerst interessanten Ausführungen über die politische und wirtschaft¬
liche Bedeutung der Vagdadbahn , deren Gedankengang wir in fol¬
gendem wiedergeben Der Redner hatte sich vor sechs Jahren bereits
einmal an gleicher Stelle übe: das gleiche Thema ausgesprochen. Seit
der Zeit sind aber durch die Balkanwirren , die Entthronung Abdul
Hamids , Einführung einer türkischen Verfassung, Krieg auf dem
Balkan und andere Umstände viele neue Gesichtspunktehinzugekommen.
Der Schwerkunkt für die Türkei wurde von Europa nach Kleinasien,
Syrien , Arabien und den Tigrisländern verlegt ; für die Deutschen
gilt es, dies Rückgrat der jetzigen Türkei zu stärken zur Aufrechterhal¬
tung des Gleichgewichts und Friedens . Herr Helbing kommt zunächst
auf die Geschichte des Planes und die Linienführung zurück. Im Jahre
1893 baute die Türkei bereits e >ne Bahn von Haidar Pascha nach
Jsmid (etwa 93 Km. lang ) . 1888 erhielt die Deutsche Bank die Bahn
zugleich mit der Genehn-igung zum weiteren Ausbau bis Eskifcheher ,
dann bis Konia . Diese Strecke wurde 1896 vollendet. Außerdem wurde
noch eine englischeStreck ? vonSmyrna nach Karahissar gebaut , sodaß die
Bagdadbayn eigentlich zwei Anfänge hat . 1896 erfolgte der bekannte
Depeschenwechsel zwischen dem Sultan Abdul Hamid und dem deutschen
Kaiser und 1902 erhielt ein Syndikat die Bewilligung zum Bau der
Strecke von Konia nach Bagdad , woran das deutsche Kapital mit
60 Prozent beteiligt war . Da das deutsche Element neben dem franzö¬
sischen Lberwiegt , darf man tatsächlich von einem deutschen Unter¬
nehmen sprechen , zumal eine Frankfurter Firma die Bauleiung erhielt .
1910 war bereits ein Stück von ca . 300 Kilometer , von Konia nach
dem Taurus bis Burgulu in der Höhe von 1000 Meter fertiggestellt
und dem Betrieb übergeben . Zurzeit ist man mit dem Bau bereits
bis zum Euphrat gelangt , mehrere Teilstrecken sind bereits eröffnet ,
andere harren noch der Eröffnung . Im Jahre 1911 wurde festgesetzt,
die Bahn solle zwar nach Killis gehen , aber von da direkt nach Aleppo,
nicht auf einer Nebenbahn , wie erst geplant . Vom Euphrataus geht
es nach Harran und von dort nach Khelif . Die Bahn vermeidet den
Golf von Alexrndretti . Nach dem Sturz von Abdul Hamid hat ein
Jungtürke im Parlament angefragt , warum man nicht die Bahn direkt
nach dem Golfe führe . Nun gehört Cypern seit 1878 den Engländern ;
wenn man die Bahn an den Golf heranführe , so könnten evtl , die
Engländer die Bahn sperren. Unter dem Einfluß der Engländer hat
man sich allerdings entschlossen , eine Zweigbahn zu bauen , die für den
Handel und die ägyptische Post wichtig ist . Von Khelif soll die
Bahn nach Mossul und dann am Tigris entlang weiter nach Bagdad
geführt werden und endlich in Basra im Mündungsgebiet der beiden
Ströme ausgehen . Die ganze Länge von Haidar Pascha bis Basra
beträgt etwa 3500 Kilometer und kostet annähernd 500 Millionen
Mark .

Der Redner wendet sich dann der politischen und wirtschaft¬
lichen Bedeutung der Bahn zu und erinnert daran , daß Bebel selbst
einmal gesagt habe : „ Die Bagdadbahn ist ein ganz bedeutendes natio¬
nales Unternehmen , dem man den größten Erfolg wünschen kann.

"
Da deutsches Geld beim Bahnbau in erster Linie beteiligt ist , so

gen Fräuleinstift der Insel würde ich meine Jugend vertrauern,
denn mein Vater haßte dich, wie —*

Sie beendete nicht, sah wortlos zu Boden und schien aus
eine Antwort ihres Begleiters zu warten. Als dieser jedoch
unbeweglich blieb, ließ sie seine Hand fahren und sagte mit auf¬
flammendem Zorn:

„Du liebst mich nicht mehr . Es ist auch gleichgültig, aber
die Tochter des Landrats von Parchim braucht keinen Mann
der Welt in Nacht und Nebel um seine Gunst anzubetteln."

Damit löste sie sich los und lief unter den dunklen Bäumen
hin. Der Kapitän eilte ihr nach und ergriff unwillig ihren
Arm .

„Sylvia , du sollst mich hören, " befahl er ruhig, und diese
tiefe Stimme wirkte noch immer so mächtig auf das erregte
Weib, daß es stehen blieb und lauschte.

Heftig fuhr der Wind über den hohen Wall , die Kronen der
Bäume rauschten und ächzten , und ganze Wolken dürrer Blätter
wirbelten um die beiden einsamen Wanderer .

Der Kapitän legte dem verwirrten Mädchen die Hand auf
die Schulter und blickte zu Boden , als suche er nach möglichst
schonenden Worten.

„ Höre, mein Kind, " sagte er endlich ernst und eindring¬
lich , „es ist Zeit , daß wir uns übereinander klar werden . Ich
weiß , daß du mich liebst , und auch ich habe dich so leidenschaftlich
begehrt , wie es den Mann nur immer zum Weibe treibt, aber
noch weiß ich nicht, ob du dauernd zu mir halten wirst .

"
Sylvia regte sich , als wollte sie sprechen , aber nur ein halb¬

lauter Ausruf kam über ihre Lippen .
„ Und deshalb, " fuhr Holstein unbeirrt fort , „will ich dir

als ehrlicher Geselle berichten, wie es um mich steht. Du täuschst
dich, wenn du glaubst , daß ich ein Aristokrat sei wie du . Ich bin
nicht Aristokrat , nicht Bürger, nicht Proletarier , und deshalb

müssen wir sehen , daß wir bei Ausnützung der zu erwartenden Vorteil «
mindestens in der Front bleiben . Durch den Krieg mit Japan und
innere Unruhen ist Rußland noch geschwächt, die Anzeichen mehren sich
aber von wieder aufgenommenen russischen Feindseligkeiten gegen die
Türkei. Das Ziel Rußlands am Balkan muß Konstantinopel sein , und
die Hauptentscheidung muß auf dem anatolischen Kriegsschauplatz fallen
Denn dort verfügt die Türkei noch über große Kräfte . Run kommt
für die Türkei sehr in Betracht , daß ste vom Taurus , Euphrat und
Tigris ihre Truppen rechtzeitig herbeibringt , um Rußland den Weg
nach Konstantinopel zu sperren. Im letzten Kriege hat sie volle 7
Monate gebraucht, um diese Truppen auf den Kriegsschauplatz zu
bringen . In diesem Punkt - setzt also die strategische Bedeutung der
Bahn ein, sie gibt der Türkei die Möglichkeit, ihre Hauptkräft « schneller
heranzuführen . Man hat deshalb auch nicht von Angora aus den Weg
gewählt . Auch dieBeduinen wissen ganz genau , daß man ste jetzt leichter
erreicht. Wenn nun noch die finanzielle Stärkung Platz gegriffen hat »
so ist die Türkei wieder in der Lage , sich zu heben. Eine stärkere Türk«
aber bedeutet eine Stärkung des Weltfriedens . In einem Kriege mit
England gibt es für Deutschland nur eine Möglichkeit, eine günstige
Wendung herbeizuführen , wenn es gelingt , England irgendwo in eine
schwierige Lage zu bringen . Von Europa aus ist dies nur an einer
Stelle möglich , nämlich in Aegypten. Dies hat Napoleon bereits er¬
kannt, obwohl damals der Suezkanal noch nicht erbaut war . Ein
Teil des indischen Handels wurde aber damals schon über Aegypten
geführt . Heute liegt die Sache noch ganz anders . Di« Türkei besitzt
bereits eine Bahn von Aleppo nach Damaskus und von da nach Mekka
und Medina , offiziell eine Bahn zum Zwecke des Pilgertransportes ,
aber im Hintergründe von hoher strategischer Bedeutung , um Truppen
nach Aegypten zu werfen . Wenn jetzt noch die Türkei über ein aus¬
gedehntes Bahnnetz in Klernasten verfügt , so kann sie wirksam ein-
greifen. Voraussetzung ist allerdings die militärische und wirtschaft¬
liche Stärkung , di« aber bereits im Gange ist. Für Deutschland speziell
ist es ein Gebot der Selbsterhaltung , zur Stärkung der Türkei beizu-
tragen .

Mit dem feinen politischen Instinkt und nationalen Egois¬
mus , der den Engländern eigen ifh hatten diese sofort erkannt, wie ge¬
fährlich die Bagdadbahn werden könnte. Alle Einwürfe ihrerseits
liefen darauf hinaus , das Projekt zu durchkreuzen oder weniger ge¬
fährlich zu machen . Der Redner glaubt , daß hierauf auch die Unstim¬
migkeiten der letzten Jahre größtenteils zurückzuführen seien , da es
durch diesen Bahnbau möglich ist , England erheblich zu treffen . Eng¬
land selbst plante schließlich den Bau einer Bahn von Bagdad über
den Euphrat durch die Wüste nach Damaskus , wo der Anschluß nach
Beirut erfolgt . J :n Sommer 19* 0 hat die Bagdadbahn -Gesellschaft
erklärt , sie verzichte auf ihr ausschließliches Anrecht auf den Bau der
Bahn . Dadurch wäre aber englisches Kapital hineingekommen. Das
bedeutete ein bedauerliches Zurückweichen von England . Die deutsche
Diplomatie hatte eben damals — man denke an die Marokkoaffäre ! —
einen seltenen Tiefstand erreicht.

Jetzt ist eine andere Lösung gefunden : d : . Bagdadbahn ist ohne
englisches Geld bis Basra gesichert , der ursprünglich geplante End¬
punkt Elkuweit ist aufgegeben , sodaß also der persische Meerbusen nicht
berührt wird . England hat sich die Oberherrschaft über Elkoweit zu¬
sprechen lassen , und die Bahn wird eben vorläufig nur bis Basra ge¬
baut . England beherrscht den persischen Golf ; im wirtschaftlichen
Interesse hätte es gelegen, daß Deutschland bis zum persischen Meer¬
busen vordränge England hat also in dieser Beziehung seine Zwecke
erreicht. Im Jahre 1903 erklärte der englische Minister im Unter¬
haus : „Wir würden es für eine feinselige Haltung ansehen, wenn
eine fremde Macht sich am persischen Golf festsetzen wollte ."

Der Redner kommt sodann auf die wirtschaftliche Hebung und Er¬
schließung der babylonischen Länder zwischen Euphrat und Tigris zu
sprechen und weist auf den Reichtum hin , der dort verkümmert liege.

einsam , solange diese drei Menschenklassen unvermischt nebenein¬
ander hausen . Das ist das Erste.

Und nun zum Zweiten . Dian hat mich geächtet und gewis¬
sermaßen für vogelfrei erklärt , weil ich das Schicksal habe, der
Sohn eines elenden Mannes zu sein, der dem Zuchthause nur
durch Schurkerei entrann. Das ist nicht abgetan und wirkt fort
und wird meinen Kindern angerechnet werden , genau fo wie
mir, und die fremde , schuldlose Mutter wird mich verwünschen.

Und nun das Letzte . Ich bin nun einmal in diese Welt , die
ich innerlich belächle , zurückgekehrt und zum großen Teil durch
dich festgehalten worden . Was ist der Schluß , Sylvia ? — Hier¬
zulande geht es nicht anders, man muß eine der drei Standes¬
uniformen tragen, oder die Luft zum Atmen wird dem Uni¬
formlosen abgesperrt . Deshalb aber werde ich mich mit Gewalt
gegen eines der verschlossenen Tore stemmen und mutz den
Mann, der mir beharrlich im Wege steht, niedertreten. Das
ist dein Vater. Keine Rücksicht, keine Bitte kann mich abhalten.
Er muß fallen, und wenn du mein sein willst, so darfst du den
Liegenden nicht aufheben . Kannst du das? "

Ein Windstoß wehte über den Wall und warf ein paar
Steine von der Mauer, sonst störte nichts das tiefe Schweigen
zwischen den Beiden.

„Du kannst es nicht," sagte der Kapitän endlich ruhig , ob«
wohl ihn ein tiefes Weh in diesem Augenblick durchfuhr. „Dann
hast du dich redlich geprüft und gehst ohne Lüge von mir ." Lang¬
sam zog er seine Hand von ihrer Schulter zurück. „Lebe wohl,
Sylvia .

"
Er wandte sich.
„Ich liebe dich,"

schluchzte Sylvia halb besinnungslos uno
vcrbarg ihr Haupt in den Händen . „Ich liebe dich !"

War es das Unerwartete , nicht für möglich Gehaltene , daß
den Kapitän bei diesen Worten die kühle Besinnung verließ ?
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Unter Harun -al -RaschiL hätten dort etwa 6 Millionen Menschen ge¬lebt , die sich allein von Ackerbau ernährten , während heute kaum 2
Millionen in diesen Gebieten ansässig seien Und doch sei teine Ber -
änderung eingetreten : das alte Mesopotamien habe noch eine natür¬
liche Bewässerung, während in Babylonien die künstliche Bewässerung
durch Kanäle wie in alter Zeit zu erfolgen hätte . Nur ein kleiner
Teil des Bodens sei heute unter dem Pflug , trotzdem auch die Geschichte
den Reichtum der Länder von der Zeit Trajans dis zur Khalifenherr -
schaft beweise Wollte man heute in die Wüste weiter hineingehen ,
so hinderten die Beduinen dies Beginnen ; es bedürfe aber nur der
politischen Sicherheit , und diese solle eben die Eisenbahn bringen . In
Babylonien speziell lägen die Verhältnisse freilich etwas anders durch
die künstliche Bewässerung ; noch unter dem Kalifat hätten etwa 120
Tausend Kanäle hierzu gedient, und man hätte nichts besseres zu tun ,
als die Kanäle wieder herzustellen. Allerdings sei nur ein Teil , so
groß etwa wie Italien , wieder zum Ackerbau zu gebrauchen infolge
der jährlichen Schlammablagerungen der beiden Flüsse ,
eine Stromregulierung sei dringend erforderlich. Auch
hier tauche England wieder mit Plänen auf , und bei seiner Zähigkeit
dürfe man vermuten , daß es Deutschland zuvörzukommen suchen werde.
In der Koniaebene habe fich feit 1907 eine Gesellschaft gebildet und
ein Bewässerungswerk als ein deutsches Unternehmen fertiggestellt.
Herr v . Kiderlen -Wächter habe das Verdienst , während seines Konstan-
tinopeler Aufenthalts beiin Sultan die Bewilligung dieses Planes
durchgesetzt zu haben . Der Redner zweifelt zum Schluffe nicht daran ,
daß der deutsche Unternehmungsgeist die richtigen Wege finden werde
für die deutsche Bewegungslust und die deutsche Arbeit .

Mit lebhaftem Beifallsdank nahmen die Versammelten die an
einer Karte erläuterten Ausführungen auf . In der anschließenden
Erörterung bedauerte Herr Affeffor Dr . Merk den französischen
Einfluß bei der Bahn , der sich durch den französischen Sprachgebrauch
im Dienste sowie die französisch - türkischen Stationsschilder kenntlich
mache. Es sei aber zu hoffen, daß mit der bekanntlich bevorstehenden
Ablösung des französischen Kapitals auch die sonstige „Französelei "
verschwinden werde. Hr Prof . Dr . Längin wendet fich gegen die Politik
der Deutschen Bank und bezweifelt, daß das Unternehmen in Wahrheit
ein deutsches sei . Der Borsttzende glaubt , daß die Bahn für uns politisch
nur Wert haben kann, wenn es gelingt , den alten Einfluß Deutsch¬
lands auf die Türkei wieder zu erringen . Hr . Prof . Dr . Bresch ist über¬
rascht , daß der Skeptizismus gegenüber der Bahn und ihrem Werte
für «n«, den er selbst hege , soweit um fich gegriffen habe , wie er hier
konstatiere. Das Interesse an der Türkei sei feit dem Kriege wesent¬
lich zurückgegangen . Es sei auch die Frage , wem eigentlich die Bahn
nach der Fertigstellung gehören werde. (Die letztere Frage wurde vom
Vortragenden dahin beantwortet , daß die Türkei allerdings das Vor¬
kaufsrecht haben solle) . Daß die Türkei fich in einen Krieg mit Eng¬
land verwickeln laffe , sei auch nicht recht glaubhaft , so bestechend der
Gedanke der Bahn als ein AÜwehrmMei gegen Rußland und England
sei . Der Redner glaubt , daß die Türkei künftig eine passive Rolle
in der Politik spielen und allmählich zur Bedeutungslosigkeit herab¬
sinken werde ; Kleinafien werde aus den großen politischen Berech¬
nungen für Deutschland ausscheiden muffen ; es sei vielleicht überhaupt
besser, dies Land den Engländern und Russen als Spielball zu über¬
lassen und keinen Weltkrieg deswegen heraufzubeschwören.

Nachdem Herr Direktor Helbing auf alle einschlägigen Fragen
nochmals erschöpfende Auskunft gegeben , wobei er namentlich auch die
unbedingte Wichtigkeit der Pflege des kulturellen deutschen Einflusses
betonte (England und Amerika , so sagte der Redner , verfügen z . B . in
Kleinafien bereits über ca. 700 Schulen , Frankreich über ca . 408—000 ,
Italien und Rußland über ca. 10s, , während Deutschland mit nur 7
Schulen im Hintertreffen ist) , und Herr Dr . Ammon noch einige kernige
deutsche Worte gesprochen hatte , erstattete der Vorsitzende Herr Dr .
Fellmeth einen Begeisterung durchglühten Bericht über die letzte statt-
gehabte Vorstandsfitzung des Alldeutschen Verbandes in Stuttgart .
Die Versammlung war sehr gut besucht aus allen deutschen Gauen bis
nach Hamburg hinab . Es sprachen die Herren Admiral Reufing , Ge¬
neral Keim , sowie als Alt -Elsässer von echtem Schrot und Korn Rektor
Hauptmann aus Straßburg . Der Referent geht namentlich auf die
Gedankengänge des letzteren naher ein . Herr Hauptmann betrachtet
die zumteil unhaltbaren Zustände im Reichsland vor allem als eine
Folge der Wiedereinrichtung einer deutschen Universität auf elsäsfischem
Boden ; genau der gleiche Fehler sei rn Posen den Polen gegenüber
gemacht worden . Es gebe im Elsaß zweierlei Gegenströme zu unter¬
scheiden : das alte französische Blut , das auf jeden Fall bekämpft und
unterdrückt werden müsse , und eine irregeführte wohlmeinende Rich¬
tung , die für dir alldeutfck « Sach« gewonnen werden müsse. Um
11 Uhr konnte dann die Versammlung vom Vorsitzenden fiir geschlossen
erklärt werden.

Aus der Meliden ^.
Karlsruhe , 29 . April .

* Aus dem Hosbericht. Der Großherzog hörte gestern vor¬
mittag di« Vorträge des Geheimen Legationsrats Dr . Seyb und
des Staatrministers Dr . Freiherr « von Dusch. Hierauf meldete fich
der Generalleutnant von Kehler , Kommandeur der 28 . Division,
bisher Generalmajor und Führer derselben.

A Fürstlicher Besuch. Gestern mittag um 12 Uhr 37 Min.
traf die Prinzessin Albrecht zn Schaumburg -Lippe zum Besuche

am Großherzoglichen Hofe hier ein . Sie wurde von der Eroß -
herzogin Hilda am Bahnhof abgeholr und in das Eroßherzog -
liche Palais geleitet. Abends nach 6 Uhr reiste die Prinzessin,
von dem Eroßherzogspaar zur Bahn geleitet, wieder ab.

# Ein Ballonaufstieg in Karlsruhe. Heute früh 6 Uhr
20 Min . stieg am Gaswerk II der dem hiesigen Verein für Luft¬
schiffahrt gehörige Ballon „Karlsruhe" zu einer Fernfahrt auf .
Die Füllung des 1680 Kubikmeter Gas fassenden Ballons be¬
gann um 5 Uhr und war kurz nach 6 Uhr beendet . Dann wurde
der Ballon fertiggemacht und erhob sich 6 Uhr 20 Min . unter
fröhlichen „Gut -Land "-Rufen der Zurückbleibenden glatt in die
Lüfte . Führer des Ballons ist Leutnant v. Pavel vom Leib¬
grenadierregiment, Mitfahrer sind drei weitere Offiziere des¬
selben Regiments. Der Ballon überflog den nordwestlichen
Teil unserer Stadt und zog dann in der Richtung auf Germers¬
heim davon . Ueber die Landung ist hier bisher noch nichts
bekannt .

v. Der Karlsruher Schlohplatz in Vlütenpracht . Das wunder¬
volle Aprilwetter hat Heuer allenthalben eine Blütenpracht zur Ent¬
faltung gebracht, wie wir sie schon seit langem nicht mehr geschaut .
In allen Gärten , Anlagen und Parks der badischen Residenz fesselt
dasselbe bezaubernde Bild des leuchtenden Lenzes : Ueppiges Grünen
und Blühen , verschwenderische Farbenfülle , überreichliche Blumen -
zier und berauschender Vlütendust . Einen besonderen Reiz übt in
diesen Tagen Karlsruhes Schlohplatz auf feine Besucher aus . Gleich
einer jauchzenden Farbenorgte prangen Gärten und Beete des
weilen Platzes , in dessen Hintergrund das malerisch gelegene Resi¬
denzschloß von früh bis spät in lichtem Sonnenglanz sich spiegelt.
Inmitten der vier kleinen Gärtchen, die sich harmonisch um das
stolze Denkmal Großherzog Karl Friedrichs gruppieren , plätschern
muntere , klare Wässerlein . Zierliche Pfad « führen um die grünen
Rasenteppiche, in denen Gärtners Künstlerhand braune , gelbe und
blaue Blumen eingewebt . Wie mächtige Buketts leuchten die runden
Beete , die mit knallroten und schneeweißen Tulpen oder mit dem
treuherzig unschuldig dreinschauenden Stiefmütterchen bestickt sind.
Dazwischen mischen stch die Stauden des Efeus und die Sträucher
des Rhododendrons , dessen volle, weiße Blutenkelche gleich Früh¬
lingsglocken schon beim leisen Windeshauch auf - und niederschaukeln.
Früher als sonst haben sich die alten Lindenbäume in den ketten¬
gezäunten Plätzen mit dicksten : Junglaub geschmückt. Hoch in den
Wipfeln und Kronen der Stämme zwitschern und jubilieren ge¬
fiederte Lenzboten, derweil im Schatten der Bäunre fröhliche Kinder
Frühlingsreigen aufführen . Drinnen in den beiden ausgedehnten
schmucken Gärten mit ihren springenden Fontänen blüht jetzt der
Flieder . Süßberauscheirde Düfte , die von den violetten , lila - und
graugetönten Büschen dringen , erfüllen schwer ringsum die Luft .
Daneben verbreiten Hyazinthen , Tulpen , Narzissen und andere in
üppiger Blüte stehende Blumen balsamische Wohlgerüche. Die
Magnolien , deren große, weiße und weinrotgefärbten Kelche zu
seltener Pracht sich in diesem Jahre entfaltet haben , beginnen mählich
zu verblühen . Langsam flattern die zähen, trockenen Blätter
hernieder . Einen bezaubernden Anblick gewähren die mit allerlei
bunten Blumen durchwirkten Rasenflächen der Gärten . Zu Taufen¬
de» lugen Gänseblümchen schüchtern aus dem saftiggrünen Gras ,
überragt vom silberschimmernden Wiesenschaumkraut und der gelb-
lichleuchtenden Butterblume . Und über dem Meer von Bluinen
und Blüten und Farben gaukeln vom Morgen bis zum Abend bunte
Falter im Sonnenschein, brummen vorwitzige Bienen , zwitschern und
jubeln Lerchen , Amseln und Drosseln, daß man selbst auffauchzen
möckte und singen in Dankbarkeit und Freude über den Schöpfer
dieser Wunderwelt . . .

$ In der Brutzeit der Bögel halte man nicht nur die Katzen ,
sondern auch die Kinder von den Nestern fern . Die Vögel dürfen
im Brüten nicht gestört werden , und die Nester müssen unberührt
bleiben. Von den Katzen ist zu sagen , daß diese zwar die natürlichen
Feinde der Vögel sind ; aber das gibt dem Menschen noch kein Recht ,
gegen sie unmenschlich vorzugehen , z. B . in Schnappfallen ihnen di»
Beinknochen zu zerbrechen , und die Tiere stundenlang eingrklemml
liegen lassen . Eine ordentliche Peitsche und tüchtige Wasserspritzei
helfen schon viel , wenigstens bei Tage . Allerdings bei Nacht find di»
Vogelnester gegen die umherstreifenden Katzen schutzlos, wenn man
nicht Dornhecken oder Dlechstachelkränze um die Baumstämme herum¬
legen kann, was freilich nur die Hochürüter zu sichern vermag . Hie »
kann nur nützen , daß man während der Brutzeit der Vögel all»
Katzeb nachts ' einfperrt .

Karlsruher Strafkammer.
A Karlsruhe , 28 . April . Sitzung der Strafkammer II . Vor¬

sitzender : Landgerichtsrat Baumgartner . Vertreter der Großh.
Staatsanwaltschaft : Eerichsaffeflor Dr . Bammesberger .

Der Graveur Eugen Hauenftei« von Neuhausen und der Etuis -
macher August Reinbold von Pforzheim erschienen im Februar d . I
in einer Reihe hiesiger Juweliergeschäfte und ließen sich Auswahl
vorlegen . Bei dieser Gelegenheit gelang es ihnen , verschiedentlich
Schmucksachen, Uhren , Ringe und dergl . mitgehen zu heißen , ohne daß
etwas bemerkt wurde . Bis man dem Treiben der Langfinger auf' die Spur kam , hatten sie Schmuckgegenstände von bedeutendem Ge .

Hastig zog er die leidenschaftlich Weinende zu fich empor und
küßte ihr wie im Sturm Mund, Stirne und Augen. Und immer
wieder , immer wieder fragte er dabei zweifelnd: „Also du willst
mein sein, mein, des Geächteten Weib?"

„Ich will dir überallhin folgen," flüsterte Sylvia kaum ver¬
nehmlich, „bedingungslos, wahllos , nur fei immer so gut zu
mir , wie du es jetzt bist .

" (Fortsetzung folgt.)

Grotzh. Hsftheater zu Rarlsruhe.
A .H . Karlsruhe, 29, April. Mit dem Lustspiel „Seite

19 5" von Alfred Halm und Robert S a u d e k hat das Hof¬
theater einen Treffer gemacht. Handlung und Dialog ist aller¬
dings hin und wieder etwas jenseits von Gut und Böse und
zu einer Schüleroorstellungwäre das Werk nicht gut zu empfeh¬
len. Aber in leichter, gefälliger Art flattern auch die gewag¬
teren Stellen vorüber . Amüsant, einer kecken Feuilleton-
plauderci nicht unähnlich , ist die Führung des Gesprächs, das
Hände voll boshafter Bemerkungen über die mondäne Lebens¬
betrachtung der Frauen, insbesondere bei dem schönen Kapitel
über die „Kunst zu lieben"

, ausstreut , voll lustiger Bissigkeit
ist die Satire über Auswüchse einer modernen Psychologie , die
auch die natürlichen Regungen des Herzens nur als einen in¬
teressanten Fall der „Psycho-Analyse" ansieht . Dies alles aber
rückt das Stück doch wenigstens um ein paar Grad aus dem
gewöhnlichen Trott der üblichen Lustspiele heraus, so daß man
sich bei ihm lachend unterhält und mit heiterem Interesse den
Borgängen auf der Bühne folgt, auch wenn diese zum Schluß
etwas plötzlich in Operettenmanier die Lösung bringen.

Frau Edith Eisevius kann es nicht länger ertragen , daß
ihr Gatte, der gelehrte Spezialist für Psycho-Analyse, auch in
ihrer eigenen jungen Liebesehe nach dem „romantischen Inter¬
vall" der Verlobungs- und Flitterwochenzeit nur einen „in¬

teressanten Fall " sieht, und für sie selbst in seinem Kranken -
sournal die Seite 105 reserviert hat, auf der er alles , was er
an ihr beobachtete und erlebte , — aber auch rein alles ! — sorg¬
fältig unter dem Gesichtswinkel seiner gelehrten Forschungen
notierte. Sie will nicht länger ein Objekt seiner Wissenschaft,
sondern nur seiner Liebe sein , llnv so geht sie auf den Plan
ihrer etwas exzentrischen Freundin, der jungen Witwe Harrtet
Akorris , ein und begibt sich — um den Gatten über die
Eifersucht hinweg zur Liebe zurückzuführen — heimlich
mit deren Anbeter Lukas auf die Reise, auf der sie
in dem Hotel ihres Onkels Aumiller Quartier nimmt.
Frau Morris will hierbei zugleich die Widerstandsfähig¬
keit ihres, den Anstürmen der Liebe nicht sehr gewachse¬
nen Anbeters gegen fremde Frauen erproben , wird
aber durch eine Bemerkung des sehr gelassen abwartendcn Dr.
Eisevius über das Nussetzen der „moralischen Hemmungen " bei
den Frauen über ihren eigenen Plan in Unruhe versetzt und
reist selbst eifersüchtig hinter dem Paare her . Wie dann Lukas in
der Tante Aumiller, einer ehemaligen Operettendivo, eine alte
Flamme entdeckt und auch von dieser eifersüchtig verfolgt wird ,
wie Edith Eisevius in der Tat ein leises Nachlassen der mora¬
lischen Hemmungen gegenüber Lukas Liebesbeteuerungen ver¬
spürt und darum selbst den Gatten herbeitelegraphiert, wie ein
seltsames Zusammentreffen den liebecrfüllten Lukas im Zim¬
mer Ediths Frau Harrtet umarmen läßt uns bei dem jetzt ein¬
treffenden Dr . Eisevius Zweifel an Ediths Treue und damit
Eifersucht mit umso stärkerer Liebe zu ihr als Begleiterschei¬
nung wachgerufen wird, so daß er nun gern darauf verzichtet,
seine Frau aus Seite 105 weiter als bloßes Objekt der Wissen¬
schaft zu betrachten , — dies und viel anderes mehr soll man
selbst in dem Stück sich ansehen .

Herrn Dr . Kronachers Regie hatte der Aufführung ein
so flottes, frisches Tempo verliehen, hatte auf die Jndivtdunli -

samtwert zusainmeugestohlen. die der Goldschmied Adolf Binder von
Mannheim versetzte und teils auch verkauste. Ferner verübten alle
drei eine Reihe von Logisbetrügcreien in hiesiger Stadt . Das Klee¬
blatt stand heute vor der Strafkammer zur Aburteilung , Hauenstein
und Reinbold erhielten je 1 Jahr 3 Blonate 1 Woche Gefängnis ,
Binder 6 Monate 1 Woche Gefängnis . 6 Wochen Untersuchungshaft
gehen an den Strafen ab.

Der Taglöhner Eugen Walz von Pforzheim stahl im November
o . Is . seinem Vater eine größere Anzahl Beitragsquittungen des
Pforzheimer evang . Kirchenchors, dessen Kassier der Vater ist , und
zog die Beiträge ein . Das Geld verbrauchte er für sich. Ferner er¬
hielt der Taglöhner Robert Reiser aus Pforzheim einen Teil der
gestohlenen Quittungsformulare , mit denen auch er Beiträge einzog
und das Geld für sich verbrauchte. Das Urteil der Straftammer
gegen Walz lautete auf 19 Monate Gefängnis , Reifer erhielt
7 Monate Gefängnis . 2 Monate Untersuchungshaft werden an-
gerechnet.

Das Pforzheimer Schöffengericht verurteilte den Tagköhner
/Friedrich Strobel , gen. Langenstein , von Zizenhaufen wegen Dieb¬
stahls zu 6 Tagen Gefängnis . Auf seine Berufung wird die Sttofe
auf 5 Tage herabgesetzt.

Der Hilfsarbeiter Jakob Knötzele von Mühlhausen a . E . erhielt
vom Schöffengericht wegen Körperverletzung 4 Wochen Gefängnis .
Er legte Berufung gegen diese Entscheidung ein ; ste war von Erfolg
begleitet , die Gefängnisstrafe wurde in eine Geldstrafe von 39 Mk.
umgewandelt .

Uon der Kuftfchiffahrl .
L . Winterspüren (A. Stockach ) , 29 . April . Vorgestern

abend landete hier ein in München aufgestiegener Freiballon,
der von drei Offizieren besetzt war. Die Landung ging glatt
von statten . Rach Entleerung des Ballons traten die Herren
von Stockach aus die Rückreise an.

----- Kiel. 29 . April . (Tel .) Das Luftschiff „Hansa " , das
zu einer längeren llebungsfahrt aufgestiegen war, traf vor¬
mittags 1410 Uhr , aus südlicher Richtung kommend, über der
Stadt ein und setzte seine Fahrt über der Eckernsörder Bucht
fort .

Zur Dauerfahrt des „ Schütte-Lanz" .
----- Bremen, 29 . April . (Tel .) Heute früh 3 Uhr 50 Min.

passierte der „S . L. II "
, von Süden kommend, in nördlicher

Richtung die Stadt .
----- Hamburg , 29 . April . (Tel .) Heute morgen 5 .30 Uhr

erschien „S . L. II " über Hamburg ; das Luftschiff kreuzte über
der Luftschiffhalle in Fuhlsbüttel , worauf es die Fahrt über
Hamburg zur Aufklärung der Wetterlage fortsetzte. Voraus¬
sichtlich wird das Luftschiff in Fuhlsbüttel landen.

----- Berlin . 29 . April . (Tel .) Das Luftschiff „S . L. II ".
das heute morgen 714 Uhr Hamburg wieder verlassen hatte ,
ohne eine Landung vorzunehmen , traf um 9.13 Uhr über de«
Reichshauptstadt ein.

I . Mannheim. 29. April. (Priv .) Das Militärluftschiff
,.S . L. 2" hat in Rudolstadt ein Telegramm abgeworfen , wo¬
nach es wegen Benzinmangels nach Leipzig zurückkehren wird ,
um dort zu landen . Rach einem weiteren Telegramm ist das
Luftschiff bereits wieder über Leipzig erschienen. Es wird
heute nicht nach Mannheim zurückkehren .

= Leipzig. 29 . April . (Tel .) Das Luftschiff „S . L. 2"
traf von Hamburg kommend 1412 Uhr über der Stadt ein und
überflog dieselbe in bedeutender Höhe. Es setzte die Fahrt in
südwestlicher Richtung fort .

vermischtes .
— Hamburg , 29 . April . (Tel .) Der neue Hapagdampfer „Bater -

iand" ist gestern abend spät beim Feuerschiff E . 1 eingetroffen , wo er
jetzt noch wegen Nebels vor Anker liegt . Die Weiterfährt nach Alten¬
bruch dürste wahrscheinlich mittags erfolgen .

'
f= Gießen. 29. April . (Tel . ) Die Berliner Blättermeldung , daß

in Orleshausen « in Förster von Wilddieben erschossen worden sei , wird
als völlig unriM .g und in allen ihren Einzelheiten als aus der Lust
gegriffen bezeichnet .

= Hongkong, 28 . April . (Tel .) Zwei Torpedoboote sind
mit Vertretern der Behörden nach dem Schauplatz abgegangen »
wo der englische Dampfer „Taion " von Seeräubern angegriffen
und verbrannt wurde .

----- Beckleq (Westvirginia) , 28 . April . Die gemeldet«
Explosion in der Kohlengrube von Eccley ereignete stch, als
eine volle Schicht von Bergleuten 890 Fuß unter Tage arbeitete .
Einer Rettungsmannschaft, die sofort zusammengestellt wurde,
gelang es, das Ende eines Schachtes zu erreichen. Sie bracht «
zwei Bergleute, die starke Brandwunde« erlitten hatten, an di«
Oberfläche, man glaubt aber , daß die Verletzten nicht am Leben

sterung der einzelnen Typen einen so glücklichen Einfluß ge"
habt, war auch in der Ausstattung der Zimmer so geschickt ge"
wesen, daß die Aufführung einen sehr guten Eindruck macht «'
Vor allem das Liebespaar wider Willen , Edith und Lukas,
wurde ganz brillant gegeben . Frl . Müller als Edith
Eisevius war einfach entzückend in ihrem beleidigten Frauen "
tum , ihrer unerfüllten Liedessehnsucht und in dem leisen Nach"
lassen der „Hemmungen " gegenüber dem immer stürmischeren
Gunstwerben des armen Lukas . Der aber hatte in Herrn
B a u m b a ch einen Vertreter von solch ungezwungener Natiir "
lichkeit gefunden , daß man seinen romantischen „Intervallen
lachend folgte. Herr Lütjohann gab den jungen Gelehrten
init einer glücklichen Mischung von gelehrter Ileberhebung und
natürlichem Temperament. Frl . R o o r m a n s Witwe Harrte
war eine köstliche Figur, in der weibliche lleborspanntheit und
eingeborenes weibliches Verlangen nach dem Alleiubefitz ded
geliebten Mannes sich die Wage hielten. Herr D a p p e r ulS
Hotelier und Onkel Aumiller zeigte seinen wirksamen trockenen
Humor . Ihm stand Frau Ermarth als dichtende und eifer"
süchtige Gattin und Ex -Dioa in einer vorzüglichen Maske und
einer originellen Durchführung ihrer Rolle zur Seite . 8 * *'
Holm war eine allerliebste Zofe durchtriebenster Art.
einzelnen Charakterfiguren taten sich Herr Höcker und 8 rI'
Carstens als ein im gegenseitigen Liebesverlangen recht un¬
gleiches Ehepaar Mertens , Herr Schindler als Dr. Immer"
wahr , unter den sonstigen Hotelgästen Frl . Ge nt er , Fm.
Mar , Herr Rex , Frl . Kunz , Herr Stutzmann , Fm>
P a g e l g rc . hervor . Dazu kam die hübsche Type des Ober¬
kellners Konstantin durch Herrn v. K r o n e s.

Das Publikum folgte mit lachendem Verständnis den lustu
gen Pointen und der Entwickelung des ganzen Stückes und
wurde des Beifalls und Hervorrufs nicht müde.
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bleiben werden . Eine zweite Rettungsmannschaft versucht
heute einzusahren .

Die hungrige Suffragette .
— Newyork, 29 . April . ( Tel .) Aus amüsante Weise ist cs den Ge -

iänginsbchörden von Sing -Sing gelungen , eine Suffragette . die den
Hungerstreik inszenierte, zur Kapitulation zu zwingen. Es handelt
sich um ein Fräulein Becky Edclson, die vor mehreren Tagen verhaftet
worden war , weil sie gelegentlich einer Demonstration von Arbeits¬
losen heftige Beschimpfungen gegen die Regierung ausgestoßen und
...hoch Mexiko" gerufen hatte . Trotz ihrer autzerordcntlich großen
Schwäche weigerte sie sich, Nahrung zu sich zu nehmen.

Als vorgestern die Gefängnisaufseher ihr abends eine Flasche
Milch und Pralinöes in die Zelle stellten, machten sie am anderen
Morgen die höchst überraschende Wahrnehmung , daß Milch und Pra -
linöes nicht mehr da waren , Auch der Portion Beefsteak , die man ihr
darauf in die Zelle stellte , konnte sie nicht widerstehen. Es dauerte
nicht lauge , so war auch dieses verschwunden. Cie wurde sodann
Segen Stellung einer Kaution freigclassen.

Brände .
Genna , 29 . April . ( Tel .) Eine furchtbare Feuersbrunst

ist gestern im Hafen von Genua ausgebrochen . Der Schaden
beläuft sich auf über zwei Millionen Lire . Die Docks stehen fast
alle in Flammen . Das Feuer konnte bis zum Abend noch nicht
gelöscht werden . Der französische Kreuzer „Zeanne D 'Arc " , der
zufällig im Hafen 'von Genua lag , und mehrere andere Dampfer
fremder Nationalität leisteten der genuesischen Feuerwehr bei
den Rettungsarbeiten wertvolle Dienste . Die Bevölkerutig
brachte den Rettungsmannschaften begeisterte Ovationen dar .

= Hongkong , 29 . April . Die gemeldete Feuersbrunst in
den Tanks der „Standard Oil . Company " in Laichikok und
Kowloon dauert noch an . Eine Abteilung des 2b. Punjab -
Aegiments leistete gestern abend Hilfe und brachte die
Raphtavorräte aus dem Bereich der Feuersgefahr . Es wird
das unbegründete Gerücht verbreitet , daß die Feuersbruust
auf Brandstiftung zurückzuführen sei wegen des chinesischen
Widerstandes gegen das Abkommen der „Standard Oil Com¬
pany "

, das gestattet , daß die chinesischen Oelfelder durch die
Gesellschaft ausgebeutet werden . Die Feuersbrunst wurde
verursacht durch die Zusammenziehung des Stahldachs eines
Tanks , wobei wohl Funken entstanden sind.

Letzte Telegramme
der „ Badischen Presse " .

t . Berlin , 29 . April . Der bisherige Minister des Innern
Und jetzige Statthalter der Reichslande , von Dallwitz , per -
läßt heute das Ministerium des Innern , um in Straßburg
sein neues Amt zu übernehmen . Am Vormittag verabschiedete
sich Herr von Dallwitz von den Vortragenden Räten und Be -
amten des Ministeriums , denen er seinen Dank für die treue
Mitarbeit während seiner vierjährigen Amtstätigkeit als
Minister des Innern aussprach .

c= Limburg (Lahn), 29. April . Am Sonntag wurde in Dual «
(Kamerun ) der Paüotinerpater Franz Hennrmann zum Bischos -Coad-
jvtor von Kamerun gewählt . Bei der Bischofsweihe assistierten die
Misfionsbischöfe von Fernandopo und Sabn (Guinea -Spitze) .

— München, 29. April . Die Kammer der Reichsräte hat ein.
stimmig dem von dem Abgeordnetenhaus « angenommenen Antrag be¬
ireffend die Bekämpfung der Unsittlichkeit zugestimmt. In diesem wird
die Regierung ersucht , mit allen gesetzlichen Mitteln die zunehmende
stnsittlichkeit, hauptsächlich in den Großstädten , zu bekämpfen, ferner
beim Bundesrat dahin zu wirken, durch ein« Aenderung der Reichs.
Gewerbeordnung Unterlagen zu schaffen gegen unzüchtige Schaufenster.
Ausstellungen , die Reklame von Anticonzeptionsmitteln » Animier ,
iaeipen, Bars usw . Im Verlaufe der Beratung wies der Minister
bes Znneren die Behauptung des Abg, Freiherrn von Cramer -Klett
iurück, daß München der Hauptherd der antichristlichen Agitation sei.

i — Paris , 29 . April . Mehrere Blätter berichten, daß der Unter -
; fuchungsrichter Boucard den Gerichtspräsidenten Monier vernommen

bade , welchen Frau Caillaux mehrere Stunden vor ihrem Anschlag
liu Rat gefragt habe , wie den Angriffen des „Figaro " gegen ihren
hatten ein Ende zu machen sei . Monier habe dem Untersuchungs¬
richter mit Entschiedenheit erklärt , daß er die ihm zugeschobene
neußerung , er würde an Stelle Caillaux Calmctte den Schädel ein¬
hauen, niemals getan habe.~ Peking , 29 . April . Die „Times " meldet von hier :
Der „Weiße Wolf " ist mit einer kleinen Bande aus Scheust
Uach der Provinz Kanfu gegangen . Die Tätigkeit der
^ egierungstruppen ist insofern erfolgreich gewesen , als sie

! ven „Weißen Wolf " gezwungen haben , sich in öde Gebiete
SUrückzuziehen und feine Anhänger in kleine Banden auf -
Alösen .

Vom Kaiser .
— Berlin , 28 . April . Der Kaiser fährt am 8 . Mai über

Colmar i . Elsaß nach Türckhcim und von dort in die Vogesen ,
ünt einer Gebirgsübung beizuwohnen . In Braunschweig findet

9 . Mai um 1 Uhr Familienfrühstück , um 6 Uhr die Taufe
°cs Erbprinzen im Dom und um 8 Uhr Ealatafcl statt . Am

Mai nimmt der Kaiser in Metz das Frühstück im Offiziers -
msino des Königs -Jnfanterie -Regiments ein . Am 12. Mai
Abends findet ein Mahl beim kommandierenden General von
^ ludra statt .

- Zum 70 . Geburtstag v . Kösters .
\ = Berlin , 29 . April . Der Kaiser hat anläßlich des heuti -
j ücn 70. Geburtstages des Großadmirals v. Köster an diesen eine

^ abinettsordrc gerichtet , in dem er ihm seine herzlichsten Glück.
Wünsche ausspricht , seiner hohen Verdienste um die Marine ge¬
unkt und ihm das Kreuz der Großkomture des Königlichen
Äausordens der Hohenzollern verleiht . Auch der Kronprinz
Zückte dem Großadmiral telegraphisch seine wärmsten Glück.
Wunsche aus . Die Stadt Kiel hat den Großadmiral zu ihrem
Ehrenbürger ernannt .

— Berlin . 29 . April . Der Staatssekretär des Reichs -
ülarineamtes Großadmiral v. Tirpitz hat an den Großadmiral

Köster folgendes Telegramm gerichtet :
„Eurer Exzellenz sende ich zu Ihrem 70 . Geburtstage

iiteine und der Marine aufrichtigste und herzlichste Glück.
Wünsche. Das an tatkräftiger Arbeit und Erfolgen reiche
^cbcn , auf das Eure Exzellenz heute in ungewohnter Frische
“ '•'s Geistes und Körpers zuriickschauen, ist mit der Entstehungi»»d Erstarkung der deutschen Marine unauslöschlich verknüpft .
^ Urer Exzellenz vorbildliches Wirken als Seemann und

■ blottenfiihrcr wird der Marine unvergeßlich bleiben , ebenso

Da 8 rfrye Urieffe .
wie das unermüdliche Eintreten für die deutsche Wehrhaftigkeit
zur Sec . Möge cs Eurer Exzellenz vergönnt sein , noch viele
Jahre in Rüstigkeit die Frucht alles dessen heranreifen zu sehen ,
was Ihre Zucht gepflanzt hat und heute noch fördert .

"

Deutscher Reichstag .
;= Berlin , 29. April . Ilm Buiidesrat - tisch befindet sich Kriegs¬

minister v . Falkenhayn .
Präsident Dr . Kämpf eröffnet die Sitzung um 2,25 Uhr.
Auf der Tagesordnung steht zunächst der Nachtrags -Etat sür

1914, worin u . a . gefordert werden für eine diplomatische Agentur
und ein Generalkonsulat in Albanien , sowie ein Konsulat in Ilesküb
37 4,10 Aik . und für drei neue Militiir -Attachecs, darunter in Bel¬
grad und in Sofia 30 000 Mk.

□ Berlin , 29. April . Wie wir hören , sind gleich gestern
nachmittag während der Plenarberatung des Reichstages
neue Verhandlungen über eine Einigung in der Gehaltsauf¬
besserung der Reichsbeamten cingeleitet worden . Wenn man
auch schon aus der Tatsache der sofortigen Wiederaufnahme
von Verhandlungen nach der Osterpause den Schluß ziehen
darf , daß sich alle Beteiligten für ein billiges Kompromiß
einzusetzen gewillt sind , so werden in unterrichteten Kreisen
die Aussichten auf eine schnelle und glückliche Verabschiedung
der Angelegenheit doch im Augenblick noch überwiegend pessi¬
mistisch beurteilt .

Aus der Budgetkommission des Reichstags .
— . Berlin , 29 . April . In der Budgetkommission des Reichstags

lameu heute die Ausweisungen von Ausländern aus deutschen Bun -
desstaatr » und besonders die Behandlung deutscher Staatsangehöri¬
ger im Auslande zur Sprache , speziell der Fall Holzmann . Staats¬
sekretär von Jagow wies auf seine früheren Erklärungen hin , daß
er bei Ausweisungen , die von deutschen Bundesregierungen gegen
Ausländer verfügt wurden , nur dann cingrcifen könne , wenn Rekla¬
mationen von den betreffenden ausländischen Regierungen erhoben
würden.

Zur Erkrankung des Kaisers Frau, ; Joseph .
Wien , 28 . April . Nach dem amtlicheir Abendbericht

über das Befinden des Kaisers sind die Symptome des trocke¬
nen Katarrhs zienilich unverändert . Die Herztätigkeit ist
kräftig . Appetit und Allgemeinbefinden lassen nichts zu wün¬
schen übrig . Der Kaiser brachte heute % Stunden in der
Kleinen Galerie zu und empfing den Erzherzog -Thronfolger
Franz Ferdinand , sowie den Obersthosineister Fürsten Monte «
nuovo und die beiden Generaladjutanten .

= Budapest , 29 . April . Die „Reue Freie Presse " meldet
von hier : Bei dein heutigen Empfang der österreichischen Dele .
galion erklärte der Thronfolger Erzherzog Franz Ferdinand
gegenüber dem Präsidenten der Delegation , daß das Befinden
des Kaisers durchaus befriedigend fei . Der Katarrh sei bereits
vollständig in Lösung begriffen und man könne mit voller Ge¬
nugtuung sagen , daß das Unwohlsein beseitigt sei .

Die Ulsterkrise .
— Belfaft , 29. April . Ein aus elf Schiffen be¬

stehendes Panzergeschwader ist heute früh in der Baq
von B a n g o r vor Anker gegangen . (Die englische Regie¬
rung scheint nun doch den Ulsterleuten eine kleine Macht¬
probe vorführen zu wollen . )

Die Lage auf dem Kaikan.
t= Saloniki , 29. April . Die Militärbehörden haben An¬

weisung erhalten , Umtriebe für weitere Aufstandsbcwegungcn
im albanischen Gebiet zu verhindern .

— Durazzo, 29 . April . Wie verlautet , wird die albanische Re¬
gierung den von den Serben bedrängten Albanesen in Kossowo fünf
Millionen Francs zuwenden, mit denen Häuser, Vieh und Wirt -
schaftsgeräte für die Flüchtlinge erworben und ihnen eine gesichert«
Existenz geschaffen werden soll .

— Rom , 29 . April . Der griechische Gesandte Koromilas
teilte dem Minister des Aeußern die San Giuliano in einer
Verbalnote mit , daß die Räumung des Albanien zugeteilten
Teiles von Epirus durch die griechischen Truppen gestern , am
28 . April , beendigt worden sei . Der Gesandte machte ferner
Mitteilung von der Aufhebung der Blockade von Santi
Quaranta .

Die Feindseligkeiten zwischen Amerika
und Meriko .

= Veracruz , 28 . April . Rach einer Meldung , die noch der
Bestätigung bedarf , sind wieder sechs Amerikaner aus dem Ge¬
fängnis von Cordoba genommen und erschossen worden . Ein
Amerikaner soll in Oasa Malenpan getötet worden sein .

= Veracruz » 29 . April . Dem hiesigen „Rewyork Herold "
wird von hier gemeldet , daß die mit deutschen oder englischen
Pässen aus der Hauptstadt eingetroffenen Amerikaner erzählen ,
Huerta habe kürzlich den Redakteuren des Regierungsblattes
„Jmparcial " erklärt : „Wartet nur , bis die Amerikaner in das
Innere des Landes eingedrungen sind , dann werdet Ihr sehen,
was ein wirtlicher Kriegszustand ist . Wir bereiten uns vor ,
die Amerikaner zu empfangen .

"

Die Kultur verfeineri sich ohne Frage.
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M
Selbst die Eruähruiigs - und Heilmittel müssen sich dieser
Tatsache anpassen und die Zahl der Tinge , die man heutein konzentrierter Form haben kann, ist gar nicht zu über¬
sehen . Fays ächte Sodcner Mineral -Pastillen sind ans diesem
Wege schon vor mehr als 23 Jahren vorangegaiigeu. Sicbieten gleichsam die wohltätigen Kräfte der Sodencr Ge¬meinde-Heilquellen Nr . 3 und Nr . 18 in konzentrierter und
sicherlich in bequemster Form dar . und sie danken dieserihrer Eigenschaft ihren Weltruf . Man achte stets auf de»Namen Fay ! Die Schachtel kostet nur 83 Pfg .

( Verlobungs - u . Hochzeits - Geschenlie
'

Reiche Auswahl eingerahmter Bilder in allen Preislagen . I

E . Rüchle .uCi« PW/illP w . Bertsch Kaiserstrasse 128.
Bücherschau .

Grünes Kursbuch. Das amtliche badische grüne Kursbuch,
Soinmerdienst 1914 , Berlag der C . F . Müllerschen Hofbuchhandlung
m . b . H ., ist soeben zur Ausgabe gelangt und bei sämtlichen Buchhand¬
lungen und sonstigen Bertriebsstellen erhältlich . Außer dem bisherigen
großen Kursbuch ( Verkaufspreis 80 Pfg .) ist erstmals auch eine kleine
Ausgabe (Verkaufspreis 23 Pfg .) , welche lediglich die badischen
Strecken enthält , erschienen . -

Kandel und Verkehr.
— Köln , 29. April . Die Fusion des SchaafshaufenschenBankver¬

eins mit der Diskontogefellschaft soll durch das Aussichtsratsmitglied
des Schaafshaufenschen Bankvereins Kommerzienrat Luis Hagen, der
von allen Finanziers über die weitaus größte Zahl von Aufsichtsrats -
mandaten verfügt , vermittelt worden sein . Es verlautet , daß Herr
Hagen für seine Tätigkeit eine Provision von 750 000 Mark erhalten
hat .

Telegraphische Schiffsnachrichten .
Mitgetcilt d . Generalverir . Fr . Kern, Karlsrube . Karlkriedrichstr. 22 ;

Norddeutscher Lloyd. Angekommen am Montag : „Norderney" in
Shanghai : am Dienstag : „Prinz Eitel Friedrich" in Genua . „Prin »
zeß Alice" in Hongkong , „Kronprinzessin Cecilie" in Bremerhaven ,
„Cassel " in Bremerhaven , „Elsaß" in Messina, „Brandenburg " in
Boston, „Kaiser Wilhelm ll .

" in Newyork, „Gotha" in Buenos -Aires ,
Abgegangcn am Montag : „Schleswig" von Malta ; am Dienstag :
„Prinz Waldemar " von Hongkong, „Prinz Heinrich" von Jaffa , „Krön«
prinz Wilhelm " von Bremerhaven , „Friedrich der Große" von Algier ,
„Sierra Nevada" von Buenos -Aires , „Mark " von Dünkirchen, „Kai¬
ser Wilhelm der Große" von Newyork.

Telegraphische Kursberichte
Frankfurt a. M.

(Anfangs -Kurse .)
Ost. Kred.-Akt . 193 . ' ,',
Diskonto Kam. 188. '/,
Dresdner Bank — .—
Staatsbahn 134. 0,
Lombarden 21 . ' /,

Tendenz : fest.
Frankfurt a . M.

(Mittel -Kurse.1
Wechsel Amstcrd. 169.37

„ Antw.-Br . 80.906
„ Italien 81.066
. London 20 .490
• Vista 20,450
„ Paris 81 .45
„ i' tOrr 81,375
. Schweiz 81 .30
„ Wien 85.05

Napoleons 16.30
Privatdiskont 2

Neichsanl. 86 .80
3% „ 78. -
3 'A % Pr . Kons . 86.90
Österr. Goldr . 85 .90
4% Russen 1880 85 .90
4% Serben 78.80
llnaar . Goldr . 81 .80
Badische Bank 123.-
Darmstädt . Bankll ? . ' ,
Deutsche Bank 242 . ' ,,
Diskonto Kam. 188. ' /,
Dresdner Bank 150.—
Oster. Länderbk. 127,50
Rhein . Kreditbk. 127 .50
Schaafh. Bkver. 109.7«
Wiener Bkver. 130 . '/,
Otkomanenbank 123.—
Äoch . Gußskahl 223 . •/,
Gelsenkirchen 182.—
Darpener 180. '/,
Laurahütte 145. '/,

Tendenz : fest.
Frankfurt a . M.

(Schlußkurse.)
Tendenz : fest.

StaatSpapicre und
Pfandbriefe .

4ReichSanl .
unk. bis 1918 98.50

4S6 Reichsani.
unk . bis 1925 99 .20

3A % dto. 86.80
4% Pr . Schatzsch

unk . bis 1917 99.95
4 % dto . Konsols

NN ' bis 1918 98.60
4 % dto. Konsols

unk. bis 1925 99.20
3M %bfci ..ffiornoI3 86 .90
4% Bad . v. 1901 96.75
4 % dto. 1908/09 96.55
4% dto . 1911/21 96 .70
4 % dto . 1923 97,30
3A % „ abg.i .fl . —
3A % . . i . -ck 97.20
3 'A % - 1892/94 —
SAfo . 1900 88.—
SA% . 1902 86,50
3A % > 1904 86 .30
3A % „ 1907
4ARuss . Skaats »

rente v. 1002 89 .55
4% Türken , neue
4 %Unß. Kronen .

reute v. 1910 80.50
Türk . 400 Fr .°L.166.-
4 % Nh . Hyp ^Bk.

Pfdbr . 21 94.10
dto . 1923 96.20

3A % dto . 1914 84.50

vom 29. April .
Banken.

Rhein . Kreditbk. 127,50
Südd . Disk .° Ges.112 . —

Bergtvcrke und
Transportwerte .

Noch . Gußstahl 223. 70
Harp . Bergbau 180. ' ,'.
Phönix Bergbau 226. '/,
Hb.-A. Pakelf . 129. '/,
Nordd. Lloyd 113 -7,
^ Jndustrxelvcrte.Sem . Heidelberg148.6ü
B. Anil .^Sodaf . 63l .-
D . Gold» u . Sil »

ber-Sch .-A . 620 .25
Holzverk.-Jnd .

Konstanz 305 .30
Mg . Elekt.-Ges. 244 . '/,
Schuckert Elektr. 147. ' /,M .»F . Badenia 128.—dto. Durlach 127.—

dto. Gritzner 266.—dto. Heid u .Neu31l .—dto. KarlSruher171 .80
Mot .F .Oberurfel156 . —
Zellst.F . Wa4dhof190 .6L
8 --F . Waghäufel222.—

Nachbörse.
Ost. Kred.-M . 193 7,
Deutsche Bank 242 .7,Diskonto Korn. 188.7,Dresdner Ban ! 150 .—
Staatsbahn 154 . */,Lombarden 21 .»/,Tendenz : fest.

Berlin .
(Anfangs -Kurse.1Ost . Krcd. - Ar - 194.—Berl . Hand .-Ges .153 .—

Kom.-DiSk.-Bk. 108 —
Darmst . Bank 117^7,
Deutsche Bank 242 . V,Diskonto Kam. 188.—
Dresdner Dank —
Balt . u . Ohio 90.7,Bochumer 223. ' ,'.
Laurahütte 180. '/,
Harpencr —

Tendenz : fest .
Berlin , Schlußkursi

Tendenz : bebauptet
Privatdiskont : 2'/,

Staatspapiere und
Pfandbriefe .

4% Reichsanteihe
unk . bis 1918 98 60

4% Reichsanleihe
unk . bis 1925 —. ~

3A % dto. 87. -
3% . 78. 10
4% Pr . Schahsch .

unk . bis 1917 99.90
4% Pr . Konsols

unk. bis 1918 98.60
4 c/o Pr . Konsols

unk. bis 1923 —
3J456 Pr . Kons. 86 .90

' '• dto . Konsols 78 .—
4% B. Anl . 1901 96.20
4% dto . v. 1911 96,20
4% dto . 1923 97.25
3J4 %bfo . i'cr . —.—
3K %Mo . b . 1892 — .—
3& %bto. B. 1904 - .-
3A % bto . v . 1907 85 .20
Pest . Ung. Kam..

Bank-Psdbr . 86.75
Pest . Ung . Kam..

Dank-OWg . 87.25
Ultimo-Kurse.

Ost . Kredit -Anst .l 94 .—
Diskonto Korn . 188 .—
Dresdner Bank 150 . '/ ,

144.7.
180 . '/.
180.—
237 .
174 . '/,
und

188.-
150 '/ ,

21-7.
90.7«

222 .7,
144.7«
182,—
179 " ;,

Nat.-B. f . Dtschl .110. 7.
Canada Pacific 193.7,
Alla . Elekt.-Gef. 241 .7,
Boch. Gußstahl 222 . 7.
Teutslh-Luxemb. 128 .—
Laurahütte
Gelfevkirchen
Harpener
Phönix
Dynamik-Trust

Verschiedene
Jndustriewerte .

Ruff. Bk. f. crHdl.152.60
Sü !ch. Diskont . 112.20
Brauerei Sinaer2S7 . '/ ,
Bruchsal Mosch. 371 .—
D . GaS-Gl .-Ges. 590 .—
D . Waff .-Mun . 604.—
Grihner -Masch . 266.—- ckmckert-Mekt. 148.
Eiern , u. HalSke 213 .- »
414 ^ ,Ung . L .-B. 90. -
Nuss. Not. 100 95,214.95

Nachborke .
‘‘ Ff. Kred.-Anft. 194 .—
Berl . Hand^« ef. ' S2. ' /,
Deutsche Bank 243 .7.

.Diskonto Kow,
D̂resdner BtllÄ
Lombard« ,'
Balt . ii . Ohio
Bochumer
Laurahütte
Gelfenkirchen
Harpener

Tendenz : fest .
Wien (10 Uhr borm.1
Oft. Kreb.-Akt. 612.50

.' ariderban! 498.—
3ic „ . Bankver. —•—

Staatsbahn 703.—''' l'mbarden 100.—
Marknoken 117.61

'» >' 7 Paris 95.62
Oft. Kroncnrente 81 .8S
Ost . Papierrcnte 85.10

'.‘- ' ' fvrnmfe 85 .40
llug . Goldrcnte 98.60

Kroncnr . 80.75'llvine 820._Skoda 752! »/,
Ost . konv. Rente —

Tendenz : behauptet.
Baris .

frz . Rente 86.72
4/a Iraliener — . —'•■•'iiiiiicr 88 .28
4% Türken unif . 81,92Turk . Lose
Banque Ottom . 636.—Rro Tinto 1789.—

Tendenz : fest.
. . London .

Aich' son komm. 9s il,Chicago Milw . iuq 5 .Denver Pres . HZ-
Louisville Nashv. 136 " .
Pennsylvania 55 >■
Rock Jsl . Comp'

. ;; y .
South .Pac .Shar . 93 -2
U. St . Steel kam . 597,Union Pacific 156 '
Amalgamated
Anaconda
Chartered
De BeerS
East Rand
Goerz u. Co .
GoldfieldS
Randmines

Tendenz : fest

737,
. 6 ’/ ,

1S '7 „
l ' V.e

I is
2 ' 7j ..
6 ' /, ;

Für schwächliche, überarbeitete und von Krankheiten genesende
Personenjeden Illters ist „ Kufckc " ein billiges , hervorragend kräftigendesNährmittet . Durch ihren hohen Gehalt an Nährstoffen bewirkt die

„ K n f e k « " - Kost einc schnelle Hebung der Kräfte , sie ist leicht ver¬
daulich , so daß sie selbst von einem schwachen Magen gut vertragenwird , angenchin im Geschmack und daher von bestem Einfluß auf den
Appetit. 53

Bodensee .
Dampfcehiffstation 3 km

von Lindau , prachl -
. . - volle , geschützte Lage.•tOOüO qm gimser lark direkt am See. Modernes hamilienliotel . 180 Zinjmer ,Ceulmllieizung , Lift. Lisen - u . Schwefelquellen . Pension samt Zimmer Frühlings¬saison Mk. 5.20 bis Mk . 0 .20 . Prospekte kostenlos . Kol *, ttchielin « Besitzer .

N 30 des

„Karlsruher LVohnungs-Anzeiger"
der „Badischen Presse "

wurde heute ausgegeben und enthält die neueste Zusammen¬
stellung der in der „Bad . Presse" zum Vermieten ausgeschriebe¬
nen Zimmer , Wohnungen , Ladcnlokale , Bureauö .
Geschäfts - und Lagerräume , Werkstätten , Keller rc.

Der „Karlsruher Wohnungs -Anzeiger" wird in der Expe¬
dition der „Badischen Presse"

» sowie in ihren sämtlichen hie¬
sigen Filialstellen gratis abgegeben,' außerdem liegt derselbe
in allen hiesigen Friseurgeschäften auf.
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Dis Nachfolge des Frerherrn von Mirbach .

# Berlin , 29 . April . Im Gegensatz zu anderen Gerüchten
erfahren wir , daß anstelle des mit Rücksicht auf sein hohes
Alter zum Rücktritt entschlossenen Freihcrrn non Mirbach der
General der Kavallerie z . D . Eugen von Falkcnhayn als
Obcrhofmcister der Kaiserin Auguste Viktoria in Aussicht ae -
nommen worden ist .

General von Falkcnhayn ist ein älterer Bruder des preu¬
ßischen Kriegsministcrs und wurde am 4 . September 1853
auf dem väterlichen Besitze Burg Vrlchau im Kreise Thorn
geboren ; er ist demnach 60 Jahre alt . Aus dem Regiment
der Pasewalker Königin - Kürassiere hervorgegangen , kam er
1885 als Houptmann in den Eeneralstab , wurde >887
Militär -Attach«

'- der deutschen Botschaft in Pakts und 18 .
'/

Militär -Gouverneur des Kronprinzen und des Prinzen Eitel
Friedrich von Preußen . In dieser Stellung , aus der er 189-1
schied , um in den Gcneralstab zurückzutreten, erwarb er sich
das Vertrauen und die Dankbarkeit der kaiserlichen Mutter
seiner Zöglinge in hohem Grade . Er befehligte dann 1895
das 1 . Gardc -Dragoner -Regiment , wurde 1898 Chef des
Stabes beim 9 . Armeekorps in Altona , 1901 Kommandeur
der 19. Kavallerie -Brigade . 1906 Inspekteur der 3 . Kavallerie -
Inspektion und General -Leutnant , 1908 Kommandeur der 11 .
Division.

191 a wurde Eugen von Falkenhayn als General der
.Kavallerie zur Disposition gestellt . Seitdem lebt er, mit der
Freiin Luise von Dörnberg verheiratet und Vater von einem
Sohn und zwei Töchtern, bei deren älterer die Kaiserin Tauf¬
patin war , in Berlin .

Amtliche Nachrichten .
Seine Exzellenz der Herr Erzbischof hat die Pfarrei Untergrom¬

bach , Dekanats Bruchsal , dem Pfarrverweser Benedikt Kreutz in
Untergrombach verliehen. Der Genannte ist am 13 . April 1911 kirch¬
lich eingesetzt worden .

Das Eroßh. Ministerium des Innern hat unterm 18. April 1911
den Bezirksgeometer Friedrich Bücher in Sinsheim nach Rastatt
versetzt.

Ans Waden .
ngj Tiengen bei Mengen, 28. April . Am Sonntag sprach hier im

Gasthaus „zum Anker" der nationalliberale Abgeordnete für den
22 . Wahlkreis (Freiburg- Land ) , Herr Bürgermeister

' Stork-Schall¬
stadt über die bisherige Arbeit des gegenwärtigen Landtags. Semen
Ausführungen folgte lebhafter Beifall . In der Diskussion stellte
Herr Eemeinderat Kobe an den Herrn Abgeordneten verschiedene
Fragen, welche dieser ausführlich beantwortete. Dann wurde die
gutbcfuchte und schön verlaufene Versammlung nach über dreistün¬
diger Dauer, die Herr Hauptlehrer Walter geleitet hatte, geschlossen.
Aus der Budgetkommission der Zweiten Kammer .

00 . Karlsruhe , 29 . April . Die Vudgetkommission der
Zweiten Kammer hielt heute vormittag eine Sitzung ab, in
welcher die Regierung die schriftliche Mitteilung machte , daß
die Orte Weil und Haltingen von der 3. in die 2 . Klasse des
Wohnungsgeldtarifs versetzt wurden . Auf Anfrage erklärt die
Regierung , daß die Versetzung der beiden Orte in die 1 . Orts¬
klasse nicht angängig gewesen sei. Bei der weiteren Beratung
des Eifenvahnbaubudgets wird eine größere Anzahl von Posi¬
tionen debattelos genehmigt . Auf Anfrage erklärt die Regie¬
rung , daß der Plan für das Aufnahmegebäude des neuen
Heidelberger Bahnhofs demnächst vorgelegt werden könnte. Die
vorgesehenen Mittel für den neuen Heidelberger Bahnhof , der
im Sommer 1917 in Betrieb genommen werden könne , werden
ausreichen . Der Plan für das Aufnahmegebäude des Pforz -
heimer Bahnhofs ist einer Umänderung unterworfen worden.
Das langsame Fortschreiten dieses Umbaues erklärt die Regie¬
rung damit , daß der Umbau während des Betriebs vorgenom¬
men werden Muß . Das Aufnahmegebäude werde 1915/16
gebaut werden . Zuerst müßten die Betriebsanlagen fertig ge¬
stellt werden.

Sodann erklärt die Regierung auf eine Anfrage , daß gegenein Kollegialmitglied der Generaldirektion eine Disziplinar -
unterfuchung geführt werde, die aber nicht in unmittelbarem
Zusammenhang mit den Borgängen der Eröffnung des Karls¬
ruher Bahnhofs stehe . Die früher von der Regierung gemachten
Mitteilungen über die Ursachen der Betriebsstörungen im
neuen Karlsruher Bahnhof feien nach wie vor zutreffend . Auf
die Anfrage eines Karlsruher Abgeordneten erklärt die Regie¬
rung , dyß die seinerzeit von dem Karlsruher Oberbürgermeister
gegen einen Beamten der Eeneraldirektion erhobenen Vor¬
würfe sich im wesentlichen als unbegründet erwiesen haben.
Eine Abschrift der bezüglichen Untersuchungsakten fei dem
Karlsruher Stadtrat zugegangen,' eine Antwort fei aber dar¬
auf bis jetzt noch nicht erfolgt .

Bezüglich des Offenburger Personenbahnhofs verneint die
Regierung das Bedürfnis nach einem Mitteldurchgang . Den
wesentlichen Bedürfnissen sei durch Aufstellung von Fahrkarten¬
automaten Rechnung getragen . Der Bau eines Mitteldurch¬
gangs würde ungewöhnlich große Kosten, etwa 800 000 Mark ,
verursachen, ohne daß der dann dadurch geschaffene Zustand
befriedigend wäre . Die beiden auf die Schaffung eines Mittel¬
durchgangs bezüglichen Anträge werden von der Kommission
angenommen . Für die Verlegung des Konstanzer Güterbahn -
hofs werden als erste Teilforderung 2 500 000 Mark angefor¬
dert . Die Pläne sind noch nicht völlig fertiggestellt . Die Regie¬
rung hat die Forderung in das Budget eingestellt, um keine
Verzögerung in den Bauarbeiten eintreten zu lassen. Im gan¬

Radkfche Presse . Abendblatt . Mittwoch , den 29. April 1914. Nr. 197
zen wird die Anlage 7 Millionen Mark Kosten verursachen. Die
Position wird von der Kommission genehmigt.

Kadifche Chronik .
epb . Karlsruhe, 29. April. Folgende Kandidaten der eoang.

Theologie haben soeben die 1 . theol. Prüfung bestanden : 1 . Robert
Brecht . 2 , Friedrich Wilh . Hummel, 3 . Willy Klenck , 4 . Kurt Leh¬
mann , 5 . Hugo Miiuzel, 6 . Otto Schick , 7 . Adolf Secger, 8 . Theodor
Speck , 9 . Emil Streig , 10. Emil Woerner.

) ( Ettlingen , 29 . April . Gestern nachmittag sing ein
Wagen des Zuges der Albtalbahn , ab hier 2 .15 Uhr , zwischen
hier und Rüppurr zu brennen an . Ein Fahrgast hatte an¬
scheinend einen brennenden Zigarrenstummel zwischen die
Wagenwand eines Fensters geworfen, wodurch die Wand in
Grand geriet ; derselbe konnte aber alsbald ohne weitere
Störung gelöscht werden.

Ettlingen . 29 . April . Ein schwerer Unfall stieß ^gestern
nacht dem etwa 26jährigen ledigen Fuhrmann Karl vchmidt
von hier zu . Derselbe verbrachte mit seinem Fuhrwerk
Kohlen nach Marxzell . Auf dem Rückwege stürzte er auf der
Straße zwischen Neurod und Bufenbach wahrscheinlich infolge
Scheuens der Pferde kopfüber vom Wagen und blieb mit
einem Fuße an dem Wagenscheit hängen , ohne daß er sich
von seiner mißlichen Lage befreien konnte. Während der
ganzen Strecke bis nach Ettlingen wurde der Verunglückte
auf dem Boden gestreift, fodaß der ganze Körper , besonders
aber die Rückseite aufgeschürft waren . Das Gefährt wurde
gegen 10 Uhr in der Pforzheimer Straße angehalten und der
Mann in das Spital verbracht.

# Pforzheim , 29 . April . Die sog . Schwanncr Sägmühle
des Holzhändlers Albinger in '

Dennach (Württ .) wurde durch
Feuer zerstört. Außer dem großen Holzschaden entstand ein
Eebäudeschaden in Höhe von 7000 Mark . Man vermutet
Brandstiftung . Rur dem sofortigen Eingreifen der Feuerwehr
war es zu danken, daß der unmittelbar an die Mühle grenzende
Wald gerettet wurde.

□ Bruchsal» 29 . April . Die Pfarrei Untergrombach,
Dekanat Bruchsal, wurde dem Pfarrverweser Benedikt Kreutz
in Untergrombach verliehen .

A Bruchsal, 29 . April . Auch in unserm Amtsbezirk kom¬
men lebhafte Klagen über die lästige und für die Obstbäume
so gefährliche Maikäferplagc . Vom Michelsberg wird gemeldet,
daß dort die Blätter auf den Kirsch - und Nußbäumen von den
Maikäfern vielfach gänzlich durchfressen sind .

X Heidelberg, 29 . April . Dem Bürgerausschuß find für
die nächste Sitzung einige weitere Vorlagen zugegangen. Eine
derselben betrifft die Gehaltsverhältnisse des 1. Bürger¬
meisters, das von 8000 auf 9000 Mk. erhöht werden und von
3 und 6 Jahren eine weitere Erhöhung von jeweils 500 Mk.
erhalten soll. Ein weiterer Stadtratsantrag ersucht um Be¬
willigung eines Jahresgehalts von 6000 Mk. für den zweiten
Bürgermeister , der in vier Zulagen von je 50 Mk . , die in
zweijährigen Abschnitten fällig werden, bis auf 8000 Mk.
gesteigert werden soll. Von den übrigen Vorlagen sei eins
solche erwähnt , welche die Einführung des fremdsprachlichen
Unterrichts in der städtischen Handelsschule und eine solche ,
welche die Vermehrung der Lehrerzahl an der städtischen
Handelsschule von drei auf fünf bezweckt.

H Heidelberg, 29. April . In der Ehescheidungsklage im
Haufe Thode beschloß das Landgericht , Zeugen darüber zu
vernehmen , ob die Gründe zu einer Ehescheidung zwischen
Geh . Rat Thode und seiner Frau , bekanntlich einer Tochter
Eosima Wagners , ausreichend feien .

># ■Heidelberg. 29. April . Seit acht Tagen wird der 28 Jahre
alte Tapezier Karl Becht , welcher in einem Hotel hier in Stel¬
lung war , vermißt . Ein llnglücksfall oder Verbrechen scheint
nicht ausgeschlossen .

D Eppelheim (A . Heidelberg) , 29. April . Während der
12jährige Sohn des Taglöhners Ludwig Rösch mit einem
Tcrzerol spielte, ging plötzlich die Waffe los und der Knabe
erlitt eine so schwere Magenoerletzung , daß an seinem Aus¬
kommen gezweifelt wird .

cch- Mosbach, 29. April . In dem Prozeß gegen den Direktor und
den Aufsichtsrat des Brauhauses Tauberbischofshcim wurden nach der
Verlesung des Eröffimngsbeschlustes die Personalien der Angeklagten
festgestellt . Dabei wurde nochmals die ganze Eründungsgeschichte auf¬
gerollt, wozu noch folgendes nachgetragen sei : Nach erfolgtem Zu¬
sammenkauf der 3 Tauberdischofshetmer Bierbrauereien, nämlich der
von Johann und Alpys Volk und Heinrich Hammel, sollte eine einzige
Brauerei in Tauberbischofsheim errichret und das Eigentum daran
und der Betrieb einer Aktiengesellschaft mit dem Namen „Brauhaus
Tauberbischofsheim " zugesprochen werden . Diese Gesellschaft wurde
am 1ö . September 1911 von d ?n Angeklagten Fest , Mößmer , Anniser .
Hammel und Wiedemann gegründet . Das Aktienkapital betrug , wie
bereits mitgeteilt , 600 000 Mark (600 Aktien L 1000 Mark ) . Das¬
selbe wurde laut Eründungsverträgen und Anmeldung zum Handels¬
register von den Gründern wie folgt übernommen : Fest = 10 000 Mk .,
Hammel = 10 000 Mk ., Anniser p= 10 000 Mk . . Wiedemann = 25 000
Mk ., jeweils Bareinlage , Mößmer = 475 000 Mk . durch Einbringung
der 3 genannten Tauberbischozsheimer Brauereien, die von ihm gekauft
waren, eines weiteren von ihm, gekauften Tauberbifchofsheimer An¬
wesens , ferner der von ihm erstaiwensn großen Adlerbrauerei in Ober -
keffach. Die letztgenannte Brauerei , welche hypothekarisch erheblich
belastet war, bildete für das neu « Aktienunternehmen schon wegen der
weiten Entfernung keinen großen Vorteil . Die Aufstchtsratsmitgljedcr
hatten eine jährliche feste Vergütung von 500 Mark und je nach Um¬
ständen eine Tantieme von 5 Prozent des Reingewinnes zu beziehen .
Nach der Eröffnungsbilanz betrugen die verschiedenen Konten für
Grundstücke 75 000 Mark , für die Brauereigebäude 235 000 Mark , für
Maschinen 95 000 Mark , Faßtagen 30 000 Mark , Wirtschaftsinventar
10 000 Mark , Fuhrpark 7000 Mark , Pferde 6000 Mark , Utensilien

17 000 Mark , Barbestand 125 000 Mark . Das Varbestandskonto beruht
nach der Anklage nicht auf Wahrheit. Es wurde hicrwegen bei der
Gründung bezw . Anmeldung erklärt , daß das bare Geld für 125 Aktien
für die Gesellschaft vorhanden sei . Die Anklage stellt- sich nach dem
Ergebnis der Untersuchung auf den Standpunkt , daß von den 125 000
Mark zur Zeit der Anmeldung zum Handelsregister gar nichts bar cin-
gezahlt worden sei . Nach Abschluß des Geschäftsjahres 1911/12 wurde
die letzte Bilanz aufgestellt Der Vermögensstandder Gesellschaft war
darin unwahr aufgcführt , und es erfolgte nach Jahresabschluß gesetz¬
widrig die Verteilung einer Dividende von 5 Prozent. Bald nach der
Gründung wurden sehr große Aufwendungen gemacht für maschinelle
Anlagen, Tanks ui .c Neubauten, ferner für ein Personenauto und den
Erwerb zweier Wirtschaften . Die Aufwendungen hierfür standen i»
keinem Verhältnis zu dem Bierabsatz . Hierzu kam noch , daß es an der
nötigen llebersicht über das Geschäft fehlte , weil die Bücher so un¬
ordentlich geführt waren, daß sie keine llebersicht über den Ber-
mögensstand gewährten. Auch über die genannten Aufwendungenund
die mangelhafte Buchführung hat das Gericht zu befinden , ab strafbare
Verstöße gegen die Konkursordnung vorliegen. Infolge der Mißwirt¬
schaft kam ty5 soweit, daß bereits am 30 . April 1913 , also nach kaum
155 jährigem Bestehen , über die Aktiengesellschaft das Konkursver¬
fahren eröffnet wurde . Gestern früh begann die Einvernahme der
ungefähr 40 Zeugen .

* Rastatt, 29 . April : Bei prächtigem Wetter vollzog sich heute
vormittag die Ankunft der Großherzogin Hilda , welche
Rastatt anläßlich der hier tagenden Landestuberkuloscoersammlung
einen Besuch absta : t ->tc , in der reichgeschmückten Stadt . An der
Fruchthalle fand die Begrüßung durch die Spitzen der staatlichen und
städtischen Behörden statt , worauf die Großherzogin nach der Vor¬
stellung geladener Persönlichkeiten die Handarbeiten aus sämtlichen
Bezirksschulen eingehend prüfte . In den stimmungsvoll dekorierten
oberen Räumen der Fruchthalle trugen besonders die Spinnerinnen
aus Durmersheini v >' d Rerchentol zur farbigen Belebung des Bil¬
des bei .

$ Oetigheim ( A. Rastatt ) , 29 . April. Am letzten Sonntag abenti
fand hier im Gemeindehaus die Fortsetzung und Ergänzung des Vor¬
trags vom 22 . März ds. Js . über „Die ländliche « Volksschanspiele "
worüber wir seiner Zeit berichtet haben , durch Hern: Dr . Lauten «
bacher aus Karlsruhe statt . Der Redner verbreitete sich in ein¬
gehender Weise über die Geschichte des ländlichen Volksschausprelsin Waal ( Bayern) vom Jahre 1791 bis zur Gegenwart und gabeinen lleberblick über die Art der in den verschiedenen Gegenden
ausgewählten Stücke. Recht interessant war die Schilderung de<
sozialen Milieus der ländlichen Spieler , die sich meist aus Hand¬
werkern und Kleinbauern rekrutieren . Die Zuhörerschaft dankte dem
Vortragenden mit reichem Beifall .

^ Offenbnrg , 29 . April . Gestern nachmittag stürzte das
ly/jährigc Sohnchen des Gärtnermeisters Strohmeier während
eines unbewachten Augenblicks in einen mit Wasser gefüllten
Kübel und ertrank .

8 Malsburg (A . Müllheim ) , 29 . April . Zwei Brüder , dis
Taglühner Jakob Friedrich Forsthuber und Johann Jalob
Forsthuber hier , konnten lt . „Frbg . Ztg .

" dieser Tage mit ihren
Ehefrauen die Feier der goldenen Hochzeit begehen. Der Groß¬
herzog ließ den beiden Jubelpaaren ein Geschenk von je 30 Mk.
überreichen.

Y Mcßiirch , 29 . April . Der Voranschlag für 1914, der dem
Bürgerausschuß am kommenden Donnerstag zur Beratung vor¬
gelegt werden wird , sieht 121973 Mark Einnahmen und
162 243 Mark Ausgaben vor, so daß durch Umlage 40 270 Mark
zu decken sind . Der Umlagesah soll 23 Pfg . von 100 Mark be¬
tragen . Die Liegenschaftssteuerwerte betragen 6 721830 Mark,
die Steuerwerte des Betriebsvermögens 2 986 100 Mark und
die Steuerwerte des Kapitalvermögens 3 946 800 Mark .

L . Meßkirch , 29 . April . Flaschnermeister Karl Schneller ,
der, wie berichtet, bei einem Sturz aus dem Laubenladen feines
Hauses das Rückgrat gebrochen hat , ist feinen schweren Ver¬
letzungen erlegen . Er hinterläßt eine Witwe mit drei kleinen
Kindern .

cf lleberlingen , 29 . April . Am 27 . und 28 . Juni d . 3-
wird hier die diesjährige Landesocrfammlnng des Verbandes
badischer Eemeinderechner abgehalten .

# Konstanz, 29 . April . Die Kirchenaustrittsbewcgung
nimmt hier infolge der Agitation des „Komitee Konfessionslos
größeren Umfang an . Beim Bezirksamt sind in der letzten Zcik
50 Austritte angemeldet und zum Teil schon perfekt geworden .
Unter den Ausgetretenen befinden sich 20 Kinder . Die beiden
Konfessionen sind in fast gleicher Zahl beteiligt .

# Konstanz, 29 . April . Die Metzgcrmeister haben einen
Fleischpreisabschlag eintreten lasten, und zwar lostet 1 Pfund
Ochsenfleisch 1 Mark , Rindfleisch 98 Pfg . , Kalbfleisch 95 Pill-
bis 1 Mark und Schweinefleisch 75 bis 90 Pfg . Auch ein Mil ^
abfchlag wird auf 1 . Mai eintreten ; das Liter Milch wird künf¬
tig statt 20 nur 19 Pfg . kosten.

Hohenlohe
Erbswurst

ermöglicht schnellste Bereitung
vorzüglicher Erbsensuppen nach
Hausmacherart . 2 — 3 Teller
kosten dabei nur 10 Pfennige I

V0 Dr . Kuhns Nußöl . 1 .20 0.60'VI/lUUv oJmU » v Farbe -Pomade Nutili , 200 , 1 -00-
aistfrei . Franz Kuhn .Kronen -Pars , Nürnberg . Hier : Herw .
Vieler . Pars .. Äaiserstr . 223 sowie in Apoth ., Drog. u . Pan

4
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mein Selbstvertrauen war riesengross , ich
fühlte es , heute musst Du Dein Ziel er¬
reichen. Und es gelang mir zum Heil !
Laut jubelte ich meinen Freunden zu, und
still dankte ich meinen zuverlässigen
Helferinnen , den echten KOLA - Pastillen

DALLMANN (gen. Dallkolat)

1 Sübll, Oallkolat M .1 .— in Anoth . u , Droaenhdls, DALLMANN &Cq., Schjeretein a- Rb.
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die sich die Frage vorlegt , wo kaufe ich

gut und doch billig
darf nur im

Spezialgeschäft
ihre Einkäufe machen.

Jedes Spezialgeschäft
muss bestrebt sein , seine Kunden

aufmerksam fachmännisch
mit Rat U . Tat zu unterstützen, weil

das Spezial ' Geschäft
den grössten Wert darauf legt , nicht nur zu ver.
•taufen, sondern auch seine Kunden zufrieden zu

stell 1

Jedem Käufer ist dadurch gewährleistet

nur beste und tadellose
Waren bei grösster Preiswiirdigkeit zu erhalten.

Das Spezial - Geschäft
braucht keine forcierten Angebote , die

Güte
seiner Waren sind seine

Reklame .
Prüfen Sie selbst unsere Worte durch Ihre

Einkäufe
in den Spezialgeschäften .

der

Karlsruhe. von Karlsruhe.

Verein Volksbildung .
Su der am Freitag , den I . Mai stattfindenden Wiederholungder Ausführung

erhalten unsere Mitglieder Preisermäßigung und zwar erniedrigt fickder Preis bei den Karten über 80 Pfg . um 10 Pfg ., bei denjenigenunter 80 Pfg . 5 Psg . Die Karten sind in der Geschäftsstelle . Aka -
oemiestraße 67 , erhältlich . 7521

P
forzheimer Goldwaren , Schweiz .
Taschen - Uhpen, Tafelbestecke ,Kaffee - Löffel , Schöpf - Löffel

empfiehlt billig 7317
fthfist . FrÜnklA Goldschmied, Karls-tillnSl » 1 rcHlBtie , fuhe , Passage 7a.

Moscato d
’

flsti Spumante
garantiert natürlicher Schaumwein , unübertroffen au
Qualität, offerieren billigst 7539 .6 .1Franz Fischer & Cie.,
Weingrosshandlung , Wein - und Trauben - Import ,

Kreuzstrasse 29 — Steinstrasse 29 .

MiuiiiimiiiiiiitiiniiMiiiilfKiiNtiiiMiiiiiiiiiiiiiiiniiiiiiiiiintHiiiiiimiiiiMiiifmiMiiiiiiiniiiiiiii

I Mein Total- flusverkam !
in

SoflgearwehSdinftwaren
wegen Aufgabe dieses Artikels
bietet jedermann günstige Gelegenheit
gute Schuhwaren billig einzukaufen.

Schuh -Haus Badenia
Inh. Fr . W. Hacker 826238 .2.1 -

| KriegstraBe 16 , beim alten Bahnhof. |
^ HmiiinnnnHiiniiimiiiHniHinnniniimnmiinimniimmmniMHinnnnHMiinnnnmiiim

Behalten Sie ein Erzeugnis
das Ihr Reifen-Budget im Gegensatz
zu anderen weniger guten Fabri¬
katen günstig beeinflusst , und
Sie werden zufrieden sein . Der

sior
Pneumatic

ist derjenige Reifen , von dem
man in Bezug auf Dauerhaftig¬
keit, Konstruktion und Wieder¬
standsfähigkeit behaupten kann :

Er steht an erster Stelle !
Hannoversche Gummiwerke „Excelslor “ A. -G.

® Hannover-Linden.

Die Stadtgemeinde Mannheim
beabsichtigt , die Stelle eines
Srtsbaukontrolleurs

au besehen . Staatlich geprüfte
Werkmeister badischer Staatsan¬
gehörigkeit werden ersucht , ihre
Bewerbungen bis zum 10. Mai
d . Js . beim Vorstand der Orts¬
baukontrolle Mannheim , Rat¬
haus , Zimmer 103 einzureichen.
Beizufüaen sind : Ein eigenhändig
geschriebener Lebenslauf , Zeug¬
nisabschriften , selbständig gefer¬

tigte Zeichnungen, desgleichen
Angaben über bisherige praktische
Tätigkeit , Gehaltsansprüche und
den frühesten möglichen Dienst¬
antritt . 2819a

Mannheim , den 28 . April 1914.
Der Vorstand der Ortsbau -

kontrollr.
Platz , Ortsbaurat .

Ir ;

I P
Spezial -

anama-
Wäsche

tadellos — prompte Ausführung
(auch anderwärts
gekaufter Hüte).

Schonendste Neubehandlung
nach bewährt , neuest Methode.

Panama-
Spezial -Haus

ZEUMER
Hoflief . Kaiserstr. 125. 127.

Auf Wunsch werden
iS»» die Hüte abgeholt. 3.3

Guten , sehr preiswert .
Mittag - und Abendtisch
crh . bess . Herren . , Leopoldsir. 31 , II.
Warm zu empfehlen ist Zuckers
Patent - Medizinal - Seife
gegen unreine Haut , Mitesser.Pickel, *
Knötchen , Pustelnusw . Spezial -ArztDr. SB.

" lJn drei Stärken , ä 60 Pf .,M .I .—u .M .l .bOl . DazuZnekooh -
Oreine (ä 60 Pf . und 75 Pf . l . In
Karlsruhe bei Willi. Tscherning ,C. Ruth, H . Vieler , W. Baum . E.Dennig , Georg Jacob , O . Mayer .Th. Walz , Otto Fischer, N . W . Lang,I . Dehn Nachs . , sowie in sämti .
Apotheken u . Drogerien ; in Mühl -
bnrg : Max Strauß ; in Durlach :
Aug . Peter ; in Ettlingen : giob . Ruf .

unv Legegenuge : ,Brutcier , Geräte . Stalle
Futter lief . Gestjigelvarl•sA . i . Auerbach 338 <Hess .l' otalog gratis . Wiederberk, oei . ^ - .'

DiplomierteHebamme
Frau Vulliamy

28 . rue du Rhone , Genf
nimmt zu jeder Zeit Wöchnerinnen
auf . Jeden Tag Sprechstunden . Gute
u. verschwiegene Behandlung . 144J

Diskrete Entbindung. Massige Preise
Kind , Knabe, 2 Monate alt ,wird in liebevolle Pflege gegeben .

! die Umgebung Karlsruhe u . Bad .-Baden bevorzugt. Offerten unter
! Preisangabe nnt . Nr . B25427 an
« die Exped . der „Bad . Presse " erib.

Linen guten Fang

m

macht jedermann , SÄ " :
deckt, wo dieselben auch fachmännisch geschliffen und
repariert werden können . 12114.26.2

Karl Hammel , Wericrstf . 13 , lilipll . 1547. 0000

= Wanzen
Käfer tlj Motten
Mäuse Ratten
vertilgt unter weitgehendster Garantie , strengster Diskretion und billiger

Berechnung 6389

Lütgens & Springer
nur Adlerstraße 4 , Teleph . 2244

30 jährige praktische Krfahrung .
— Desinfekteure der Reichseisenbahnen und sonstigen Behörden . —
Den Herren Hausbesitzern empfehlen wir unsere Versicherung
gegen Ungeziefer , ln unsererVersicherung stehen üb. 2000 Anwes .

_ Wnden-Quek
Aerztlich angezeigt gegen Magen- Nieren -, Blasen - , Harn¬

leiden, Gicht, Diabetes , Arterienverkalkung . S72J
Hauptniederlage für Karlsruhe :

Bahnt & Baseler , Minsralwasser-Grsssliindlttog .

enthält grösste Aus¬
wahl versende gratis

u. franko.

Schmücken Sie Ihren Hut mit meinen echten

Straussfedern
alle fertig zum Selbstgarnieren ,
es ist dies der feinste Hutputz,
im Winter wie im Sommer
immer modern , sehr elegant

und vornehm. Ein
echter Straussfedernhut
findet überall das grösste Interesse

Ich liefere eehte Straussfedern
- unter Nachnahme .
in Tiefschwarz u . Sehneeweiss

Lange ca . 36 cm , Breite ca. 13 cm , zu 1.50 Mk
„ „ 39 cm , .. „ 14 „ . 2.50 ,
„ „ 45 cm , „ „ 16 „ „ 4.50 „Retournahme nach 8 tägiger Probe .

Düsseldorf
Kaiserslraße 29 . 326J

Kein Ladengeschäft — Versand direkt an Privatei

Ernst Lange ,
SÄS ;

( ifotä I Eine silberne Herrenuhr . gef .äzmiue » OfieiU l tut Wald bei Rüppurr . Abzu-
u . eleg . Frauenhut ist billig zuverk . Idolen Durlach. Amalienstraßc 17 ,B2b4öb Nuitsftr . 33,1 . St . | HI ., links . S325473

Tüchtiger Bäckermeister sucht v .
1 . Juni gut gebende

S ackeret
UM- zu pachten. -WO

Später Kauf nicht ausgeschloffen -
August Dreisbach, Bäckermeister.
B25434 in Haufach.

Ehrenhafte Frau , Wtw., 44 Jahre
mit 22 jährig . Tochter, sucht für' i mittlei1. Juli leres ober kleines

Geschist vder Wüle
zu übernehmen bezw . zu mieten .
Karlsruhe oder Umgebung bevor¬
zugt . Kaution kann gestellt werden.
Suchende ist sehr tüchtig im Haus¬
halt . Kochen etc . und würde evt.
auch die Führung eines frauenlosen
Haushalts übernehmen . Ji .3

Offerten unter Nr . 2646a an5 >ie
Expedition der „ Bad . Preffe " .

KHM-LMiif
In aufblüh . Stadt Mittel¬

badens , in sehr guter Lage,
habe ich ein gut gehendes
Gasthaus unter günst . Bed .
zu verkaufen. Großer Bier-
und Weinverkauf , Mietein¬
nahmen rc . Konditor u . Fein¬
bäcker od. Metzger find, sichere
Existenz. Auskunft erteilt :

Karl Ei . Spähnle
Grundstück- u . Hhpoth.- Berkehr

Oberkirch ( Renchtal )
Teles. 56. 2688a4 3

I« . Cristen ;
ftr Metzger n. Wittslenle.

In einem größeren umlagesreien
Marktort Südoeutschlands , Sitz
mehrerer bedeutender industrieller
Etablissements und angesehener
Handels - sowie Kaufhäuser , ist daS
erste u . altrenommierte Gasthaus
mit Metzgerei preiswert zu ver¬
kaufen. Offerten, nur von Selbst¬
reflektanten , unter Nr . B24876 an
die Exp , der . Bad . Presse" erb . 2.2

Sehr gut eingerichtete= Bäckerei
feit 16 Jahr , besteh ., mitten im Orte ,
Hauptstr ., 4000 Einwohner , schönes

Anwesen
Garten , Scheuer , Stallung rc .
Preis M . 15000. Anj . MK. 4M.

In Feinbäckerei wäre am Platze
viel zu machen . Näheres durch

Gentner Karlsruhe ,
7056 .2.2 Kaiser-Allee 95 a.

EinsainiliknlMs
in der Nähe Freiburgs mit allen
Bcguemlichk . , clektr. Licht , großem
Obst- , Zier - u . Gemüsegarten , für
pens . Beamten paffend oder für
kleinen maschinellen Betrieb , da
Räumlichk. vorhanden , weg . Weg¬
zug preisw . zu verkaufen oder aus
längere Zeit zu vermieten.

Offerten unter Nr . 2634a a«
die Exped . der «Bad . Preffe " erb.

Bauplätze
Karlsruhe -Mühlburg , unter gün¬
stigenBedingungen mtt 2 . Hhpotheke
zu verkaufen . Off. unt . Nr . 1666a
an die Exped. der „ Bad . Preffe " .

Gebrauchtes Fahrra
noch sehr gut erhalten , ist bil
zu verkaufen. B2A

Herrenstr . 12. im Schneider !

S .-AM S1 '
» Ä

B2S43SL. 1 Krouenßr . 27. 3. €
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Städt. Seefischmarkt.
Hanptmarkt : Ju der Fischmarkthalle hinter dem städt . Vierordtbad

am Donnerstag nachmittag von 3 ' /-—7 Uhr und
Freitag vormittag von 8 —11 Uhr .

Filialmärkte : Durch den Verkäufer Zipf .
Westpadt : In der Sofienstr . 96/98 , am Donnerstag
vormittag von 9 —11 Uhr und nachm , von 3 —6 Uhr .
Oststadt : In der Georg -Friedrichstraße am Freitag
vormittag von 8 —11 Uhr .

Karlsruhe , den 29. April 1914 . 7517
Städt . Schlacht- und Bichhofdirektion .

fl 1»Versteigerung.
Freitag , den 1 . Mai , vormittags 9 Uhr u . nachmittags 2 Uhr ,

Irerden im AuktionSlokal Zähringerstratze 29 gegen bar versteigert :
1 Speisezimmer eichen , bestehend aus : Büfett . Sofa mit Um¬
bau , Diplomatenschreibtisch . 1 Ausziehtisch , 4 Stühle , 1 Gar¬
nitur stahlblau Sofa mit 4 Halbfauteuils , 1 Schreibstuhl , 1
Nähmaschine , 1 Nipptisch , 2 Stühle , 1 eint . Schrank . 1 Bett
komplett , 1 Bettstelle mit Rost u . Polster , 2 Bettröste , 1 Haar¬
matratze , 1 Segrasmatratze , 2 Polster . 4 Deckbetten , 4 Kopf -
iissen , 1 Diwan , 1 Küchenschrank -Untersatz , 1 Kohleneisen

bettpsanne , 1 Oliver -Schreibmaschine , 1 Seitzscher Weinfiltricr -
Apparat . Cbristoffle -Bestecke, 1 Dreifuß für Schuhmacher ,
ferner nachmittaSs gute Herren - und Frauenkleider , Schuhe ,
lieinen - Kragen , Herren - Hemden . Liebhaber ladet ein . 7518

J . Hischmann , Auktionator .

Y Behandlung chronischer ^

4 1 Frauenleiden +
ohne Operation , nach Thure Brandt und Natnrheilmethode . An -
wendungsform : Bei Gicht , rheumatisch . Erkrankungen der Ge¬
lenke , Muskclrhcnma , Ischias , chronische Beinlciden » . Fettleibigkeit .
Seißlustbehandlung , elektromagnetische Massage nnd Gymnastik,

lrktrische Zwei -, Drei - und Bier -Äeüentzädrr nach vr . Sehne »
medizinische Bäder . 5904 .12.12

Fra « W . Hanousek , Amalienstr . 53 , 2 Trepp.
Vom Arzt ausgebildet , lsriiher Kaiserstr . 116) Beste Referenzen .

^ Sprechstunden vormittag » 11—1 Uhr und 3—8 Uhr nachmittags ^

Was die Künstler Uber
Feurictl - Pianos sagen ;

Die Klaviere von Julius Fearich sind
in jeder Hinsicht prachtvoll ,

Wassily Sapeltnikoff.

Feurich -Flügel und -Pianinos
empfiehlt

Johs . Sdilaile , Pi
6083 .6 .5 Karlsruhe

DonglasstrMiae 34 , neben der Hauptpost .

Bon Freitag ad steht wieder ei» frischer
großer Transport von 38 Stück 28i4a .3.i

FrrnzWe
Pferde

in unseren Stallungen , wozu Kaufliebhaber Einladen
Gebr . Hartmann , Weingarten , Tel. 11

♦
4
♦
4
4
4
4•
t

Vollständiger Ausverkauf
wegen Geschäftsaufgabe . 7191

Jetzt kaufen Sie noch sämtliche Sorten

SOHUHWAREN
zu staunend billigen Preisen , da
der Laden bald geräumt sein muss .

Schuhhaus HANSI
Karlsruhe, Ecke Kronen- und Markgrafenstrasse.

Rnr diese Woche gültig. All. »ns. tu. Berv. 3.83
1 Dose * *■ « Mat

-jb > 30 Stck ties <m _
3* T - beste <£ -%> V Bl £ 11 herin <mc

Grste ge In -Mgi
fette delikateste Ware . 1 Pfd . Dose beste Sardellen - Her .
1 Doi . ff . Kronhummer u 10 sehr schön geräucherte Flundern .
2801 »* JL. I > eg euer . Konservsbr . Swinemünde .

Andreas Kleber KarMe
AkademiestraBe 29 Telephon 2035

Spezialgeschäft für Kachelofenbau.
Umsetzen älterer Kachelöfen unter Garanüe .

Aufbau von Waschkesseln .
2582 Junker & iftuh - Oefen . u . n

Kachelofenaniage Hir Meitrzimmerheizung ist im Brande zu sehen -

Bekanntmachung .
Das Rauchen im Großh . Hardt¬

wald — Wildpark und Bannwald
— ist von Heute an bis 1 . Oktober
d . bei Strafe verboten .

Junge Schläge (Schonungen ) so¬
wie gesperrte Wege dürfen nicht
betreten werden .

Das Abbrechcn und Abschneiden
von Zweigen in Waldungen , sowie
das ÄuSreitzcn von Pflanzen wird
bestraft . 7519

Karlsruhe , den 29 . Avril 1914.
Großh . Hofforst - » nd Jagdamt .

IM

4
♦ 1841 . r
X Morgen , Donnerstag , 4
J den 30 . April , V.9 Uhr abends

| Gesamt -Probe
1 im Vereinsiokal .
% Um zahlreiches Erscheinen ,Z bittet 7523
f Der Vorstand .

Änt durchleuchtete B25515

Ausschluß - (Hier
10 Stück 30 Pfg.

sowie

Brucheier
10 Stück 40 Pfg .

30 Zähringerstraße 30

a Email und schwarz lackiert , crstkl .
ab '. ikate . Billige Preise . Teil -

- ail -.ing gestattet . 17-/88
- . Sotswlnn , Steinsiraße 25
' trvlion 3573 . am Lideltplatz .

WWW
I Steckenpferd - 1
I 1
; die beße Lllienmllch >Seife i
5 für zarte , weihe Haut und bien - §
- dend (chönenTeint , Stück 50 Pfg. ?
i Ferner macht „Dada -Cream " l
1 rote und (pröde Haut weift und
| fammetweich . Tube 50 Pfg. bei i
Carl stellt , Hofdrog., Herrenstr . 26/28 ;
W. Tscherning , Amalienstraße 19 ;
Wilh . Baum, Werderslraßo 27 ;
H. vieler , Kaiserstraße 223 ;
J . Dehn Nachf. , Zähringerstraße ;
Otto Fischer , Karlslraße 74 ;
Ludw. Buhler, Lachnerstraße 12 ;
Carl Dämmert, bchützenstraße 82 ;
Emil Dennig, Kaiserstraße 11 ;
6 . Ellinger, Sophienstraße ;
Wifc. Hager , Kaiserstraße 61 ;
Amalie wem , Kaiserstraße 241 ;
Otto Mayer. Wi helnistraße 24 ;
Willi Neuhahn, Scheffetstraße 8 ;
Fritz Reis, Luisenstraße 68 ;
Th. Walz, Kurvenstraße 17 ;
H . Reinhard, Engeidrog ., Werderpl .44 ;
M . Hofheinz, Luisenstraße 8 ;
E . Schäfer , ßismarckslraße 39a ;

sowie in allen Apotheken ,
in Daxlanden ; Alb. Bertsch , ,

Anton Dannenmeier ;
in Egaenstein : Apoth . Heyer ;
n Griinwinkel ; Fr . Geiger-Sinner ;
in Mühiburg : ftiax Slraufl . 396 ,1

Auf HochrcntableL Haus der
Kaiserstrabe

WM—MÜ0 Md
auf II . Hhpothck zu setzt üblichem
Zinsfuß sofort od . für später ge-' ucht. Ditto 9—10 000 Mart , auf
eiueS Herrichastshaus der Welt¬

stadt . Offerten unter Nr . 7515
an die Erped . der Bad . Presse " .

Junger Mann , 29 I . alt , evang .,
in sicherer Stellung , wünscht mit
einfachem Mädchen mit etwas Ver¬
mögen bekannt zu werden zwecks
Heirat . Off . unter 5326489 an die
Exped . der „ Bad . Presse " erbeten .

Federnyrttschenwagen
mit Patentachscn , gebr . , ca . 20Ztr .
Tragkraft , zu taufen gesucht .

Gest . Offerten unter Rr . B25199
an die Erped . der „ Bad . Presse "

. 2 .2

Klappsporrwagen
gut erhalten , zu kaufen gesucht .

Off . mit Preisaua . unt . B25500
an die Erped . der „ Bad . Presse " .

10 Ar. Essrrknl
I ^ 7. -1 taufen gesucht . Offerten mit
' Preisangabe unt . Nr . '1325328 an
Idle Eipedit . der « Bad . Preise " erd .

8v Musterbetten aufgestellt
Besichtigung

böfl . erbeten :
7487

ll

Iiin der betten
./t8 .50,13 .- bis 36 .- -

Holzbetten
,4t 15 .50 bis .4 53 .—

Metall - Betten , bestes Fabrikat , mit Patent - Matratze
M 16 .50 , 19.50 , 24 .—, 27 .—, 34 .— bis .U 49 .—.

Messing - Betten , bestes Fabrikat , mit Patent - Matratze
M 53.—, 58 .—, 60 .— , 62—, 72— bis .* 93 .—.

Kaiserstr.
164 .Buchdahl

Lassen
Sie siw
die 5 i
nicht ge»

reuen und verlangen Sie meine
Preisliste über Neuheiten von
Kinder - und Klappwagen . 6807

A |U.n Karlsruhe i. B .-
• *10 » g , Amalienstr . 59 .

Wer leiht best. Arbeiter 250 M.
geg . Sicherstellung v . Möbel aus
monatl . Ratenzahlung . Gefl . Off -
nur v. Selbstgeber u . Nr . 2325466
an die Erped . der „ Bad . Presse .

Darlehen o . IVVMK.
gegen Ia. Sicherheit u . kurzer Zeit ge¬
sucht . Off . unter B25487 an die
Erped . der „ Bad . Presse " erbeten ,

ges. Nur solche, die an reelles u.
pr . Arbeiten gew ., wollen s. melden .
Off , u . F. G . 5701 an A.-E . Bonacker
& Rantz , Düsseldorf ._ 2824a

Hobelbank
zu kaufen gesucht . 2325485
Akademiestr . 9, Hinth . , II . , Heinz .

ni5

f ür centrale Warmwasserversorgung,Bad u sonst
Bedarf in Haus u,Beruf i

8
L

buietin dtirtU afe BnsrMajigwfettste |lUustrtede Kitabge kostBiin.

ioh .Vaillant E s RemschBidZ8ü.

Empfehle mich zur Lieferung von

keimfreiem Eis
im Abonnement
unter Zusicherung prompter und
------- ---- reeller Bedienung ■

Abonnements kSnnen täglich beginnen .

Carl Ffefferle
Erbprlnzenstr . 23 . Tel. 1415 .

Haus-Verkauf.
In einer Großstadt a . Rh . ist ein Geschäftshaus , zu 8°/» ren¬

tierend , wegen vorgerücktem Alter sofort unter sehr günstigen Beding ,
ungen zu verkaufen . Offerten unter M . 430 an llaasenstein
& Vogler , A .- G . , Mannheim . 2764a

Durch das Jlmmootlten -Geschaft von A . Hermann , Stutt¬
gart . Rotebühlstr . 7. wurden in der allerletzten Zeit folgende Verkäufe

das Landhaus des Herrn Präsident von Bältz in Waiblingen ,das Gemischtwaren -Gefchätt von Herrn Schock , Neuenstadt a . K. ,da ? Gemifchtwaren - Gefchäft der We . Th . Mayer , Steinheima . Murr ,die Schlosserei von Herrn Mornhinweg , Gärtringen O . IA. Herrenberg ,die Wirtichaft u . Metzgerei von Herrn Ocker, Bonlanden a ./Fild .das Kolonialwaren -Geschäftv . Herrn Gänzle . Wächterstr . l , Stuttgart .~ —
Apparat

ssthr billig z» verkaufen . B25514
Karl Hafner . Sirschstraste 33 .

für 25 Mk . zu verkaufen . 2326496
Marienstr . 15 , Fadrradhandluu » .

Kerrenrad
mit Freitauf unter Garantie sehr
billig zu verkaufen . Fr . Hafner .
Hirfchstr . 25 . 3. St ., H . 2325516

Herrenfahrrad , noch neu , Torp .-
Freil ., u . Garantie billig abzugeb .

Göthestr . 17 . tll ., rechts .

Letzte Ermerimg
an alsbaldige Erneuerung der
Preust . füdd . Klaffenlose zur

V . Haupt » und Schlußklaffe
mit 174 000 Treffern , zus .

Millionen (S±li2 Mark
Kaufkose hierzu erhältlich
»/»

25 .— ä0 ._ 100, _ 200, —

Lud . Götz .
Großh . bad . Lotterieeinnehmer

Hebelstraste 11» beim Rathaus.

Awmmmmmn*
Fahrrad *

HEparatur-HcrlistättB
Carl Steinbach
Erb'!- ' -’ . tr . 36 , nächst d . Hauptpoet

Reparaleren , sowie
Einsetzen von Frer
lauf-Naben in aßen
Systemen werden
pünktlich ausge-
lührt . EmaiiiierunJ

und Vernickelung, das lnstandsetz ?n
der Räder , jetzt beste Gelegenheit-
— Ersatz - und Zubehörteile billigst. —
10.1 Allein -Vertreter ; 752*>

Stoewer - Greif- und
Dflrkopp - Fahrräder .

Chauffeur
, mit 3—5000 Mark zwecks

ä Beteiligung att einer Auto - tä
3 Verbindung gesucht . Offert .
IÄ unter 211 an Hauken - 1

stein & Vogler , A.- G .,
’

K arlsruhe t . B . 2800a .2A(
| Gesucht nach Calw
E ; wegen Verheiratung der

einzigen Tochter , paffender
E Ersatz für HauS - und Näh »^ arbeit . 2816a

Off . unt . Chiffre 8 . 354 «
an Haafenstein Ä Vogler »
A. - G . , Etuttgart .i

Gebe. Fahrrad
f . Mädchen v . 11 Jahren gesucht-
Off . m . Preis unt . Nr . B25453 «n
die Exped . der „ Bad . Presse "

Nach Drucklegung unseres Svmmer -FahrplanbucheS wurde untenstehender Faheplan eingesandt - 2Si
bitten die verehrL Abonnenten , denselben auszuschneiden und als Deckblatt jU Seite 93 zu benütz«"

r- Müüheim —Badenweiler —Mullheitn . Z Soun - und Feiertag- ;
Müllh . i^ Ähk. ad
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ezugsquellen - Nachweis mit
Wir bitten um Beachtung bei Bedarf.

Odressentafel
Erscheint wöchentlich zweimal .

iwraMirnnrani ™

bschrii 'ten . Tervielfäll .

Karl • atner , Hirschstr . 25
r . Traub , Kaiserstr , 68 ll . T . 2077 .

j lthttndler

KleinbergerSchwanenstr . 11
Tel 835

Alteisen,Metalle,Lumpen,Papierabf .
Akten z . Eins tampf ., Felle u.Gumrm.

Jakob Kö el , Sedanstr . 8 , Abbruch¬
unternehmer , Alteisenhdlg
Nachmann , Sedanstr . 15 . T . 2046 *
Einen . Metalle u . RohproL Fil .
Durlach , Pfinzstr . 28, T . 139.

^ merikaniscbo PentUten

i . Kühline , Kaiserstr . 215, T . 1718 ,

^ nilgnttttten
Neukam , Lammstr . 6 . 3546.
lasse , Waldst --. 11/12 . T . 3464 .

pfelgfln groCkeltereien

J . Finkeistein , T . 510 n . 2875.
. Ross . Durlach , Tel . 251.

A pothekeu
Ad Ier -Apotheke,Schützenst21 ,T1381
ilarlen - Apotheke , Werderpl ., T . 1245

^ aktlouatoreu
1. Gutmann , Rudolfetr . 12

^ uikunfteie »

K. Kornsand , Kaiserst . 55 . T . 569 ,
besorgt Faroilien &usk . an ad . Pl&tz.

A ngiteuern

M l/ rt Kn öbelhaus ,Waldstr.
. IVallII22 , gute bürgerliche
Wohnung » - Einrichtungen .

Lud SeiterJaltöMCM
B » de . ElnrlehtBUg » n

Ph.Wollensack,MühIburg1theinst .23

Bandagen
Osk. Fischer , Kaiserat .49,Lammst .l2

Bette » nnd Bettfedera

Buchdahl Ä “*
Ifopvnn Patent - Röete - Fabrik ,
AOllBl , Philipps tr . 19, T . 1659.
Lud. Setter , Waldstr . 7, T . 8968 .
Betten -g * lnlg » » » »» nrt,lt

Max Flechtner , KarUtrasee -0.
A .Dossier Nil, . E. Frey . Bhmvenst. lO

Blerhaudlangeu
| Barth Walde tr 75 T . 2137 . Spez .
l . DOlIn In - u . ausländische Biere .
V . nl/nilll Münchener Löwen -
HiUKUUIl brftu , hell n. dunkel ,

von 10 Flaschen an frei Hans .
und Kimme

Herrn. RiesÄ* ;s ,
J . Stüber , Ritterst,/Eeke Kaiserst .

Emil VogelFSc-S ' a
B * ui en ■ F rislefSalou » u .

H nurar b eiten
Max Bierreth , Luisenstr . 86.
August Birk , Yorkstr . 19 T . 3638 .
Jul. Dörflinger , Rudolfetr . 17.
Frieda Giesinger , Bürgerstr . 1.
Fr . Hermann , Herrenstr . 38. Einzelkab .
Larsch,Kaiserallee77 , gegenüb .Kasino
Th . Lörcher , Durlaeher Allee 37.
Else Möbel. Leopoldstr . 2a,T . 3467 .
Frau Mösch , Amalienstrasse 25 a.
Leopold Ruppel , Amatienstr . 71.
ß. Schneider,EckeKaiser/Herrenst .19
K. Schnellbach , Kaiserstr . 82 a,l Tr .
Alois Schreiber , Markgrafenstr . 25
Karl Schrempp , Waldhornstr . 31.
Schwank Wwe., Kriegstr 26 . T .3006

» SphlHBi7Pll ^ar*st;rasse
. UUIIbVGIuGI neb . iv' omnger .

JJameu -Konfebtlon
Kaiserstrasse ,

I, Ecke Adlerstr .
| ) iiiiicnkonf . u . Schneid .
Frau L. htoixlodor , Donglaest . 7, p .
Bamen . Puts

M . Beschles Ntlo ., Erbpriuzenst . 26,
Damenbat -Fassonieranstalt

Helene Blnzel , Schützenstr . 7.
Eokeri - Kramer , Karlfriedrichst . 22.
Herren - u . Damen - Hut. Wäsch ., Färb .

Modernis . -Anst . Kaiser -Pass . 40
Geschw . Schneider , Kaiser ^ . 186.
Maria Specht , Kaiserstr . 13/15 .
Barieheu
MiiiisrL Do.,Melanchthsir .3UI. T .1420
BeHkrtesseu , Kolonialw .

C llannn Dofl., Karitriedrich -
• nCytfl strasse 22 , Telef . 358.

G. Hoferer , Tü *
Gg. Schmidt , Kaiserstr . 29 , T . 2308 .
| | enta ! . Oepot
Emil Oeuber - Roessler , Erhpr .-St .31

Miredentd. Beste f .Zalm - u .Mundpfl.
vegetabil. , schmerzlind ., impriign .
Unentb . z . Desinf. v. Zalmer .satzst .

2
Ceon - Demi ner , Werderplatz 29.
Luise Eiseie, Dentistin , Kaiserstr . 121.
R . Nagel , Hirschstr . 35 a . T . 1755 .

Fachmiinn Rat i. Zahnersatz .
C . Sch " etzler,Kaiserst . l23 . T . 8419

® . Stephan , WalLstraße 61 .
Atelier für Zahnkranke .

Belektlv . lnstitute
Dete stiv - lnst . u .Auskunflei „ Globus“ ,

Kaiserst . 86 T . 3276 .
Erstes Karlsruher Detektiv - Institut ,

Lessingstr . 56II . Ermittelungn . ,
Beobachtgn ., Auskünfte all . Art .

J. 3 olmller , Pol.-Beamt . a .D ., Douglas-
str .26 , discr .Auskünfte , Erhebungen ,
Ueberwachung . ln-u'

.Auslnd,T .1056

Blktler -MaschiBe »
Diktier - Ms :h .-Gs .,Bemh .St .9, T.3248

f | rogen . Cheniik . , Farbw .

Emmel,

W . Baum, Werderplatz 27. T . 2316
imiltlf Amalienstr . 19,
iIIIIhs TA19. Rabattm .

Rler , Butter
Luisenstr . 44 , T . 5636,
Fil . Waldstr .66 , T . 1596

Eiergrosshandlung .
Eier - Centrale , Erbprinzenst . 28,

A . Brod vorm . Potok. T . 257 .
«I . Klumpt Wwe & Cie. , Ludwigs¬

platz . Ecke Waldstr . , Tel . 394 .
Seitter - Lieb , Inh . E Schnurr ,

Waldstr .40e u .Klauprechtst .21 .
F hl hhltor Köruerstr .ie , T .2365
1 . W. WQIlGl , en gros , en detail .
Blsr , Geflllgel
W. Kloster , Waldstr . 81 , T . 1837

| i| i» h » BdlBBg « B

Eis ! Eis ! Eis !
8 . Fi nkelstein , t . 610 u . 2876 . Liefg.

v Kristalleis währ , d. ganz . Jahres .

£ £lektr . l icht - u . Kraftanl .

MlÜliiiiiMM
Kaiserstraese 180 , Tel . 23 . An¬
lagen jeder Art ; Broschüren für
Interessenten,Kostenanschläge ,

V. Haiti , Nuitsstr . 18, T 691 ,
Proiekt u Ausf , elektr . Anlag . ,
Lager i. elektr . Beleuchtnngsk ,

6 . Maier, Körnen,tr . 55 T . 241.
W. Verspohls Nacht . ,

Kurvenstr , 21, T . 975 .

| i |l »ä » »er Stoffe
Elsässser Reste , Viktoriast 10,2Tr .
Kath, Sohreiber , Kaiser -Alle « 31.

yab r . f , Umeaade , Essen »

zea u . Fraebt - Syrupe

B. Odenheimer,,“TS
Spezialit . : Himbeer , Zitron , Apfel¬
sinchen , Millena (milehsäurchaltig ).

y ahrrJtderu . XAhmagchiu .
Blödt& Grumann, Scheffelst 65, hf .-Wiit.

CarlEtirleld ?* «?'*”” “
jpärbereien , chem . Witsch .
Thomas , Akademiestr . 26-

M . Weiß, Ä '“' 17
pias chen - o .Fa »igro »»lidL

Lachnerstr . 17
T. 1414.A . Einhellig ,

pieebterelen
Fr . Ernst , Adlerstr . 3 , Stuhlflecht .
fnsspflege
Georg Friess , Rüppurrerstr . 23.
Fr . Hermann , Herrenstr . 38.
W . Kolb , Städt . Vierordtbad .
C. Mächtel , Kronenst . 58.
Frau E . Müller , Friedrichsplatz 4.
M Dlfhusll ) kaiserstr . 94 . T . 3084 .
W. UültnBIl1 1 . Fußpfl . - Inst . a . Platze .
Marie Suhm , Herrenstrasse 66.
Zähnle,Eck .Roon -u .Lenzfi2 ( Hir [chb.)

ohneMeller .schmerzl .cinz .dast .Met .
( ^Jttrtnereieu
Wilh. Hertel , Durlach , Hittnertstr . 5.
Ch . Klenort , Durlach , Tel . 158
ftärtuerei u . Blumeublud .
W . Fleckenstein,Waldh -Str . 27,T,2097
Q el eaeu hei tsUiiu Fe
An- u . Verk . all. Art Partiewar . u . getr.

Kleider, A . Czelewitzki , Markgrafst . 7. m “srar
Werderatrasso 55.

J . Gross , Markgrafstr . 6 . An u .Verk .
I nirtl L u . größt An- u . Verkfsgetch.
LuVjf Markgrafenstr . 22, T. 2015.

K MoiOi* Markgrafen-
. Hldier , strasse 16.

Ml Sdtap WMÄLL
J. Stiber , Markgrafst , 19, An . u Vkf .

oldsebmiede
Rieh. Groutars , Goldschmiodmstr .

Kaiserstr . 179 . Repar .u. Neuarb .
Fr |iJii | mann Kaiserstr - 223 . J,uwel "
i I . WlüUiGlill Gold - u . Silberwaron .

Bestoinger Reparatur werkst .
( 2 rav « nr <>
Frz . J . Knapp, Herrenst . 88. T . 1113.

I ^ unimlhiiudlnngen
Osk. Fischer , Kaiserst . 49 ,Lammst , 12

jj auf . und Praht »eile
C . Schönherr . Kaiserstr 47,T . 2060.

^ jf andscbuheu . Mfawatteu

Appenzeller Nflg . , ilerrenstr 20.

ff » ml » ehnh -Fsbrtkabt
Fr . Dreh Inger , Waldstr . 44.

ffanshaUaaggartikel
Ernst Marx , Luisenstr . 4L . T . 3086.

Jf [ eilbuudc
Fra Vera Nillius , Nelkenstr , 29 ,

gepr.Magnetopatliin u.Nat.-Heilknd.
Schmidt & Fr . ,Schützenst .22 Magn .
Chr . Schwenk , Schützenst . 9 , Magne-

topath , Sprachst . 2-5Nm ., Snnt .9-1 .
ff erren -Artikel
Karl Frey , Inh , Willi . Rinkler ,

99 Kaiserstr . 99 . T . 3228 .
K . Langenstein , Luisenstr . 63.
jf err eil -Konfektion

L . Greiz , Marienstr . 27.
Konfektionshaus „Hansa "l\ aiserst50
Julius Löwe, Werderplatz 26,

Herren - n. Knaben -Bekleiduug ,
fertig n . nach Mass . Bill. Preise .

ffolzhaadl . « , Holielwerk

Inh . Friedr . Schmidt ,
i, Durtach , Tel . 163 .

ffttte und MStsen

I . Körner , Kriegstr . 14 .
Kaiserstr . 85. Krawatt

i, Kragen , Hosenträger .

Hypotheken , Immobilien

August Schmitt,Hirschstr . 43,T .2U7

Jnbaaso -Bureau *

Einziehungs -Institut Adolf Domas,
Geschäftsstelle d. Handw .-Schutz *
Vereins, Steinstr . 23, Tel. 3098.

KÜL *

7an oft5 E alserstr , 64» T . 2107 »
LQlluIll I . Spezialgeschäft am

Platze , en gros , en d4tail .

fj Hsthees
Gosohw . Moos, Kaiserstr . 96 , T 994,

Boffer und Lederwaren

B . Klotter , Kronenstrasse 26.

fohlen , Keks , Briketts

Rhein . Kohlen- u . Brikettgesch ., T .260,
H. Miilberger. G .m .b.H ., Amalstr . 26.

J ^ ondltoreicn u . C'af ^ a

a - HartlBriSeS“
;.

H . Hiller , Kaiserstr . 14 , T . 1074.

Kttferoi Kflblerei

Döroers Nc.hf. M. Biron ,
Bürgerstr . 13,

Geschw . Koos , Kaiserstr . 96 , T . 994.
Sasse , Waldstr 11/12 T . 3464.

Spez . moderne Gemälde .

Hurbelotickerei

Ziegler , Kaiserstr .188, Spez . Stick ,
tür Kleider , Hohlsäume,Perlen .

jf^ iirz - . Weilt - u . Wollwnr .
Mat . Metzger . Karlstr . 76, Tel. 608.

Schürzen , Trikotagen u . Strümpfe .
Aug . Weber , Marienstr . 88 .

HJ | anuraktur u . Konfekt .

P. Telcher, Ivarlfriedrieh -
strasse 19, II .

marmorwaren
Fr . Müller, Rüppnrrerst . 18,T .2662.

WU akuebueiderei f . Harnen

Vuleolin Dracil , Kaiserstr . 174 .
0 . Weber , Gerwigstr - 21 , T . 8305,

iH aBschneiderei f . Herren

J | Gattertnom Kronenstr. 31
J . Kovar,
G . Maier , Waldstr . 29, Damenschneid .
0 . Weber , Gerwigstr 21 , T . 3305 .

asken -Gavderobe
Ph . Hirsch,Stelnst .2,Frack -u .Cehrock
Geschw . Wolf, Steinst.27 , Adlcrst.40.

nssage
3£>.Magdalena Bartes , Kaiserstr

Anna Depsisch , Hirschstr . 7.
Schwad . Misaaee , Frl . Sandberg ,

Karlstr . 66, III . T . 2698 .

Hf Uchkuranatalten

E. BirhcniHBiEPÄSi .
17

WU Neb , Rahm

ItlZEillE “ iS 8'
Milch , Rahm , Butter , Käse .

B in eral vamer
Aootheker

Erich ErOchncr,
Vertr . natürl . Mineralbrunnen ,
Spez . , Sekt - Bronte “ , . Frada *.

Cillis & Co .,H ofl . . Adlerst .17 .T .1143

Mstein Ipl5Sp?;S ;
Vertr . eratklass . Mineralbrunn ,

mittag * nnd Abendtlsck

Hildorhof, Pens . u .Speiseh . ,Wijiterstr .4
Frau Höher . Schützenstr , 27, nt .
Vegetar . Restaurant M , Knecht ,

Kaisers t.140II,geöffn .b .lOührabds .
Pension Oehmfg, I .essm 'gstr . 70a p .
Pension Weber , Lessingstr . 20 .
Frau Weingärtner , Baumeister .321 .

| | | Sbel <An » u . Verkauf

D . Gutmann , Rudolfetr . 12.
Sal . Gutmann , Zähringerstr . 23.
Neukam . Lammstr . 6. T . 8546 .
Eugen Walter,Ludw .-Wilhelmst .5

| | | db « l u . Brant -Ausstatt .

Karrer , Pbilippstr . 19 , T . 1659 .
K. Ruf, Zähringeratr . 82.
Lud . Selter , Waldstr . 7 T , 2968.

jUolkerei
Central -Molkerei L . Sohoen ,

Leopoldstr . 20 , Tel . 1859.

Ügolkerel -Prodakto

Gotthilf Ueb,
"

Größtes Butterspezialgesehäft a . PI.
G. Ueb ( luh.L-Wittmann )Waldhorn -

str 28a a . d . Kaiserstr . T . 2563 .
Ga. Strecker , Waldstr . , geg . Reei -

. . . . . ^ ’ Käse .Teidenzth . Hutter,Eier .1 eigw .
Bremer

Adlerstr . 18».
Instr .-Fabr . u .Hdl .

llchtriDkhalleLM.ii;.
Hl nulkinutramente

R. Oeimep,
Tüfor dd . Wurst - u . Flelwhw .

Pu Ummiii Karlstraese 19
rr . mdyer , Telephon 3257

Reichste Ausw ., stets frische Ware .

Norddeulscb. Wursttialle
Kaiserstr . 82a , Tel . 3221 .

ff bst -1mport
Aberle & Thomaschewsky , Werder¬

strasse 75/77 , Tel . 3492.

O ptiker
A, Bauer , Kaiserstr . 124b .
yakotfabrtgeaelluchaft .

WEIBEtliiltraWI« '
p arftlmerlen

H ßiolop Kaiserstr . 223 , zwisch.
• DIulCl Douglas- u . Hirschstr .

Frau Mösch , Amalienstrasse 25.
L.WolfWwe. ,Karlfriedricbst4 .T.2214.
Pateut -Anwalt

C. Kleyer , Kriegstr . 77. T . 1303.

patent - n . teebn . Büro

A Mlior Werderpl . 35 , Karlsruhe ,
H. rltttcl besorgt alle einschläg .

Arbeit , prompt u . billig .
fP hotographen
J .Miirn»eer,Rüppnrrerst .l6,T .2345

Sann & Co., pL- ,
yO hotographlscho Artikel

Alb . Glock & Cie .,
Kaiserstr . 89 , Tel . 5t .

JjBiauos
Ph . Hottenstsin , Sophienstr . 13.
C4nllH Ritterstrasse 11,OlUlir , Tel . 8397.

Jblissd , Kurbelslickerei
L . Schüller , Kaiserstrasse 127,

Stoffknopffabrikatiop .

Wilh . Kern,

fpol utor - u . Oekor . - Gesch .
B.Frey .Schillerstr .15 ,Stoff- u . Lederm .
Wilh. Halk, Amalienstr . 8, T . 3266 .

Spez . Leder -Möbel .
Tudolf Köhler . Schützenstr . 25.
Karl detri , Amalienstr . 55.

Amalienstr . 37 . T . 3012
Spez . Leder -Möbel .

K.Trapp,Akademiestr .l6,T .durchl070

p rivat - Entbindunguheim

FrauBanisethv'iSh
TOS

23'
jpupponklinik

H Diolan Kaiserstr . 223. zwisch.
» ulGlül Douglas - u. Hirschstr.

ffct
'orm . IIaits

Carl Maulerar , Herrenstr . 88.

ff else - BHreamt
Norddeutscher Lloyd, Gen .-Vertr .

Frdr . Kern , Karl Cr. -Str . 22,T,1062

J ^ eitlnstltut
Louis Pasche , Rüppurrerst .l,T .2094.

j^ ehirme und Stöcke
Kaiserstr . 66.
Kepamt . sofort .

Th. Mohrenstei " , Amalienstr . 45.
Müllers Schirmfabrik , Herrenst . 20,

Ueberzieh . i . 2 Stdn . , Repar . sof
‘
j EckeWald - u . Amalien -
' strasse 23 , Kaiserstr .71 .

S chneider -Akademie
Aida Räuber , Kaiserstr . 141.
lohanna ./eher , Amalienstr . 10, ITr

^ ehleifereien u . Stahlwar .

Karl Hummel T
v'Sr , 3-

Heb . IlBtelOtt
jg | « böBh « ltipflege, »laBlcur .
Frau M. Finneisen , Hirschstr . 40.
A. CIaireJ .uftFriedrichspl .5.T . 2632

Ilerrenstr . 18.
fl Tel . 1607.

£ £ebubmaeber
Daub, Scheffelstr. 16, L, reelleBediene .
X. Ebert , Amalienstr . 51, Orthop .

Massg .,Spez . Senk - n . Plattfusab .
Max Epp, Mass . n .Rep ^ Luisenst . 50
V . Kölling, Gg . Friedrstr . 32 , Spez .-

Gesch . f . Fussleid ., Plattfnsseinl .
A . Mayer , Zähringerstrasse 19,

Schnellbesohlanstalt . Auf Sohl ,
u . Absätze kann gewartet werd .

Schuhwarea
SehuhhJ .BBrkle, Anudienst .23,T.2073
W . Krepper , Kaiserstr . 75.
J. Medianer , Rüppurrerstr . 20, T. 823
F. Rümmele , Marienst . 51 (Ecka ).
J. Stock Wwe., Werderst . 23.

Reifen -Fabrik

W. AppenzellerÄ *
Rpedition . älttbeltrauaport

Otto Früh
J . Kratzerts .

Kriegstrasse 6 , Tel . 210

LndwIgMaierä
'

Georg Mantz
‘hienstr .79|81

437.
Goethes tr . 20,

Tel . 155 .

Spedition
KarlGerho!d,Rüppurrerstr .l8 . T .2540.
L. Gseller , Luisenst . 46, T . 1594.

S peiseöle und Esiig
Karlsruher Speiaeöl - besellschaft ,

Mondstr . 5, en gros , en detail .

Stahlwaren « . Waffenhdl .

Erbprinzenstr .22
Tel . 3163 .P. Schäfer,

^ tcsriliuier -AnHtsdt

Inh . Dr . C . Sandei Nachf ., Leopold¬
strasse 20 , T . 1859 . Nach Prof .
Gärtner f .Säugl .u .Magenkranke

R tiokerei

Winkler,Lessingst . 6,Kurbel - u . Hand¬
stickereien , Hohlsäume auf alleStoffe

RttdIViichta
Kaiserstr . 186
T . 1416.Fermo Belli,

Gerolamo Belli,
Markgrafenstr . 41 , T . 2492 .

P. Perez,Schütz enst .22,Karlfr .-Str . l9

ry ter - Rrttparator
M . Hummel Söhne , KarlfriedrichuL 6,

Stranssfedern -Spezial -Han *.

TJhrea und Goldwaren
Oskar Kirschke , Kriegstr . 12.
). Martens,Scheffelstr .48 . Rp .billig .

1Krenzstr . 17, eig ,
Separat .-W erkat .

yj nterrlcbt : Musik

zngi , Theaterschnle
5, (Opern - nnd Sehan .

spielschale ) . Eintritt jederzeit .
Elisabeth Gutzmann,Westendstr .87

Konz .-u .Opernsängerin,Sprchst2 -a ,
MM « E1« N/.L .

für Musik . Sofienstr 177.

NUISEltS IlESinMll
Waldstrasse 79 . Eintr . jeden ,

Musikschule Kraft,Luisenstr .69 , f.a.
Fäch . . spez . Zither . Laute ,Mand .

sl>lFI«« MlMlLSxL
Minna Werr , Gartenstrasse 29,

Gesang , Klavier , Laute .

yj atarriehtr Sprachen
Kaiserst . Mt

l» T . 1666
modern .Sprachen , Uebersetz .-Büro

Pnenjfdi franz^ deutsch a . Ausl. Frau
«Plllul Paulus, Körnerstr 38 , HL
Italien lsohSig,Pinazzi,Donglasst .28
Wagner , Sprachl . , Markgrafenst . 3211

Deutsch f. Ausländ ., engL, französ .

^ Jnterrleht : Verschiedene

l- I-M
Kaiserstr ., Eing.Lammstr . 8, T.3121
sämtk Handelsfäch . f. Dam . u .Hrm .
staatl . geprüfte Lehrkräfe .

Handeleiebranstalt u . Unnbim “
föcht »rhaBdelsschule w lHBlnUl

Kaiserstrasse 113, Tel 2018 ,
Dir . P. Blässer u . G. Göhring«

ppphf kriegstr . 100,
1 Cüul t .8507. Privat -

mittelschule v. Sexta bis Oberprima .
Vorher. f. alleMilitärex . incl. Abitur.

Abitur, (auch Damen ) zum Einjähr .-
u .Fähnr .-Ex. . mäB .Preise(Prosp : frei)

Spitz .-Klöpp. - Unter , Karlfriedst 20
Weissnähunterricht , Dongl asst6,1

Y aenam n . elektr . Reinig .
E . Teigmann Nfg ., Adlerstr . 4. T. 2244

tes-. üjplrailiHUlEi-
Vertilgung. Größt, inst . a. Platze .

VersleherBngSB
Fr . Malsch , Blnmenstr 3, T . 587.

Gratis Ausk . i. aBL Versichgangelegh.

V ogel - b , 5Ei » r Hach händig .
Ludw. Jäger , Amalienstr . 22.

W » «ih - b . S « hlle »ige »elll .
Waldstrass » 37 . Telefon 1417.

W ltuche a . ABMtBttoBgea
Chr . Oertal , Ka . serstr . 101— 103

Filiale Werderplatz 48 , Tel .217 .

H / ästherelea ra. l *läUerel .

F l/liolon Neu-WäsohereL
. IVUalor Waldstr . 11,8b ,

F l|ojpn |i Steinstr. 19, Bagiser
■ luululili NeuwaschereL

Gebr. Roll Telefon
0

31 86.
Cnhnpnn Dampf- Wasoh-Anst
OullUl | ip Spez . Kragenwäsch .

Eigene Läden u . Annahmestellen
Kaiaerallee 37, Nuitsstr . 2 c, Schüler*
str . 86, Westendst . 29b , Kaiserstr . 34
u . 243, Amalienstr . 15, Jollystr . 1
(Hirschbr .), Ludwig -WUhelmstr.
Wilhelmstr . 34 . Tel. 2466.

Friedr . Süpfle 5Ä
UfelnhBndlaagen

■Goethestr . 10, Tel . 2245,
Ktlferei , Kelt ., Brennoret

Qnalitätsweine ,
I, Amalienst .63,T .1468,

H . HroeEDweit 1

“"0
1m 'i‘

A . Roes , Ourlaoh , Tel 251 .

WledeeiaeD AÄ“
K.5Ä

V ^ eiBhiBdlOBgeD (span .)

JaiineMiro/ ""“ ®/ ' 11
Fil. Durlacherstr . 38, Gerwigstr . 2Q
Schillerstr . 23, Rheinstr . 45.

Wild , Fische n . Geflllgel

„ (I Kai lstr . 12,
Uli. , Telef . 464,

MarkgrafensL4ä
, T. 98. Gr. Hofl

Aug . Enz, !
WS

höchste Preise für nbnelcfjtc Werten-

Uniform . , äOeißzeug , Pfandscheine.
J . Glotzer , Markgrafenstr . 3.

Hebamme
I . KJ . von Geisf und Oesterreieli
l 'ens'ionürinnen zu jeder Zeit . Man
sprichtdeut .- ch , <»« » k Fraul *ittet
27.18 l *Ii5fc Cornaviii <5, 2921

vis - L - vis vom Bahnhof .

10000 Nil 15000 Wut
auf 2 . Hypothek und unter doppelter Bürgschaft
auf möglichst sofort auf prima Stadtobjekte gesucht.
Uttbedrugt sichere Anlage . Lfferteu unter 241
Dffenöurg (Bad.) postlagernd erb. 2722a .s,2

Ein hochelegantes complettes

Herrenzimmer
dunkel, nubbaum wenia gebraucht,
wie neu, billtg zu verkaufen . Eben¬
daselbst ein bereits noch neuer
Flügel , schwarz, preiswert abzu¬
geben . Wo zu ersragen unter Nr.
# 24761 i. d. Exp . der . Bad . Presse."

Gesucht
rassereinen Echutz- und Begleit »

Hund
kurzhaarig , 1 —2 jährig , 'ohne lln<
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Der Kronprinz .
Von Di-. Paul Li man .*)

Wie stellt sich der Kronprinz dem Auge der Mitwelt dar ?
Gerechte Antwort wird nur finden , wer nicht das , was heute den

Inhalt seines Lebens zu bilden scheint , mit roher Mechanik auf die
Zukunft projiziert , und wer auch nicht das Unpersönliche, das die
Herrscherwürde bedingt , hartherzig schon von der frohen Jugend , der
Zeit der schwellenden Kraft und der Vorbereitung verlangt . Gerecht
wird nur sein , wer die natürlichsten Grundsätze des bürgerlichen
Lebens auch dem Einen bewilligt , dem später der Königsreif Stirn
und Dasein hart genug bedrücken wird .

Hier aber steht schon jetzt das schlichte Empfinden »in deutlichem
Gegensatz zu jener Kritik , die jede Bekundung eines lebendigen Per¬
sönlichkeitswillens als Verstoß gegen jene Etikette der Uniformisten
tadelt , die noch grämlicher , noch tödlicher ist, als einst die Etikette am
Hofe Don Philipps . „Der Mensch wirkt alles , was er vermag , auf
den Menschen durch seine Persönlichkeit, die Jugend am stärksten auf
die Jugend , und hier entspringen auch die reinsten Wirkungen "

, so
hat Goethe geurteilt . Und so hat in der Tat besonders die Jugend ,
während das Alter grämelt und tadelt , dem Kronprinzen eine Popu¬
larität geschaffen , wie ste eben aus dem reinen Zusammenklang mit
dem eigenen Wesen hervorgeht . Die Jugend grämelt nicht , und sie
erstickt die Begeisterung nicht in den Falten der Bedenklichkeit und
der Kritik ; sie erschrickt nicht, wenn ste den jugendlichen, kraftvollen
Prinzen im Kreise froher Eenosten bei Sport und Spiel erblickt ,
wenn ste seinem Pirschgang heimlich folgt , und selbst dann nicht,
wenn strahlende Augen ihn zum Flirt verleiten . Wie es Torheit
ist, vom Prinzen zu heischen , datz er nur dann das Theater besuche,
wenn, wie ein Fürstenerzieher verlangte , „große, seelenoolle Stücke "
geboten werden , so ist es noch größere Torheit , das sprühende, viel¬
gestaltige Leben ihm nur in der Maske zu zeigen. Das Bild der
Gesellschaft ist nicht „groß und seelenvoll" , und was die Bühne zeigt,
das soll doch ein Abbild des Lebens sein . Ernsthaft geschildert oder
lustig verzerrt .

Bühne und Leben — nur der Philister kann fordern , daß ein
Prinz stets im Lehrsaal sei , da er niemals der Erholung , der
geistigen Erfrischung bedürfe. Auch eine tolle Posse verdirbt noch
nicht Geschmack und Charakter , ste ist das Bedürfnis einer arbeit¬
samen und nervösen Zeit , und auch der Fürst soll lachen lernen ,
gesund lachen, harmlos mit den Harmlosen sich freuen , und nicht
immer nur mit Iphigenie das Land der Griechen mit der Seele
suchen oder mit Tasso verzweifeln.

Aber es ist ewig so : Der Spürsinn der Engen folgt allen
Schritten der Menschen, die auf den Höhen wandern , und der
Philister , der gierig die Zweideutigkeiten französischer Ehebruchs-
dramen schlürft , schüttelt voll Vorwurf das Haupt , wenn «in Fürsten¬
sohn sich an „Charleys Tante " erlustigt . Solche Posse ist weder
„groß noch seelenvoll" , aber neben Kean und Talma behauptet
auch Thielscher sein Recht. Und froher gestimmt und innerlich fti -
scher schreitet zu neuem Dienst, wer Waßmanns drastischer Komik
oder den Klängen der „Lustigen Witwe " folgte , als wer in amtlich
abgestempelten Szenen den alten Fritzen über die Bühne stelzen
sah. Auch der Kronprinz glaubt das letzte Ziel der Kunst in solchen
Werken nicht erreicht, aber er erhebt auch nicht den Anspruch , in
künstlerischen Fragen als Minos oder Rhadaniänthys zu richten,
unfehlbar und selbstgerecht .

Aber hat nicht doch einmal die Stunde geschlagen , da der Kron¬
prinz die Grenzen seines Rechts verließ , da er vor alles Volk trat
und ihm seinen ästhetischen Standpunkt , seinen Kunstgeschmack zu
oktroyieren versuchte ? Damals , im Weihejahr großer Erinnerungen ,
als in Breslau Eerhart Hauptmann im Drahtpuppenspiel die Helden
einer unvergleichlichen Zeit über die Bühne zog ? Wollte da der
frivole Gedanke mittelalterlicher Zeit , daß der Landesherr auch
über Meinung und Glauben Gewalt besitzt, nicht auch im Reiche des
Geschmacks sich vordringlich geltend machen ? Ströme von Tinte ,
Fässer von Druckerschwärze wurden geleert , als man vernahm , daß
der Kronprinz von Preußen es abgelehnt habe , Beifall zu spenden,
wo seine ganze Seele der Entweihung eines Heiligtums der Er¬
innerung widerstrebte . Aber nicht das Bedürfnis der Pose , nicht
das Verlangen , sich geltend zu machen , hat den Prinzen bestimmt,den Widerspruch der nationalen Stimmung durch den eigenen Ein¬
spruch zu verstärken, wohl aber ein gesunder, kräftiger Instinkt , ein
Hauch von jenem Geiste, der den Anblick deutscher Erniedrigung nicht
zu ertragen vermag , der nicht Zusehen will , wie man tatenfrohe
Menschen in Drahtpuppen wandelt , weil er selbst tatenfroh ist . Hier
trat einer von denen hervor , die auf dem Rücken des Pferdes sich
des Reiterglücks freuen , die im Hochgebirge der Gefahr der Lawinen
trotzen, die im jungen Herzen die Sehnsucht des Soldaten nach
Kampf , Gefahr und Sieg verspüren, und die den Kämpfer und Sieger
ehren . Und denen es als selbstverständlich erscheint , daß auch die
anderen Menschen fühlen und denken wie er . Und so tritt er auch ,wenn er selbst zur Feder des Schriftstellers greift , nicht mit erborgtem
Prunk , sondern ganz schlicht und einfach vor uns und läßt uns mit

■naiver Freude einen Blick in sein Innerstes tun .
Wie aber Kronprinz Wilhelm die Jagd und ihre Freuden von

einer höheren Warte aus auffaßt , als unter dem Gesichtspunkt eines
die Langeweile zerstreuenden Sports , so läßt sich eine innere Kon¬
sequenz auch in seiner gesamten Stellung zu sportlicher Uebung
erkennen : er zagt nicht vor dem Zahne des Ebers und vor dem
Raubwild der Dschungeln, er reitet die hitzigsten Pferde , er nimmt
mutig jedes Hindernis , er ist ein gewandter Schwimmer , Fechter und
Turner , der in der aristokratischen Jugend wohl kaum seinen Meister
findet . Ueberschlank , sehnig, mit klaren Augen scharf die Schwächen
des Gegners erspähend , steht er seinen Mann im Kampfspiel , auf
dem Tennisplätze wie im Fechtsaale. Sollen wir uns dessen grämen ?
Sollen wir immer nur mäkeln, daß Spiel und Sport doch dem, der
zu ernsteni Beruf bestimmt ist , nach dem Rezepte des großen Ahn¬
herrn , nur daß Matz der Arbeitszeit unnützlich kürze ? Sollen wir ,weil er ein Kaiscrfohn ist , die endlich wieder lebendig gewordene
Lehre vergessen , daß geistig gesund und kraftvoll nur bleibt , wer
auch den Körper gymnastisch stählt ? Soll der Thronerbe sich nur
müde in die Sessel lehnen , die in den Logen des Stadions dem Hose
bereitgestellt sind , nienrals aber selbst die Sehnen im Wettkamp -
erproben ? Oder soll er nicht sich als Führer einer Generation
fühlen , die mit der freien Luft , mit dem klingenden Frost , mit
Sturm und Sonne wieder vertraut zu werden beginnt ?

Man soll doch endlich einmal die üble Passion aufgeben , in
allem Tun des ältesten Kaisersohnes nur ein Spiel zu erblicken , nur
auf Bilder vom Tennisplatz , auf die kleinen Vergnügungen eines
jungen Hofhalts , auf die Verirrung des Sechstagerennens zu weisen,
ohne sich die Mühe zu geben, etwas tiefer zu forschen und zu prüfen ,
ob nicht hinter dem Spiel auch der Ernst , hinter dem frischen Reiter¬
ruf an die Husaren eine ernste Erkenntnis der Lage und der Ge¬
fahren , hinter allem Sport auch der Gedanke zu suchen ist , von der
höchsten Stelle her , auf der ein Repräsentant des jungen Geschlechtes
steht , fördernd und anregend auf die Pflicht der Jugend zu wirken,
sich aus der Blasiertheit und dem frühen Ueberdrutz zu lösen , um
der nationalen Gemeinschaft den jungen Leib gesund und kraftvoll
zu bieten !

Dasselbe Urteil , das heute dem Kronprinzen gilt , trifft morgen
den König . Auch Wilhelm II . hatte , ehe noch das Zepter der
erkaltenden Hand des Vaters entsank, als ihn plötzlich die neue, der

*) Auö dem demnächst erscheinenden Werke : „Der Kronprinz .
(Gedanken über Deutschlands Zukunft . Von Dr . Paul Liman . " Der
Verfasser bat die Freundlichkeit gcbabt , uns Einblick in die Aushänge-
bogen des Werkes zu gestatten , das von Wilhelm Köhler in Minden
j. W . verlegt wird . iGrhcftet 8 .00 Jl , gebunden 4 .50 Jl .)

Dadifche Dresse .
Vergangenheit innerlich durchaus fremde Aufgabe empfing, den
Staat in das neue Reich der Weltpolitik hinüberzuleiten , die wirt¬
schaftliche Macht Deutschlands zu entwickeln und die drohende Um¬
wälzung des sozialen Eesellschaftslebens in ruhige Bahnen zu lenken,längst mit aufmerksamen Singen und wachsendem Urteil die Dinge
verfolgt , nicht aber als Zaunkönig teilnahmslos auf der Garten¬
mauer gesessen, nur nach den Körnern jugendlicher Vergnügungen
pickend. Wir haben kein Recht , heute schon in dem Kronprinzeneinen bedeutenden Mann zu erkennen, aber wir würden ihm Unrecht
erweisen, wenn wir ihm eine gründliche Bildung bestritten .

Theater . Kunst und Wissenschaft .
Id Freiburg , 29 . April . Das in Karlsruhe und Oberkirch mehr¬mals aufgeführte Märchenspiel „Die blaue Blume " von Pfarrer

Hindenlang - Karlsruhe mit der Musik des Seminarmusiklehrers Emil
Hoffmeister-Freiburg , wurde nun auch hier wiederholt im großen
Paulussaals aufgeführt . Herr Hindenlang darf hier ebenfalls aufeinen vollen Erfolg zurückblicken . Vorzüglich spielte auch in der
letzten Aufführung das Orchester unter der Leitung des Komponisten,der nach dem 2 . Akte stürmisch gerufen wurde .

----- Stuttgart , 29. April . (Tel .) Der hier verstorbene
Kunstmaler Karl Happel , gebürtig aus Heidelberg , vermachteder Königsftuhler Sternwarte bei Heidelberg testamentarisch233 vvv Mark .

Berliner Theater.
„Monsieur Bonaparte ."

# Berlin , 29 . April . (Priv .) Das Deutsche Opernhaus in
Charlottenburg hat ein arbeftsreiches Jahr hinter sich und brachte
trotzdem noch am Montag eine erste Aufführung heraus , immereiner Verpflichtung getreu , nicht nur die alten Meisterwerke zurenovieren , sondern auch die Lebenden zu fördern . Dieses Malwurde eine komische Oper von Bognmil Zepler herausgebracht , der
chon mit einigen anderen komischen Opern und Operetten seinBühnentalent bewährt hat . Seine neue Oper heißt „MonsieurBonapartc " und verdankt vor allem einem guten Textbuch seine

Theater -Qualität . Hans Brepnert hat ein Libretto von Hans
Hochfeldt in Verse gesetzt, das bis zum letzten Akt die Idee mit dra¬
maturgischer Sicherheit durchführt. Es handelt sich natürlich umeinen leichten Spaß . Ein junger Franzose kommt nach Aegypten,um in Napoleons Armee einzutreten . Seine fabelhafte Aehnlichkeitmit dem Feldherrn verleitet den Spitzbuben , sich das Entgegenkom¬men einer Aegypterin zu erschleichen / die Napoleon nachläuft .
Napoleon ist nicht umsonst Napoleon und schätzt den Burschen, der
eines solchen Streiches fähig ist, so daß er ihn zum Leutnant er¬
nennt und ihm die Liebste zur Frau gibt . Die Musik von Zepler'trebt bewußt die melodiöse Volkstümlichkeit der Spieloper an . Das
orientalische Kolorit gab Anlaß zu dankbarer exotischer Färbung ,während die Europäer , die die Helden sind , der Musik das euro¬
päische Gepräge lassen müssen . Zepler hat einige hübsche, echteMotive geschickt verwendet , und einige Nummern geschrieben , die
icher die Mitte zwischen Operette und komischer Oper halten . Nur
im ersten Akt gibt es einige Entgleisungen . Nach einer schwachen
Ouvertüre bringt jeder Akt eine Steigerung . Die lyrischen Höhe¬
punkte des zweiten Aktes sind nicht Zepters Originalität . Aber er
kann auch das , und weiß vor allem durch eine gewisse Kürze des
Ausdrucks über die Schwäche der Erfindung hinwegzutäuschen. Die
Aufführung war sehr gut . Die Inszenierung überrascht besonders
im dritten Akt durch den Riesensphynx und eine halbe Menagerie ,die die Gerichtssitzung belebte . Krasselt dirigierte , Dr . Kaufmann
führte die Regie , Jaques Bilk , Maria Schneider, Rudolf Laubental ,
Louife Schröter und Peter Lordmann bildeten ein gutes Ensemble
und kamen mit dem Komponisten nach jedem Akt vor den Vorhang .

Wetterbericht des Zentralbur. f. Meteorologie ii . Hydrographie
Der hohe Druck hat seit gestern noch weiter abgenommen ; er

bedeckt heute fast das ganze Festland und weist einen Kern über
Siebenbürgen auf . Ein zweites Hochdruckgebiet hat sich bei Island
entwickelt. Ueber Nordosteuropa lagert eine ziemlich tiefe De¬
pression , die sich aber nur in ihrer näheren Umgebung geltend macht.
In Deutschland herrscht bei steigenden Temperaturen fast überall
wolkenloses Wetter . Ueber Frankreich scheinen kleine Störungen in
der Luftdruckverteilung in der Entstehung begriffen zu sein ; es sind
deshalb bei vorwiegend heiterem und warmem Wetter lokale Ge¬
witter zu erwarten .
Witterungsveobachtungender Meteorolog. Station Karlsruhe.

April

Baro¬
meter

w m

Tber-
momt .
in C.

Absol .
Feucht. Feuchtigk.

in Proz. Wind Himmel

28. Nachts öse U . 754 8 13 .9 8 .7 78 still wolkenlos29. Morg . 7-° 11. 754 .0 11.4 6 .8 67 OSO
29. Mitt . 2 38 U . 751.6 22 .0 8 .3 42 NW

Höchste Temperatur am 28 . April 21,1 Grad ; niedrigste in der
darauffolgenden Nacht 7,8 Grad .

Wetternachrichten aus dem Süden vom 29. April früh.
Lugano wolkenlos 12 Grad , Biarritz wolkig 19 Grad , Triestwolkenlos 14 Grad , Florenz wolkenlos 13 Grad , Rom wolkenlos

12 Grad , Brindisi wolkenlos 17 Grad .

mit öea grossen Voppelfchrauben -
Schnell - unöSalonpostSampfern- es

Norö- eutfchen Llopö
Regelmäßige verbin - ungen
nach allen übrigen Weltteilen

Nähere Auskunft, Zahrkarten und Drucksachen Surch
Aor-öeutjcher Llopö Bremen

uns seine Vertretungen
Karlsruhe : Zr. Kern , Karl-ZrieSrichstraße 22 .
Pforzheim : Zranz Leppert, Leopolüstraße 1 .

Manaiie)ii)er!jgrsicherungge3 .llnoezie!erU1Ö15IHÜIIIIII6IIHÖI ffiiölbüül UIIWjj .viWL !
gegründet 1900 ,

Inhaber: Efcerlisircl M .eyer ,
konzessionierter Kauuuerjäger ,Karlsmlie , oicirtiüiHMt. : «Dg. Wuckcnliut

Georg - Friedrichstraße I <».Telephon-Nummer 2977 , Anruf ÜLliringer.
Beseitigt Ungeziefer icder Art unter weitgehendster

Garantie . 180 3 *

Zwelgburo

Sei &itiahrVar « Moto7 *S£ gem &ftcbineo «
Selbatfahrbare Motor -Steiabrecfcer .
Selbstfahrbare Motor Dmckluftaui / gciL
SelfistfaUrbare Motor -Lokomobilen .
Traktoren com pflügen u . LattemieUea .

Motoren für alle Brennstoff ,
liegend and stehend , stationär und frhrbar .

Karlsruhe , Rüppurrerttr. 27,1

Die spinale Hinderlatammtg
ist eiv.e Krankheit , deren Ursach i bis jetzt noch nicht festgestellt
worden honte . Soviel st - ht jedoch nach Aussage aller Aerzte
fest , dass die Banane , bezw. deren Mehl mit der Kinder
lähmung nicht im geringsten in irgend welchem Zusammenhang
steht . Diese falsche Nachricht , die noch immer unter das
Publikum gestreut wird , hat sich nämlich als ein ganz plumpes
Konkurronzmanöver heransgestellt , das nicht scharf genug ver¬
urteilt werden kann . Keine Mutter, die ihre Kleinen lieb hat
und ihnen gerne Abwechslung in der täglichen Kost geben
will , lasse sich daher ab- aa - p _ _ <*er neae ^ ananen -
halten , einen Versuch mit • • lllScI ' wdU Kakao zu machen,
denn er ist nahrhaft , leicht verdaulichu . vor allen Dingen sehr billig .

. 352 J J

WWtzHW HW I -

mm
» Ms -AllM.

Freunden u . Bekannten ]
| die traurige Nachricht , daß
uns . liebeSchwester.Schwä-
gerin , Tante und Nichte

t\
nach langer Krankheit sanft |
verschieden ist. 3325510 j

Die trauernde«
Hinterbliebenen.
Karlsruhe . 29. April 1914 .
Die Beerdigung findet

Freitag vormittag 11 Uhr W
vom Friedhof aus statt .

Trauerhaus : Waldhorn - W
straße 24 . g |

in der Süd -Weststadt mit großem
schönen Garten , 1100 qni , 6 u . 7
Zimmer , hochherrschaftlich ausgc -
stattet , mit großer Diele , Der.
anda , Balkone, Warmwasserheizg..
cletr . u . Gas u . sonstigen moder-
ncn Zutaten , billigst wegen Weg¬
zug zu verkaufen . Anzahlung
10 000 Jl . Für Arzt oder Rechts¬
anwalt passend .

Offerten unter Nr . 7516 an dts
Expedition der „Bad . Presse" erb.SchirhgefchSft
a . d . Land ist weg . Alters gelegent¬
lich zu verkaufen. Prima Existenz.

Offerten unter Nr . 2789a an
die Exped . der „Bad . Presse" erb.

! j,ognuB -w J 99b A tun
•uMnojMu nk *jol mwhuuvijx

| ut uiarautiR •]qaut litu zlvtpj
sjitgg -juai “/oi -qu ;iaat n2 rmZ

jnviasqsnvH I
Persönliche

Auszeichnung
(Titel ) angesehene vermögende Per -
fönlichkett erhält Information unt .
diskr. Meld . unter 8 . 5Ö« 1 bcf .Baabe & Co ., Berlin 8 W .19 .

Schreibmaschine
zu kaufen gesucht. Offerten mit
Angabe des Preises und Systems
unter Nr. 2818a an die Exped . der
Bad. Presse "

. Kl
6— lOpferdige fahrbare

Lvcomobile,
1900 gebaut , so gut wie neu , billigst
zu verkaufen. B25418 .8 .2
Jeau .Julier , Karlsruhe i . B .

Schreibmaschine ,
gut erhalten , billig abzugeben.

Offerten unter Nr . B24864 an
die Exped. der „Bad . Presse" erb .

Schaukelbadewanne
billig zu verkaufen . B25505

Stevüanienftraüe 64 . pari .
Ein großer , fchmiedeiferncr

Firma -Schild ,
ist ausnahmsweise billig zu ver¬
kaufen. 0722

Kaiser-Allee 169 , vart

AOr -AsbMchll
mit Heizung zu verkaufen. Anzw
sehen 10—2 Uhr. 0721

Kaiser -Allee 111 .

Billig zu
"
verkaufen

4 pol komplette Betten von 80 ,k
an . 1 Weitzzeugschrank (Bandschrank)
24 x 1 Stehpult 12 Jl , 1 Sveisc -
schränkchen zum hängen 5 .50 Jl ,
mehrere Stühle ä 1 . 50 Jl , 1 Kleider-
schrank 28 ,1t , 1 Grammophon mit
14 Platten 25 . /? . » 25502

Steinstraste 6 , Laden ,
Zu verkanten , gut drcinerter

Aire-ck -Terrier
gutmütig , im Sause sehr scharf , in
gute Hände. Anfragen find an die
Rastatter Zeitung . Ra »iatt ,erbeten . _ 2822a

liiiliü'lifisüfliiluii
ciitfI ., zu verkanfrtu Junge 2 M.und alte 8 M . pro « tück .

Offerten unter 332540!) an die
Exped . der „Bad . Presse" erbeten.

3 Reitpferde
für mittleres u . schweres Gewicht
5 und 0 jährig , 1 .70 bis 1,74 groß,
truppenfromm , zu verkaufen.

Offerten unter Nr . 6889 an die
Exped . der „ Bad . Presse"

._ 33
Zu verkaufen .

Weil über¬
zählig . verkaufe

ich meinen
4jäür . Rapp -
wallach . Milll .

Schlag, für
Landwirtschaft
sehr geeignet,

geht einspännig , prima , unter icdec
Garantie . Anzuseh. v . 2—6 llbr bet

A . Glasstelter . Karlsruhe .
Bürklinstraße 5.

Break ,
viersihig. ganz neu , ist äußerst
bi » , zuverlauf . Mo genstr. 27 der

Sattlcrmstr . Klopfer, oder Kai«
scrallce 109. vart . _ _

Zwei vorzüglich erhaltene ,
wenig gespielte, kleine

Flügel <i!m3-3
von BlMhner und

Sreinweg - Nachf.
sind preiswert zu verkaufen.

liiidnig Schweisgul ,
Pianofortelager , Hoflieferant ,4 Grbprivzenstr . 1.

Billig abzugeben
ein schönes vollständiges Bett , eine
klein. Waschkommode mit Marmor -
platte , 2 Rohrtanapce , ein Salon -
tisch. Tisch mit gedrehten Füßen,
ein Eisfchrank. 6 iD0

_ Zähri » gerst : aste 24 , 2 . 5t .„
Ausziehtisch

eichen , zu verkaufen. 3325469
Rüppurrerstr . 26 , 31dH . . HI . St .

Schäferhunde
(männlich), sind billig abzugeben.
B24583.8.Ü Fafaneustr . 40, l
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Nr . | £ 7 Abendblatt. Mittwoch , den 29. AprU 1914- Kadifche U resse . Seite 11
Wer

etwas zu verkaufe » >>at , etwas zu
kaufen sucht, eitle Stelle sucht, Dienst¬
personal sucht, neue Kundschaft sucht
Arbeit zu vergebend - u . s. w . u . s.tv
erreicht icineu Zweck - m sichersten,
wenn er es in de : „ Badische »!
Presse " bekannt »lacht .

Für reu Verkauf eines Mciiieu -
artikelc tu . werden für ganz La¬
den tücht ., solbente Alleinvertreter
für größere und kleinere Bezirke
bei nachweisbar hohem Verdienst
gesucht . Der Artikel ist eine Bindc-
zunge für Garben , die das Binden
niit chrntcseilen sehr vereinfacht.
Große Zeitersparnis . Jeder Land¬
wirt kauft.

Gefl . Offert , unt . Nr . 2792a an
die Erved , der „ Bad . Presse" erb.

in Möbelstoffe » , Polstermaterialien und Sattler -Artikeln sucht zumEintritt bis 1 . Juli de». Js . durchaus tüchtigcu, branchenkundigen
* 99 >

Christ, für Comptoir , Laaer und kleinere Touren . Bcloerber , die
auf dauernde Stellung reilekiiercn , wollen Offerte nebst Gehalts -
ansprücheu eiureicheu unter M . 3531 an Ilattsenstcm & Voller ,A .-O . , MtiiliifJU ’f . 2816a

Konditor-Lehrstelle.
Sohn achtb. Litern kann unter

günst. Bedingungen die Konditorei
gründlich erlernen . « 24741

A . llcrriuaun ,Konditorei und gnf6 , Turlach
Bu etsrimlern gesucht .

Zu sofortig. Eintritt wird für
meine Kellerivirtschaft ein älteres ,tücht . , fleißig . Fräulein gesucht . Zu
crfr . Babnhofrcstaurant dahier .

Lin rühriger

Vertreter
der die „ "" ,acn Vorkenntniffe be¬
sitzt und de , .oiaschinenfabriken und
Behörden gut eingekührt ist , wird
zum Vertrieb unserer Gußwaren
lOefen und Handelsguß ausge¬
schlossen ) für
Karlsruhe \i Dn§ basische LberlanS
gesucht . 2776a2.Ü

Bewerbungen mit Angabe der
bisherigen Tätigkeit erbeten an

Eisenberg (Pfalz).

Krankenkasse )
sucht für den hiss . Bezirk tücht. Ver¬
treter zur Einrichtung einer General¬
agentur . Allg. Deutsch . Centr .-Kranken-
kasse Frankfurt a. M.. Postfach 87 .

Vertreter
für Gewürze , welcher in Metz¬
gereien eingeführt , sofort gesucht.Offerten unter Rr . B2S490 andie Expedition der . Badischen
Presse'^ erbeten.

Vertreter 2820a
bei Landwirtfch. u . Industrie gut
eingeführt z . Verkauf d. Oelen u .Ketten, Kunstdünger , Hederichver-
nichtungspulv . etc . p . sof . gesucht.
Qhem .V/erke Gloria, Gaschwitz t>. Leipz .
ftriff 0tf * ? 300 —500 Mark

monatl . u . mehr
können strebs . Personen in Stadt
und Land, auch im Nebenberuf
durch Uebernahme einer

Engros •Vcrsandstellc
zu Hause verdienen. Ausseyeu -
erregende Neuheit . Schlager
ersten Ranges ! Jede Hausfrau
ist Käufer . Tägl . 2—3 Std . Ver¬
sand- und Schrerbarbeit . Kapital
nicht erforderlich . Sofortiger
Verdienst. Reklame gratis . Aus¬
kunft kostenfrei . Offert , u . » Neuer
Beruf " an Kart Böhnert, Annoncen-
Expeo. , Leipzig, Markt 6 . 2611o2,2

Tüchtigen, strebsamen Akgnisiteure » . die ihre Befähigung
Nachweisen können und in eine bessere Stellung aufrückcu
möchten, ist dazu Gelegenheit geboten bei leistungsfähiger
Lebensversicherungs- Gesellschaft . — Angenehme, dauernde und
gut bezahlte Position . 2.1

Auch Richtfachleute werden berücksichtigt und ausgebildet .
Dieselben müssen solide , stadtbekannt, vertrauenswürdig sein
und den energischen Willen besitzen, sich eine dauernde Existenz
zu schaffen. - Festes Einkommen sofort zngosichert.

Gest. Angebote mit Lebenslauf und Angabe von Referenzen
befördert unter Cbiffre 7524 die Exped . der »Dad. Presse" .

Für großen, organisierten Bezirk wird von vornehmer , deutscher
Lebensversicherungs-Gesellschaft mit Nebenbranchen in Organisation
und Akquisition erfahrener , tüchtiger

Autzenbeamter
gesucht. Hohe , feste Bezüge. DirektiouSvertrag . Strengste Diskretion
zugesichert . Ausführliche Offerten mit näheren Angaben erbeten unter
I -' . J . kr 781 an Rudolf Wosse , Berlin S . W . 1» . 2400a*

Geld zu verdienen
ist durch die Uebernahme des Alleinvertriebes eines in Deutschlandund der Schweiz gesch. Massenartikels . Absolut konkurrenzlos. DeriebVertrieb des Artikels ist spielend. Erfordert keine Vorkemttnisse undbietet eine sichere Existenz. Zur Uebernahme sind einige Mille Markerforderlich.

Gest . Offerten unter Cbiffre 0 . 2060 Z . an Haasenstet « fc Vogler .Zürich (Schweiz) ._ 21>89a.2.2
Bei einer berufsgenoffeuschaftlicheu Verwaltung ist alsbalddie Stelle eines

zu besetzen. Bewerbungen mit Lebenslauf und <S <
umgehend unter Nr. 7348 an die Exped. der

nd Schulzeugnissen sind
Bad. Presse" zu senden.

Zum baldigen Eintritt gesucht 2808a
• I. Verkäuferin •

für Hau - schuhe und Strümpfe.
_ ^ Nrix durchaus branchekundige Damen , die schon längere
^ ahre ähnlichen Posten bekleidet baden und auf dauerndeStellung refteiheren , wollen Off. mit Bild und Zeugnis -
abschr. u. Angabe der (ÄehaltSanspr. einreichen cm

8 . Hnopf , Frelburg i . B.

Tüchtige Reisende
für Seifenpulver , Boden-Oele,Lederfette bei hoher Provision so¬
fort gesucht.

Offerten unter Nr . B29400 an
die Erped . der „Bad . Presse" erb .

Mid ) 1,50 » « Mil
durch leichte Heimarbeit . Muster20 Pfg . in Marken . Poftschliest -
sach 8 , Saarbrücken I . B25424

2 Ist IMft täglich zu verdienen.I V Alst , Prosp . frei . Adreffen-
Berlaq Job . H . Schult,, Cöln 198.

ilrrluiiifrrin .
Tüchtige, jüngere , chrisi - !

liche Derkänferin . welche
| in der Manufakturwarcn -
branchevollständigvertraut

^ sein muß . für feines Ma -
! nufakturwarengeschäft per
>sofort oder später gesucht .
! Ausführl . Off. mit Bild ,
, Zeugnisabschriften u . Gc-

daltSansprüchen bei guter
freier Station erbeten.

G. F. Berg
2807a Ludwiqsburg .

'
Tüchtige■ "

fi chch - Mttftti»,
die selbständig eine Filiale leiten
kann , per sofort gesucht .

Offerten unter Rr . 7344 an die
Expedition der „ Bad . Presse"

. *
Wir suchen bei sofortiger

Vergütung 7250 .3 .3

rin Fkhmedlhku .
Dasselbe muß aus achtbarer Fa¬
milie und mit guten Schul -
zeaguiffen versehe » sein.

Schuhhans Bertolde
« aiserstratze 76.

Per sofort 2 durchaus perfekte

HencknWeriiiiltil
sowie 2 für Glattwäsche rc „ auch gute

MsGMt >Wtm» .DtttWeVttlesmil
bei antem Lohn oder Akkord und freier Station sucht dieBaden -Badener Dampswasö

V. 11 ««- , Oosscheuern — B .-Baden . 2773a .2 .9

Tüchtige, branchekundige

Verkäuferin
per 1 . oder 1b. Mai gesucht von
einer Wurstfabrik . Gehalt 40 Mk
und freie Station .

Offerten unter Ar . 2831a an die
Agentur d. Bad . Presse" in Bruchsal.

Mlige MalekgeWen
finden dauernde Beschäftigung bei
W .W lckei ' teheimer,8tl )t i. S .
2)25329 Dek .- Malermstr . 3.2

Tüchtiger

für dauernden Platz gesucht.
Carl Wezel , Maschinenfabrik
3.3 Pforzheim -Brötzingen .

'ama

Util-rehtt «ü
j

ältere , tüchtige Arbeiter , finden
auf Automobilteile dauernde , gut¬
bezahlte Beschäftigung im 2783a
Eisen- n. Stalitraerk Haslach (Bad.)

Suche zum sofortigen
einen jungen , tüchtigen

Eintritt
2.2

Mutter- Ager
bei sehr guter Bezahlung . 2788a
Karl Bnry . Wahlwies (Bad.)

Kräftiger Mann
als Packer gesucht. 7526

EUkann L Baer
Papierwarenfabrik

Lachnerstratze 7/S.

Fabrik auf dem Lande (Amt
Durlach ) sucht zum sofortigen Ein¬tritt einen tüchtigen, zuberläsiigen

Arbeiter
verheiratet , mittleren Alters , der
auch mit Gartenarbeiten vertraut
ist. Meldungen unt . Nr . 2825a andie Exp , der „ Bad . Preise " erbet.

Stellung erhalten
nach Ausbildung im Massage- u.Badefach 1 Fräulein u . 1 kinderlos.Ehepaar bei bald. Eintritt . Lehr-Honorar 200 Mk . 2)23754.10.6
Shgiene - Institut Baden - Baden .

Fänger üllann kan » sich alsChauffeur
ausbilden , zu jeder Zeit eintretcnin der neuen , »lodern eingerichteten

Chauffeurschule Wäldshut .
64J Telephon Nr. 49,

Lehrling.
Kräftiger , i unjti Mann bei

uter Bezahl»»!sofortiger. g in die
7160 .3 .3

. fl !
Lehre gesucht

K. Timeus
Färberei , chem. Waschanstalt

Marienstraße 21 .
Maler -Lehrling

kann unter günstigen Bedingungenbei sofortiger Bezahlung in die
Lehre treten bei 2) 25119 .3.2

I . A . Klingenfaß . Am Stadt¬
garte » Nr. 21, 2. Sk .,Telephon 2538

M Z >«»er«Klheii
siidt sofortig. Eintritt bei hohem
Lohn gesucht. 2811a.8 .1

Kurvension „ Haus Triberg “
Triderg , Schwarzivald.

Cin tüchtiges 7461.2.2WinmmWkl
per 1. Mai eventl. später gesucht .
Hotel Lisn , Ädterstraße 33

Suche zum Eintritt für 15 . Mai
eine tüchtige

Lohn nach Uebereinkunft.
Zn erfragen unter Nr . 2809a in

der Exped . der ,,Bad . Presse.

Achl. We»«Älhei
per sofort gesucht bei hohem Lohn.
2 .1 „Prinz <5arl " . 7514

Ecke Zirkel und Lammstraßt
Lö . ,für 1 . Mai gesucht . Hoher Lohn .

Jabresstelle . Näheres B25306.2.2
Kühler Krug ".

Per sofort cm
Mädchen gesucht,

welches gerne die hauSl . Arbeiten
verrichtet. 7627

Krisgftraße 16 , part .

wer Gesucht -WW
2 brm MSdAn
in ruhigen Haushalt
von 4 Personen . Eines muh

j kochen können, eines weihnähen
i und flicken und beide f. i . d.
Hausarbeiten teilen . Gute

! Empfehlungen nötig . 2467a
Bild und Zeugn . an

Frau Dr . Hegar
Sulzburg b. Freiburg i . B.

Nmh ZmkrM
suche ich loohlerzogenê MKdchen
in garantiert solide Häuser.
Frau Marie Sofftadt . Stuttgart .
2322576 Urachstraße 27 , 7 .7
gewerbsmäßige Stell nvermittlerin

für Frankreich. lGegr . 1868 .)
Gejucht nach Genf für Restau-

rant . Pension , bürgerl . 2762a.8.8

Mädchen
für Kucke u . Zimmerdienst . Alter
17 bis 20 Jahre , lGelegenheit z.
^ ra »z . lernen ). Offert , zu richten
Ca!e - Brasserie au Boulevard

20, Boulevard Georges -Favon
Ein Mädchen wird gesucht , das

auch servieren kann. Zu erfrag .
Fra » Hahn . Durlacher Straße 103»
« 25472 Wirtschaft.

halt .. . . . . . . . .
gegenseitige Vergütung . Kleines
Tchchengel !

«ng. Mädchen kann den Haus -
t u . das Nähen erlernen , ohne

b wird gewährt . 2 .2
erten unt . Nr . B23038 an die

Exped . der »Bad . Preise " erbeten.
Gesucht auf 16 . Mai tüchtiges,braves Mädchen für alle Haus¬

arbeiten . B26824.2 .2
Vorholzttr . 48 , 2. Stock .

Tüchtiges Mädchen für Küche u.
Hausarbeit sofort gesucht gegen- - - - S025471

Spitalstraße 1a.
hohen Lohn.

ji zu kleinem Kinöe
mverlässigeSnichtzu jung. Mädchen
tagsüber . 5025346.3.2

Bachstrafie Nr . SS.

Junges Mädchen
zu Kindern für nachmiltags , >v . zu¬
gleich auch die Schularb . beaufsicht .,
gesucht .

' B26341,2.2
Wirtschaft Kronenstr . 58 .
Wonalsfrau

f . vorin. 2 Stunden gesucht , Nähe
Adlerstr. u . Schießplatz. Zu erfr .
unter Nr . 5825483 in der Exped.
der ..Badischen Presse" .
TX bliches Msdell

schlank,gesu « l . jugendl .,und Kostüm .
Amalienstr . 67 V.

für Akt
5825465

Atelier.

Bügeln
können Mädchen gründlich er¬
lerne ». nach der Lehrzeit zum Be¬
ruf tätig sein . Tampfwaschaustalt
iScIiiorpp . .Kaiserallee 37.

mm
sucht Stellung hier od . auswärts ,übernimmt auch Hausarbeit . 5*3*“"
F . ir «-nckSr,Augartenstr . 33,H. M.

Eine Vertretung
die zirka 3—4 Monate pro- Jahr in Anspruch nimmt , sucht gekernterKaufmann für eine gut eingeführte Firma , für Baden (Offenburg—
Konstanz) zu übernehmen . Pünktlichkeit wird zugesichert . 3.3

Gest. Offert , unt . Nr. 5825064 an die Erved. der ^ Sad. Preffe " erbet.

Großer , heller A

Ca^ it tit Haftatt
in erster Lage, mit Wohnung, für jedes Geschäft paffend, sofort zu der ,
mieten . Anfragen unter Nr . 2754a an die Exped . der »Bad. Presse" .

Aerztlich gepr.
.IfaÄaeur .."> Jahre im Operationssaal , zuletzt

2 Jahre als Verwalter ein. groß.
Uuiernehm. tat . , wünscht sich per 1 .
Juli oder später zu verändern .

Geil . Offerk. unt . D24585 an
die Cxved . der „Bad . Presse" erb.

Klülsmäiiii. Lehrslellk
suche ich auf 1 . Mai für meinen
Sohn (Berechtigungsichein zum
Einjährigen ) in Fabrikgeschäftoder
Handelshaus , wo ihm Gelegenheit
zur Fortbildung seiner fremd-
sprachl . Kenntnisse geboten ist.

Gefl. Anerbieten unter Nr . 7848
an die Exped . der „Bad. Preffe "
erbeten . 3.2

in Büroarbeiten
jjFWMldJI ^ tietuartbert, sucht
sich zu verändern , nur für halbe
Läge . Off. unter B25488 an die
Exped. der „Bad . Preffe " erbeten.

Junge Dame
in allen Hausarbeiten gut ge¬
wandt , sucht per sofort in gutem
Hause Stellung .

Gefl . Off . unt . Nr . B2647S an
die Exped . der „Bad . Presse" erb.

Haushälter !«
ges. Alt ., welche einein kl ., leichten
Haushalt vorstcheu kann, sucht
Stelle , wo diese ihr 8jähr. Mädch.
bei sich haben kann, dagegen kern
Lohn beansprucht. 3.3

Offerten unter Nr . B25166 an
die Exped . der „ Bad . Preffe " erbet.

Jüngere Witwe
mit ein . 12j . Mädchen sucht Stel¬
lung z . Führung d . HauSh. b . 81t.
Herrn . Off . unt . Nr . « 25430 an
die Exped . der „Bad . Preffe " erb.

Gebildete Fran
mit Wohlerz . 13jähr . Mädchen,vcrf . in Küche u. HauS,trroeitS -
freudig u . äußerst gewiffenhaft,
sucht die Führung eines gut
soliden Haushaltes

zu übernehmen . Es wird nur
auf dauernde selbständige Po¬
sition reflektiert . Offert , unt .
E . 495 F. M . an Rudolf Masse ,
Mannheim erbeten . 2806a
Ein braves , fleißiges

das schon 5 Jahre in 1 Stellung
ist , sucht bis 15 . Mai Stelle . Näh.P25462 Tchillerstratzr 14, IV . Si .

Sdlöner WM
mit ob. ohne Wohnung, in guter ,
verkehrsreicher Seitenlqge , beson -
ders geeignet für Kurz - , Weiß-,Woll -, Modeware« auch Konditorei,
wareir rr., zu vermieten.

Gefl. Anfragen unter Nr . 8395
an die Erved . der „Bad . Preffe" .

ZMichiiils-WO» g,§
freier Lage Kriegstr . 83 , beim
Karlstor , Beletage , 7Zimmern ,eleltr . Lickt u .reichlichem Zube¬
hör auf sofort oder spät, zu ver¬
mieten . Zu erfrag , im 3. Stock .

AeierldeiM Allee 38
auf 1. Juli 15)14 wegen Wegzug
zu vermieten : Wohnung von 7 bis
8 Zimmern , nebst allem Zugchör
Näheres zu erfragen .Karlstr . 95
im Laden oder beim Eigentümer
Wild . Schlebach . Erbprinzenftr . 8,im Bureau ._ 0416,10 .6

Herrsehaitswohnung , 2 . St .,mit 7 eventl. 8 Zimmern ,
Dienertreppe , Bad , 2 Man »
sardenzimmer , 2 Keller und
Waschkuchenanteil, 1 Balkon
nach vornen und 2 dito nach
hinten . GaS, elektr. Licht,autom . Treppenbeleuchtung,
per I . Juli zuvermieten . Rah.

Westendftr . 46 . part .

Gartenstr. 52
schöne 5 oder 6 Zimmerwohiuurg.vis - ä -vis der Archiv -Anlage mit
Bad . Speisekammer usw . auf 1 .
Juli zu vermieten . 5823793

Näheres parterre .
Kaiserstrafi « 180

4 . Stock , eine geräumige 6 Zim-
mcrwohnniig mit allem Komfort
auf 1. Juni zu vermiet . Tel . 2808 .
4426 Erfragen daselbst 3 . St .

Schöne
mit Bad. Balkon, Veranda , GaS
u . elektr. Licht zu venn . 5825460
Rheinstraße 7, Nähe Kaiserallee.

Brunnenstratze 5
ist im II . Stock eine schöne Drei¬
zimmerwohnung auf 1 . Juli z«
vcrniieten. Näheres B254V6

Fosanenstr . 37, im Eckladen .
Effenweinstraße 45, III „ schöne

3 Zimmerwohnung auf 1 . Juli
zu vermieten . B26481

Näheres Rudolfstraße 9, II .
'Iriegstr . 181 , 4. St ., ist eine schöne,große 3 Zimmerwohnung . Küche.Keller, auf 1 . Juli z« vermiete ».Näheres parterre ._ « 2560 8,3.1
Schillerstraße 18. 4. Stock , 2 Zim¬
mer, Küche, Keller, auf 1. Juni
oder 1 . Juli zu vermieten .

Näheres parterre . « 26606

Sehr billig zu
vermieten

in einem schönen Landhaus drei
Zimmer , Kammer und Kücke, %
Stunde von der Kur » u . Badstadt
Herrenalb entfernt , mit elektrisch .
Licht , Wasserleitung und schöner
Aussicht . Milch . Butler und Eier
können vom Besitzer bezogen wer¬
den . Zum längeren Sommerauh -
enthalt ist diese Wohnung für eine
Familie sehr gut geeignet. Offer¬
ten unter Nr . 2803a an die Exp .der „Bad . Preffe " erbeten.
MMMn- EWnimei
zu vermieten . B2660E

Stephanienstraße « 4, pari .
Wohn « und Schlafzimmer , gut

möbliert , zu vermieten . B2549?
Amalienstr . 83 , 2 Treppen,

Simmer mit Mion
Waldhornftr . 25, 3 Tre' -E.

. .straße-Ccke. Zind gut mö
mit guter Pension an
Herren zu vermieten . « ! »2 .1

Großes . Lfenstr. gut möbliertet
Zimmer zu vermieten mit odei
ohne Klavierbenützung, B25481

. Kaifer -Bllee 21, parterre .' Ein möbliert . Zimmer ist so fori
oder auf 1. Mai zu vermieten .
B26496 Steinstr . IO , 1 Treppe

Ein einfach möbliertes Zimm «
auf 1 . Mai zu vermieten. Zu er¬
fragen 5825471

Zirkel 33, V . Stock.
Ein großes . schönes möbliertet

Zimmer ist sofort billig zu verm
« 25435 .2 .2 Karl str. 39 . II ., VdbS .

Helles Zimmer , schön möbl„ ar
soliden Herrn od . Fräulein sofort
zu vermieten. Anzus. Kll — 1 »
6—7 Uhr. « 2548t
Adlerstraße 2«. 8 Treppen , bei

Dtrcidcl .
Mtthliertcs Zimmer

zn vermieten . « 25481
Poeckhstraße 26 IV , links

Gut möbliertes Zimmer , ohn ,
VK-i -ris, per sofort an beff. Herr ,
oder Dame zu vermieten . B265M

Zu erfragen Kaiserftr . 33 , III .
Amaliknstratzr 14a , III .. ist möbl

Mansardenzimmer an solider.Arberler zu vermieten . B2546Z
Gartenstraße 66 lll ^ links , ffchöv

möbl ., ruhiges Zimmer m. freiei
Aussicht auf 1 . Mai zu ver-
mieten . « 26283

Kaiser-Aller 151, III . . lkS.. ist gut
möbl . Zimmer mit oder ohne
Pension sofort oder 1 . Mai zvvermieten . « 24811

Kafterstraße 4S, 3 Treppen , sink
zwei gut möblierte Zimmer aus
i . Mai zu vermieten . BS5491 .2.1

Kaiserstraße 110, II .. Hofaufgang
2 möbl. Zimmer , einzeln odei
zusammen mit oder ohne Kü-
chenbenützung zu verm, B26463

Karlstraße 93 , Hth., 3. St ., ist ei»möbl. Zimmer zu vermiet . 3?***
Sophienstratze 25 , III . Stock , Eck«

Hirschstr ., ist ein aut möbliertet
Zimmer mit Pension sofort zvvermieten. Eventuell mit zweiBetten . B26474

Norkstraße I . 3 Trepp . , ist ein gr.2fenstr. sehr schön möbl . Zimm«
sofort oder 1. Mai an soliden
Herrn zu vermieten . 5325450

Zirkel SS, 4 . St . lnahe Marllpl .)
hübsch möbliertes Zimmer pe ,l . Mai zn vermieten . 5826251

Schöne unmöblierte Mansarde
sofort zu vermieten . Zu erfragenunter Är . « 26403 in der Expedder „Bad . Preffe " .

Miet - Gesuche ;
Auf 1 . Juli

3—4Ztmmer-Wohnung
möglichst mit Bad m guter Lage
von kl . Familie gesucht. « 25493

Räthfing. Bernhardstraße 8,
Möbl. Zimmer m. 6A !ajrllW
gesucht , mögt. m . Schreibtisch u . sep.Eing . Off. mit Preis unt . B26448
an die Exped , der „Bad . Preffe " .

Fräulein sucht bis 1 . Mai
möblierte » Zimmer

ohne Frühst ., ungef. 8—10JI mon.
Offerten unter Nr . « 25449 cm
die Exped . der „ Bad . Preffe" erb.

Laöen lokal ,
modern und möglichst mit Nebeuranm , ln bester Geschäftslage Karls¬
ruhes zum Sommer oder Herbst auf lange Jahre zn mieten gesucht
von Spezialgeschäft der Lebensmittelbranche . Offerten unter Nr . 2660a
an die Expedition der „Badischen Preffe " erdeten.
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Turmberg — Durlach.
Donnerstag , den 30 . April , abends 8 Uhr :

— Grofzes Tfoit ^ crtz

ausgeführt von der Durlacher Feuerwehr - Kapelle . 2325458
Eintritt 20 Mg . E intritt 20 Pfg .

BHT Italienische Nacht. 'MW

V

GROSSE AUSSTELLUNG
für

undvannntHe Gewerbe im

StädiSaalbaii Pforzheim
veranjtalW vom Wirteln Pforzheim u. Umgeh. ÜL

wnS - bis 24 - Mai 1914

2774a

Hotel und Pension
Jungfrau m

950 m überb. Meer 1 Stunde ob Thun
Best renommiertes Haus mit 60 Betten in sonniger , windgeschützterLage.
Schöner Ausblick auf Thunersee und Alpen. ElektrischesLicht . Zentral¬
heizung. Ausgedehnte ebene Waldpromenaden . Pensionspreis
Fr . 6.— an . Jlluttr . Prospekte durch den Besitzer : M . Blatt

von
attner.

Sie

viel Geld bei Einkauf im

Konfektionshaus „Merkur
Duvlad )

Nur allein bestehend in Durlach

7513
44

Moderne Anzüge . 1 « . 2 r-ihig . von 13.50 bis 201 :,
Anzüge Ersatz f. Maß. 1 u . 2 reihig . 23 .50
Moderne Beinkleider . 2.90
Elegante Beinkleider . 5 —
Bozen . Mäntel , wasserd. imprägn . „ 11.50
Pelerinen , wasserdicht imprägniert „ 6.75
Mod . Westen , einfarbig u . bunt „ 2 .50
Schul -Anzüge , große Auswahl . . 2.90
Eleg . Knab.'Anzüge , s. « r . Ausw. . 5 .—
Steife Hüte . 2 . 65
Steifer Haar -Hut garantiert . . . 5 . 50
Mützen . 45 a
Einfatz-Heinden waschecht . . . „ 1.50
Größere Auswahl in Kragen , Manschetten , Krawatte » von
28 ^ an bis 2 .50 , Socken von 20 .1 an bis 1 .10. Normalwäsche ,
cleg . Regenschirme von 2 .50 bis 10.—, Stöcke v . 45, ? bis 2 .75

(WM- Berufskleider , große Auswahl .

45 .-
4 .50
8 .50

28 . -
15 . -

7 .25-
5 -

12.5
4 . 5'
6 .75
2 .75
4 .50

Matz-Stoffe nach Meter -Verkauf
Anfertigung nach Mast

Pein Gell- tists-nnstx :
Konfektionshaus „Merkur"

unter Garantie für
— tadellosen Sitz, —

„ Vom Guten das Beste "
„Großer Umsatz"
„ Kleiner Nutzen " .

Ecke Haupi-
u. Gritznerstr . Duvtaed Ecke Haupt'

u. Gristn - r^r

Betonfunbamcnte für die Stän¬
der der Babnsteigüberdachungen
mit etwa 118 cbni Zementbeton
im Bahnbof Pforzheim nach Fi -
nanzministerialverordnung vom 3 .
I , 07 öffentlich zu vergeben. Be-
dingnishcft und Zeichnungen auf
dem Eisenbahnbaubüro im Güter¬
dienstgebäude, 2 . Stock , in Pforz¬
heim zur Einsicht : dort auch Ab¬
gabe der Angebotsvordrucke : kein
Versand nach auswärts . Angebote
mit entsprechender Aufschrift spä¬
testens bis Montag , den 4 . Mai d .
Js . . vormittags 11 )4 Uhr, ver-
schloffen und postfrei bei dem Ei-
scnbahnbaubüro in Pforzheim ein¬
zureichen . Zuschlagsfrist 3 Wochen .

Karlsruhe , den 20 . April 1914.
Großb . Bahnbauinspcktion I.

Nutzholr -
Uerstergerung

des Forstamts Säckingen.
Mittwoch , den 6. Mai d . Js .,

früh 10 Uhr in der Wirtschaft zum
Löwenbräu (am Bahnhofez in
Säckingen. Aus den Domänen -
walddistrikten I „ Ehwald "

. II
„Wolfrist"

. III „Steineggberg " ,IV—VIII „ Maisenhardtwaldun -
gen "

, IX „Hasenrütte "
. X— XIII

„Thimoswaldungen " und XIV
..Sägewald " : 68 Rotbuchen . 18
Hainbuchen, 54 Eichen , 23 Ahorn.3 Birken. 38 Eschen , 21 Erlen , 48
Linden, 1 Kirschbaum, 2 Ulmen,1334 Nadelholzstämme und -Ab¬
schnitte . 6 Ster hainbuchene, 4
Ster ahornene , 9 Ster eschene, 5
Ster lindene , 2 Ster erlene Nutz¬
holzrollen und 472 Ster entrinde¬
tes Papierholz . Nähere Auskunft
und Listenauszüge kostenfrei durch
daS Forstamt . 2732a

Vervielfältigungen
in weiß, blau u . sepia
Schnellste und beste
Bedienung . 19169 '

S . Thoma Nächst Karlsruhe .
Lichtpausen .

Legen Sie VI « am
nur in Wasserglas aus der MWW | «Dm

Drogerie Walz ein, denn noBBaHnaiBana
die jahrelange Lieferung an Eierabsatzgenossenschaften und landw.

Vereine verbürgt Ihnen für die richtige Qualität !
1 Liter 35 Pfg. reicht für ca. 100 Eier , I Rabatt-

bei 5 Liter 30 Pfg. En gros Extra - Offerte. | marken .
Karlsruhe i. B.
Kurvenstrasse 17 .
Telephon Nr. 189.Drogerie Walz,

Verdauungsstörungen
sind immer auf eine schlechte Tätigkeit von Magen und Darm zurück
zuführen und verursachen Appetitlosigkeit, Blähungen , Verstopfung,
Gesichtsblässe . Entkräftung . Will man seinen Magen in Schuß hatten ,
so gibt es nichts besseres als Fetschiti Pommeranzensaft , denn dieser
Saft ist nicht nur cm gutes Kräftigungsmittel , sondern er frischt zu¬
gleich die Darmtätigleit auf , so daß man sich recht bald wohl und munter
fühlt . Postpaket Mk . 4.85 und Mk . 7.75 franko Nachn . Nur durch das
Versandhaus Apaccdcs , Dresden 16. J . B24461 *

Chauffeurschule
Bingen a. Rh.

unter direkter Staatsauf -
| sicht . Eintr . tägl . Stell .»

NachweiS . Profp . frei . 285J

fortwährend guterhalt . Herren - u.
Damenkleiber , Schuhe , Wäsche,Pfandscheine, Gold u . Silber . S 2**88
Frau Pflüger , Steinstr . 16, pari

il
Große Bad. rote Kreuz
Geldlotterie

Ziehung garantiert 9. Mai.
3328 Geldgewinneu . 1 Prämie

nar Geld

370001 .
Mögl . Hauptgew . bar :

15000i
3327 Geldgewinne bar :

22000 i
Lose ä Mk . 1.— ( 11 Lose nur

Mk . 10.—, Porto u . Liste 30J )
empfiehlt LeN -Unternehmer

! J. Stürmer,KÄ
Filiale Kehl a . Rh . , Hauptstr . 47.

| In Karlsruhe : Carl Gütz ,
Hebelstr . llilö . js78a

Offeriere

if. AliriM Mlmren :
Salami ä Pfd. 1 .50 „e
Servelatwurst „
Leberwurst, Ia . „ „
Mettwurst „ „
Rotwurst „ „
Zungenwurst „ „
Mortadella „ „
Alles pr . reine Ware . Versand

nur gegen Nachnahme. B4586*
Thüringer Wurstfabr . IuIiusBenorvk ,
Erfurt - Nord, Voststr . 106 . Tel . 60.

technisch vollendetste Marke
Absolute Zuverlässigkeit und bestes Material zeitigt die Erfolge und die stets

steigende Nachfrage.
Bei grosser Auswahl und billigen Preisen empfehle ich vor allen anderen Marken

„Brennabor-Räder“

Franz Happes ,
Kalsersfr .

172
Alleinvertreter . 7520

für Stöff u' Wildleclei'Schuhe .Trbpenfielrne usw*.
DA5 BESTE MITT E

Tenriisschube u .5jw. in wenigen Minuten vsierteiiaufzufrischen .'£ Vy;
'
Zu;tia ’b£ h ln alten einsch 'lagihen ‘ Geschäften .

Fabr. RÖSENB ERG u . C$ a bt n Karl s ru heVß
5963

Ißl
Telephon Nr. 114 E

Amalienstraße 31
G. m . u. H. Gegründet 1883

Karlsruhe i. B. 2104*

Wohnungs - Einrichtungen
für Brautleute

Einzelmöbel - Polster - Dekorationen .

Sonder - Angebot !
Größere Posten bessere

Herrenkleiderjtoff -Reste
in nur ausgesucht I » . Qualitäten , neueste Muster u . nur erstklassigen

deutschen und echt englischen Fahr,taten

per Meter 2.80 3.— 3 .50 3 .80 4.— 4 .50 5 —

5.50 5 .80 6 .— 650 77 . 50 7.80 8 .— 8 .50
— Sehr lohnend für Schneider nud Wiederverkäufer . —

Lagerbesuch ohne Kaufzwang.

Arthur Baer ,
Kaiserstraße Nr 133 , 1 Treppe hoch,

Eingang Kreuzstraße , bei der kleinen Kirche . 6768

Geldgefrrch .
Eine badische Gemeinde sucht

zur Einführung elektrischer Ener¬
gie ein Kapital von 14 000 Mark,
davon 4000 Mark nebst ZinS in
fünf Jahren abzahlbar , dre übri¬
gen 10 000 Mark als (Annitäten -
Darlehen ) , Tilgung nebst ZinS
nach Uebereinkommen.

Offerten nebst Zinsfuß unter
Nr . 2635 an die Exped . der . Bad.
Presse" erbeten.

40000—42000 M .
erste Hypothek aufzunehmenHypothek
sucht. Offert , unt .J825498 an di

ge «

Exped . der „Bad . Presse" erb. 2.1

Apfelwein
glanzhell , 22 Pfg . per Liter

Reinetten - Wein
(aus nur garantiert Retnettcn -

äpfeln gekeltert)
25 Pfg . per Liter 320J

liefern in Leihgebinden v. 40 Ltr . ab
9Cot}!er& <Berger, <DU1)li .tB.
Telephon 173. Äpfeliveinkellerei .

Grosses Lager
Metall-

vorrätig per Stück von n
Mk. 6 .— an bis zu den Ji

feinsten Modellen. <£—“

Messing • Bettstellen
(ganz Messing,

von Mk . 33 .— ani
Kinder - Bettsteilen

Nieren - 1
u . Blasenkranke

finden durch Altbuchkorster
Marksprudel Starkquelle
rasch Erleichterung und Hilfe . Die
Nierenarbeit wird wohltuend er¬
leichtert, Sand , Gries , Steine auf¬
gelöst u . fortgespült , die Harnsäure
gebunden und Schmerzen , Drücken,
Brennen schnell behoben . Von zahir .
Professoren u . Aerzten glänzend be¬
gutachtet. Fl . 65 u . 05 Pt . In Karls¬
ruhe : W. Baum , O . Mayer , Otto
Fischer, C . Roth . Th . Walz . I . Dehn
Nachf. u . Erich Brückner,Drogerien;
in Mühlburg : M. Strauß ; in Dur¬
lach : A. Peter ; in Ettlingen : Rob.
Ruf . Hauptdepot : W . Tscherning ,
Amalienstraße 19 ._ 2931

Bitte um Besichtigung des Lagers,
(von Mk. 8 .50 an) in grosser Auswahl

Springfeder - Matratzen a, ,
syZ ? *60

Rosshaar - Matratzen (LÜ,t$ ev 1%**™
Allein -Vertrieb der

verbesserten Reform -Matratze „ Morpheus “
(Anfertigung nur in eigener Werkstätte im Hause ).
Fachmänn. Ausführung bei billigsten Preisen .

Otto Fischer
(vorm . J . Stttber ), GroBherzoglicher Hoflieferant ,

Karlsruhe , Kaiserstr . 130 . Telephon 270.
Mitglied des Rabatt-Spar-Vereins.

Gevr . Kmder -Treirad od .Selbst¬
fahrer zu kaufen gesucht.

Zirkel 11a, 3. Stock.

Schöner Teint
zartes , frisches Aussehen , sammelweiche Haut

wird erzielt durch

RINO - CREME
beseitigt rauhe und spröde Stellen , Pickel ,

Mitesser , Röte , Runzeln .
Touristenschutz gegen Wundlaufenu. Sonnenbrand
Bildet vorzüglichen Schutz gegen jede Unbill
der Witterung , da leicht in die Haut eindringt

Dose 25 Pfg. — Tube 60 Pfg .
Nur echt mit Fa: Rieh. Schubert & Co ., fl.m .h.H. , Weinböhla

Zu heben ln allen Apotheken und Drogerien.

„« nmrniinrrfe

Geschäftsmann , welcher
seinen Beruf wechseln will,
wünscht tätige

MGm
mit 1—2000 Mk . ob. Stellung
mit Sicherheitsl . 33

Offert , unt . B24576 an die
Exped . der „Bad . Preffe ".

Heirat
ganz diskret und streng reell, nur
durch „Räumen internationale “, Emst
Gärtner , Dresden A„ Schulgutstr. 2, I
Feinste Verbind, u . Erfolge . Gegr .
1887. Prospekt verschlossen aea. 30 .
Mark . all . Länder . 2& 3a.lOV
ooocxxxooocociooocooooo

Heirat !
Apotheker . 37 Jahre , kath ., !

. 50000 Mk . Perm ., sucht

Frau.
Berufs - Bermittl . verbeten . I

Offerten mit Bild unter <
Nr . B24610 an die Expedition <
der „Badiichen Presse . Nicht J
passendes sofort zurück . 6.4 (

öooooooooooooooooooooo
Olfefieabtatt ,

„ HJJtIA G*a
Leipzig-Grgflte

u.vcrbr.Hc»ialszlg .Pfobc »lfctnto

Restaurant
mit Hotelbetrieb "MC .

von tüchtigen Fachleuten »tz
pachten gesucht, späterer Kaut
nicht ausgeschloffen . ^ si„

Offerten unter 1824508 an bit
Exped . der „Bad . Presse" .

Wer sein Anwesen
Villa , 6696 .6.4
Bauplätze . , .. . _
Privat - od. Geschäftshäuser,
Kauf- od . sachm . Geschäfte ,

jeder Branche , schnell und gu .
verkaufen oder vertauschen w>u

Teilhaber v». Kap»«'
.
'

darl . (3000 —500000 Mk .) sucht»
wende sich an s» entoer ,

Karlsruhe . Kailerallee «Sa.
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